
besondere
losen Sitz

in dei
Stoffe

2904

9 23 Taunusstrasse .

Kragen . Manschetten .

Stöcke . Hosenträger .
r . Schirme . Handschuhe .

$
$

Z
£

Gegründet 1852 .
« « zeige » :

Expedition : Langgasse 27 .

1889 .

Schirme .

Langgasse 19 . 10527

Eigene Fabrikation . 10525

verwende . 1724

12914

Gut passende

int täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

jährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
aufschlag oder Bringerlohn .

dauerhaft und schmerzlos Zu reellen Preisen .

Kimbel , Nachf . : W . Himger ,

Gebr . Kirschhöfer
Langgasse 32 , im „ Adler "

.

Die einspaltige Gannondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Jacob Kem . Schuhmachermeister , ■

Neroftraße 39 .

Herrenhemden .

Cravatten .

Taschentücher .

für gesunde und empfindliche Füße werden auf
' s Eleganteste

und Solideste angefertigt bei

Meyer
’ s Conversations - Lexikon , „ neu "

, in 16 Halb¬
franzbänden , neueste vollständige Ausgabe , für 80 Mk . zu ver¬

kaufen . Näh . Exped . 58

Ä
leite
Es

Gaammi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten

SämmOiche Herren - Unterkleider etc

Grösste Auswahl .

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik ,
32 im „ Adler “

.

aus sehr gutem Madapoiam
mit 3 fach leinener Brust

N per Stück Mk . 4 »

Artikel widme ich eine ganz
Sorgfalt , garantire für tadel -

und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken ,
ich nur dauerhafte , sich

Wäsche gut haltende

August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Specialität :

Hemden nach Maass .

Pariser Corsetten in größter Auswahl , Tüll , Uhr¬
federn , Geradehalter und Kinder - Corsetten , sowie eine
große Parthie zurückgesetzte Corsetten z « äußerst billigen
Preisen .

Corsetten - Geschäft ,
Spiegelgasse <».

Anfertigung nach Maaß und Muster . Eigenes
Fabrikat . 476

Spezialität :

hiden nach laass

F* Appel ,
Frotteur ,

W sich im Frottiren , Oelen und Lackiren derFuß -
L 1 Stiegen und dergl . unter Zusicherung prompter und

^ Bedienung . 2824

Pfawa iür getragene Herren - und Damen -

ktt* iivlov kleider für ein auswärtiges Geschäft .

|
‘ ^ uier A . Z . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 10526

■j simsüiche Ziihne , Plombiml rr

Nesbadener Tagblatt
Luflage : 10,000 . ß ^ porünhef 1Siueiaea :
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mit Sauerkraut , wozu einladet Albert

in den „ Erken

Meerlein , Michelsberg 23 ,
I

Ecke der Schwalbacherstraste . |2860

2905

Ucili - Lllk - Md KWm - AWlt
2921

von Paul Hzeliias . 2903

Mineral - und Snßwaffer - Mder
liefert ä Bad von ? O Pfg . an nach jeder beliebigen Wohnung
pünktlich Friedr . Krieger , Faulbrunnenstraße 7 , 2 St .

Wer einen guten Aepfelwein
will , der gehe nach

Geräuchertes Störflei
Kieler Bückinge , Matjes - Häringe , Salm ,
Steinbutt , Hechte re . empfiehlt

__ _________
J . Stolpe , Grabenstkl

Meli . Hoffart ,
Restaurateur „ Zur Taunus -L

Leber - und Bl « tw « r >

täglich frisch , per Pfd . 40 Pfg . bei

I “ KochUmtter
,

felbst ausgelassene , per Pfund 1 Mk . 15 Pfg . , bei Mehr¬
abnahme 1 Mk . 10 Pfg . , bei

Gasthaus
„

Znr neuen Post
“

,

Heute Abend :

Metzelsuppe . j
Rtorgens : Quellfleisch,Schweinepfeffer,Br ,

Hotel Hassai
Biebrich » . m .

Zu der Eröffnung der Bampf - Strassenbal

dem verehrten Publikum bestens empfohlen .

Diner von 2 Mk . an . Gute Weine .

Bayrisches und Mainzer Bier .

O V
Ecke der 8

und Delas !

Polizei - Beror - nnng .

Auf Grund der § § . 6,12 und 13 der Allerhöchsten Verordnung über
die Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen Landestheilen vom 20 . Sep¬
tember 1867 ( G .- S . S . 1529 ) und der § § . 137 und 139 des Gesetzes über
die allgemeine Landes -Verwaltung vom 30 . Juli 1883 ( G .- S . S . 195 ) wird
bezüglich der durch die Städte und Gemarkungen Biebrich -Mosbach und
Wiesbaden sich erstreckenden Dampfstraßenbahn mit Zustimmung des Bezirks -
Ausschusses folgende Polizei - Verordnung erlassen :

§ . 1 . Den Anweisungen der in Uniform befindlichen oder mit einer
besonderen Legitimation versehenen Bahnpolizei - Beamten , soweit sie sich
auf den Bahnbetrieb und den Verkehr des Publikums beziehen , muß von
Jedermann Folge geleistet werden .

§ . 2 . Alle Beschädigungen der Bahn und der dazu gehörigen Anlagen ,
sowie der Betriebsmittel nebst Zubehör , da ? Auflegen von Steinen , Holz
und sonstigen Gegenständen auf dem Bahnkörper , das Abladen von der¬
gleichen Gegenständen auf dem Fahrgcleise oder näher als einen halben
Meter von demselben und das Anbringen sonssiger Fahrhindernisse , ebenso
die Erregung falschen Allarms , die Nachahmung von Signalen , die Verstellung' und Versperrung von Ausweichevorrichtungen , sowie überhaupt die Vornahme
irgend welcher , den Betrieb störenden Handlungen sind verboten .

8 . 3 . Bei dem Ertönen der Glockensignale haben Fußgänger , Reiter
und die Führer von Fuhrwerken unverzüglich die Fahrbahn für den Be¬
trieb der Straßenbahn frei zu machen . Reiter und Fuhrwerke haben den
Straßenbahnwagen so weit Raum zu geben , daß toeoer dieselben in der
Fahrt , noch dar dieselben benutzende Publikum an dem Ein - und Ausstcigen
behindert oder gefährdet werden . Schweres Fuhrwerk darf die Bahn ,

Sobald
und soweit der Fahrdamm neben derselben frei ist , überhaupt nicht

erühren . . ,
§ 4 . Es ist verboten , Fuhrwerke ohne Aufsicht auf dem Geleise der

Bahn oder unmittelbar neben demselben stehen zu lassen .
§ . 5 . Das Aufsteigen auf einen vom Schaffner als besetzt bezeichneten

Wagen ist verboten .
§ . 6 . Angebrachte Deckplätze dürfen von weiblichen Personen nicht

besetzt werden .
§ . 7 . Das Tabakrauchen ist nur auf den Außenplähen , in offenen

Wagen und in den etwa hierfür eingeräumten Wagenabtheilungcn gestattet .
§ . 8 . Feuergefährliche Gegenstände oder Gepäckstücke, welche Flüssig¬

keiten und andere Substanzen enthalten , die auf irgend eine Weise Schaden
verursachen können , insbesondere geladene Gewehr ^ Schießpulver , leicht
entzündbare Präparate und andere Sachen gleicher Eigenschaft dürfen nicht
in den Wagen mitgenommen werden .

Jägern und im öffentliche » Dienste stehenden Personen ist jedoch die
Mitfuhrung von Handmunition gestattet . Der Lauf eines mitgeführten
Gewehres muß nach oben gehalten werden .

§ . 9 . Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden , soweit
nicht nach sonstigen Gesetzesbestimmungen , insbesondere nach § . 361 No . 10
des Reichs -Strafgesetzbuches eine höhere Strafe verwirkt ist , mit Geldstrafe
bis zu 30 Mk . oder mit entsprechender Haft bestraft , wie auch Fahrgäste
bei ungebührlichem Verhalten den Ausschluß von der Mitfahrt zu gewärtigen
haben . Der König ! . Regierungs -Präsident .

Wiesbaden , den 12 . April 1889 . I . V . : Mollier . *

KOMM J111 TiniwM
Meli . Hoffart .

Taunus - Bahnhof . Biebrich a . Rh . Taunus -tz

Einem geehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegeit
meine Restauration und ganz neu hergerichteten , d

schattigen Garten nebst Schutzhalle in empfehl«
innerung . Offerire ein gutes Glas Lagerbiers
Rheinischen Brauerei in Mainz ( direct vom Faß
Sachsenhäuser Aepfelwein , reingehaltene Weint
Restauration zu jeder Tageszeit . Für Gefells «

steht mein Saal nebst Klavier und Billard zur «
Benutzung bereit .

Zu zahlreichem Besuche meiner Lokalitäten .lade ein I
Publikum ganz ergebens ! ein .

Ich zeige hiermit dem verehrten Publikum ergebenst an , daß
ich von heute ab meine beiden auf das Comfortabelfte
eingerichtete Bade - Anstalten eröffnet habe .

Der Schwimm - Unterricht für Damen wird von meiner Frau
und für Herren von militärisch ausgebildeten Lehrern ertheilt .

Das Traject findet wie früher von meinen beiden Anstalten
aus statt . Hochachtungsvoll

Wasserwärme 14 Grad . Pani Ezelins .

2 schöne Mutter - Kälber , wovon die Mutter prämiirt ,
reine Schweizer Rasse , sind zu verkaufen Milchcur „ Dieten -
Mühle " bet Koster .

________________ ____
4 schöne , junge , schwarze Spitzhunde zu verkaufen

Kirchhofsgasse 6 .

Erbsen , aS , Kirsche »

neue Multa - K artoFeln empfiehlt
__ _________

Scheurer , Markt , Sonntags Kirchs
Ein sehr schöner Salonlisstefbillig ,1 «

bei G . ISennemer , 22 Michelsberg i ,

jjgfPijSsaBh . Schöne , vonaiäbriäe
'
A « cht

'
- Äahr : e

geben Sonnenbergerstraße 58 .
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Schild , Droguist , Rheinstrasse . 2938

2941sgraben 9 .

Anfrage abzugeben

10 Mark ,

Keilt .

wurde am

Abzugeben

, guterhaltenes , hölzernes , großes Hosthor ist billig abzu -

in Biebrich , Wiesbadenerftratze 31 . __________

Off . L <. L . 88 exped . of the Tagblatt .

er Unterricht wird von einer Italienerin

Schlüssel , Bleistift , Briefmarken ) auf der Curpost hinter der neuen

Kolonnade liegen gelassen . Der ehrliche Finder wird gebeten ,
dasselbe abzugeben Gartenstraße 22 .

Ein Portemonnaie mit Inhalt verloren in den Anlagen
des Kochbrunnens oder Taunusstraße . Wiederbringer erhält Be¬

lohnung . Abzugeben Nerostraße 46 , I .
Ein kleiner , schwarzer Hund entlaufen . Gegen Belohnung

zurückzubringen Mainzerstrabe 16 .

vernichtet bei richtiger Anwendung unter Garantie

jedes Ungeziefer , als Russen , Schwaben ,
"
Wanzen ,

Motten , Fliegen , Flöhe , Ameisen , Blattläuse etc ., über¬
trifft sämmtliche mit marktschreierischer Reclame in
den Handel gebrachten , oft ganz unwirksamen Präparate .

Wirkung garantirt . Hunderte von Zeugnissen
und Dankschreiben . Nur ächt bei F . B . Haun -

Dame ertheilt gründlichen Klavier - Unterricht .
1 Jurany & Hensel . 1937

mit Stallung zu kaufen gesucht . Gef . Offerten von

Eigenthümern unter „ Villa 10 “ sind längstens
bis nächsten Mittwoch an die Exped . d . Bl . erb . 2917

Haus , worin seit 20 Jahren eine vorzügliche Speisewirth -

schaft betrieben wird , ist sofort für 30,000 Mk . bei 4000 Mk .

Anzahlung zu verkaufen durch Ph . Kraft , Dotzheimerstr . 2,1 .

Villa , 10 Räume , mit großem Garten , Stallung , Remise ,
15 Minuten vom Curhause , für 30,000 Mk . zu verkaufen
durch Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

MM in guter Lage , elegant und Alles vermiethet ,
für Schlosser , Schreiner re . , auch als

Kapital - Anl . sehr geeignet , zu verk . Rentirt 3 schöne
Zimmer nebst Zubeh . u . schöne Werkstatt nebst Abgaben
vollst , frei . Forderung 60,000 Mk . Anzahl , und Beding ,

sehr günstig . Off . unter B . N . 606 an die Exped . erbeten .

Ein Schlosser - fadiäft K
Offerten unter E . S . 1 bei der Exped . d . Bl . niederzulegen .

Wer leiht einer jungen Wittwe 60 Mark » Gest . Offerten
unter E . E . 20 postlagernd .

Eine junge , geb . Wittwe , welche in sehr großer Verlegenheit ist , bittet

um ein Darlehen von 30 Mk . Off . unter 8 . HL 6 postl . erb .

( Fortsetzung in der 3 . Vellage .)

Endliche Ausbildung im Englischen von einer Eng -

? krin zu mäßigem Preise . Näh . Albrechtstraße 25 a , III .

L
*e ifl . Engländerin ertheilt Unterricht in ihrer Sprache .

Iin Postlagernd sub „ Unterricht “ .
F young German lady wishes to exchange English
L,v6rsation for German or French with an

thprenhnlp Daselbst wird Zither - Unter -

tz ;
’ b b U *

richt nach leichtfaßlicher und bester
A | fCsigasse 7 . Methode ertheilt . Nähere Auskunft

9 A . v . Goutta . 1303

und 13 kleinen Rosa - Korallen . Gegen Belohnung
Mainzerstraße 24 , I .

Von Beau - Site aus bis nach der Leichtweishöhle
Sonntag ein Korallen - Armband verloren ,

gegen Belohnung Stiftstraße 25 , 1 St .
Ein braunes Leder -Portemonnaie ( Inhalt

Verloren von der Hellmundstraße bis zur Langgassr ein

silbernes Armband mit Goldverzierung . Gegen Belohnung
abzugeben Hellmundstraße 18 , 3 . Stock rechts .

Donnerstag gegen Abend ein ver -

goldetes Armband von alten Uhr¬
spindeln . Abzugeben gegen Belohnung Louisenftratze 9 ,
1 . Stock .

Verloren
ein schmales , goldenes Armband mit 13 kleinen Perlen

Wdje gewissenhafte Mutter nimmt ein sieben Monate altes ,

hß it§ Kind ( Mädchen ) in Pflege bei 20 Mark monat -

z-z i, pünktlicher Vergütung ? Offerten bis Sonntag unter „ Kind “

J K Exped . d . Bl . erbeten ._____________________________________

Ädl rttlm - ffirrnrh Ein Geschäftsmann , Bäcker ,
evangelisch , von angenehmem

, Mm , mit Vermögen , sucht sich mit einem gebildeten Mädchen ,
Wittwe ohne Kinder , mit einigem Baarvermögen , baldigst zu

,Wjrathen . Ernstgemeinte Offerten , nicht anonym , unter K . 12

Exped . erbeten . ____________ ,

Möbel für 4 Zimmer zu miethen gesucht . Adressen
hauptpostlagernd unter K . V . 6 erbeten .______________________

Zweischl . Bett , 2 Kinderbetten zu verkaufen Adlerstraße 48 .

Ein junger Mann sucht die Bekanntschaft
PV einer jungen Dame behufs späterer Verehelichung .
M . Offerten womöglich mit Photographie unter A . H . 1960

Ĥ Exped . einzusenden . ___________________________
t ® lieben Geburtstagskindern A . T . und A . 8 . die herz -

F Glückwünsche.
Raben , den 18 . Mai 1889 .

siaschen und Krüge
gebrauchte ) zu verkaufen Spiegelgasse 7 .___________________

i in schöner , stubenreiner Seidenpinscher ist billig
I »erkaufen Uranksurterstratze 13 . __________________
| hi klemer , ( chöner Affenpinscher zu verk . Ellenbogengasse 6 .

j enge Harzer Hahnen ä 5 und 6 Mk ., sowie eine

M , schlagende Amsel zu verk . Schwalbacherstr . 12 , H .

U^Tafelklavier billig zu verkaufen Bleichstraße 21 , H .

Ufertig verputzter Hut billig zu verk . Näh . Exped . 2942

trtrrfrtltfriT Zwei schöne Gartenbänke mit Rohr
M UtlulU | Ul . geflochten , auch für einen gr . Balkon oder

etz passend , versch . Sessel , 1 rundes Tischchen , 1 ovales

hen mit Marmorplatte , 1 schw . Notenständer , 4 kl . Sopha ' s ,
Zopha mit Leder überzogen , 1 nußb . Spiegel mit Trumeau ,
itgd für Vorplatz u . s . w . sehr billig im Auftrag zu ver -

Chr . Gerhard , Webergasse 54 . 2935

fauchte Gartenmöbel gesucht Frankfurterstr . 14 . 2914

snoch gut erhaltener Kinder - Liegewagen wird zu kaufen

fit
. Offerten unter F . I . 6 an die Exped . erbeten .

_______
^ gebrauchtes , aber guterhaltenes , zweiräderiges

Velnciped
iiftn gesucht . Fr . -Offerten Römerbad Zimmer No . 51 erb .

| ite Badewanne , ein Mal gebraucht , billig zu verkausen

II
M
11
f j
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Darmstadt und Berlin , im Mai 1889 .

Heut
chlrei

Her
m Ver

kagei
mnkt
[38

Wiesbadener Strassenbahn !
Am 18 . Mai e . wird die Dampfstratzenbahn Biebrich - Wiesbaden - Beai

und die Pferdebahnstrecke Bahnhöfe ( Wiesbadenj - Langgaffe - Taunusstraßes !

Röderstraße ) dem öffentlichen Verkehr übergeben werden .

Die Leitung des Betriebes liegt unserer Betriebs - Verwaltung !
Darmstadt ob .

Fahrpläne und Tarife sind durch die Bahnverwaltung zu Wiesba s

Louifenstraße 6 , zu beziehe « . j LI

Darmstadter Dank — Herrmann Dachstein .2907

XXXXXJÖiXXXXXXÄX ^ XXXXXXXXXXXXX
X

2744
X

<K«II>stthi !tig^ iisncIit«n der

2376

W . Killian , Miche l̂sberg 2
2

o

Reparaturen prompt . 335

Rheinstraße 52 , Parterre . 2910

X
X
X
X

eingetroffen .
2934

Emil Wrau
14 Webergasse 14 .

Gg . Wallenfels , Langgasse 33 . X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Krankenwagen , gut erhalten , weich gepolstert ,
steht zu verkaufen Adelhaidstraße 11 , 1 Stige ,

( verbesserte

Triumphstüh

von Mk . 3 .

vorräthig . i

Ein eiserner Kranken - Liegewagen , auch als Bett brauch¬
bar , sowie ein Kinder - Velociped sehr billig zu verkaufen

Elise Grünewald , Kurzwaaren - Hand
Taunusstraße 26 .

^ Wiimer - GesNMMlil „ Alte Min ' Td |
Vereins - Hüte

Eine große Parthie
Kattun - und Stoffreste , sowie Trieot - Taillen in
Auswahl empfiehlt zu sehr billigen Preisen

breit und schmal für Kinderkleider ,

fertige Kinderkleidehen und - Schü

Hanshaltnngs - u . elegante Damensehä
in den neuesten Mustern empfiehlt

2929 Gg . Wallemfels , Langgiisse

Sämmtliche Schreineß
werden auf heute Abend S1 ^ Uhr zu einer Versaws
großen Saale „ Zur Stadt Frankfurt " ergebenst
Referent Herr Slomke aus Kiel . Der Einber °

Bereius - Hüte und - Mützen
in jeder gewünschten Form und Farbe liefert wie
bekannt schön und billig

2933 W . MiSHaii , Michelsberg 2 .

Zum Bierstadter Feisenke
Bierstadterstrahe 21 .

Sonntag den 19 . Mai Nachmittags 4 U

nur bei günstiger Witterung :

ausgeführl von Mitgliedern des Wiesbadener Musik

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
Eintritt frei . C .

Gast sitzende v

tfan in grösster X
L V 11 Auswahl X

zu sehr billigen Preisen bei -

Die Wagen - Fabrik
von

Baptist Boeder
in Mainz (No . 20653 .)

empfiehlt

Luxuswagen jeder Art , sowie gebrauchte
Landauer , Coupe und Halbverdeck .

Gisenbahu - Cott Forthinb

2930
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2915

Ul

190

■Vf

Hill

:e
hl

Männer - Quartett
„

Hilaria “
.

Heute Samstag nach der Probe : General - Versammlung ,

zahlreiches Erscheinen erwartet Der Vorstand . 132

E
. Weissgerber ,

5 grosse Bwrgstrasse 5 .

hü !-'

ei#

ro ^

Der Vergnügungs - Ausschuß :
G . Mondor f , Vorsitzender .

in wasserdichten Stoffen ,

Gummi - und Reisemäntel

zu billigsten Preisen .

XL Vnballdsschichen
in Wiesbaden

vom 7 , bis 14 . Juli 1889 .

Der Blumen - Verkanf ( Verkaufsstelle
und Kolportage ) auf dem Festplatz soll vergeben werden und

ersuchen wir Interessenten , diesbezügliche Angebote in verschlossenem
Couvert bis zum 1 , Juni an den Unterzeichneten einzureichen .

I Wiksdüdem DllMutei - Whiiki - Verkiii .

M Heute Samstag Abends 8 ' /o Uhr : Versammlung
l | in Vereinslokale „ Zum Mohren "

. Der Wichtigkeit der

» Tagesordnung wegen werden die Mitglieder gebeten , recht

Muktlich und zahlreich zu erscheinen .
1138 Der Vorstand .

fkA Männer - Turnverein .

Die gemeinsame Abfahrt zum Gautnrn -

sest in Oestrich findet morgen Vormittag
10 Uhr 57 Min . statt ( Sonntags - Fahrkarte ) .

Wir laden die Mitglieder zu recht zahlreicher Be¬

theiligung ein . Der Vorstand . 275

Turn - Gesellschaft zu Wiesbaden .

Zu dem morgen Sonntag den
19 . Mai in Oestrich a . Rh . statt¬
findenden Gau - Turnfeste werden

unsere Mitglieder ersucht , sich recht zahl¬
reich , möglichst in Vereinskleidung ,
zu betheiligen .

Die Abfahrt erfolgt für die Wett -

Turner um 7 Uhr 5 Min . , für die

anderen mit Fahne um 10 Uhr 57 Min . mit der

Rheinbahn . Der Vorstand , 129

Turn - Verein .

Morgen Sonntag findet zu Oestrich das

Gauturnfest statt und laden wir unsere verehrt .

Mitglieder zu recht zahlreicher Betheiligung ein .

Abfahrt per Rheinbahn Morgens 7 Uhr 5 Min .
120 Der Vorstand .

ä Fahnenweihe : o
b

Gesellige Zusammenkunft z
im kleinen Saale der „ Kaiser - Malle "

, ©

wozu wir unsere Mitglieder und Freunde ergebenst einladen . 6
112 Der Vorstand . 0

FussbodenaGBanz - Lack 8
aus der Karlsruher Lackfabrik in Karlsruhe , trocknet O
so

, schnell als Spirituslack , ist mindestens so haltbar , O
wie Bernsteinlack und dabei billiger als alle anderen ,5*9.
Fabrikate .

' O
In Wiesbaden zu haben bei O

Eduard Weygandt , Kirchgasse . Q0 ^ 4 Eduard Brecher , Neugasse .

Neueste

Sommer Umhänge |
iE Wolle , Seide , Tüll ,

I ' iehus in Seide und Spitzen , .

Staub - Mäntel

von heute ab fortwährend frisch , per
Liter 10 Pfg . , zu haben bei

G . 3 . Erhardt , Milchhändler , Bleichstraße 2 , Hth .

Blindenschule .

Durch Herrn .
Rechtsanwalt Dr . Wesener aus einer

Privat - Klagesache 20 Mark erhalten zu haben , bescheinig !

herzlichst dankend
___________________

Der Vorstand . 170

150 Ruthen schön stehender , deutscher Klee am alten Geis¬

berg , sowie mehrere Aeckcr ewiger Klee abzugeüen .
2928 Th . Scliweissgutih , Nerostraße 17 .

WM . Mli - M toiros - llHb .

Sonntag den 19 . Mai :

III . Hanytwanderung :

Schlangenbad , Hallgarter Zange , Oestrich .

Abmarsch um 6 Uhr von der Emserstraßc .

272  Der Vorstand .

Gesellschaft „ Fidelio "
.

Morgen Sonntag Abends präeis 8 Uhr
im „ Hamer - Saale66 :

Abend Unterhaltung
mit Tanz .

Der Vorstand .

NB . Fremde können nur durch Mitglieder eingeführt
werden . D . O .



Kette G Wiesbadener Tagblatt N -

i

L . Schäfer und Frau .2894

Ein

sofort Stellung . Näh . Schützenhofstraße 1 , 1 . Etage .

2908

Was

Ein

WN i

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen , unser liebes Söhnchen

Ge
«rtzrei

Ein ,

Ansi

Pers
1

Moi

heute nach kurzem Leiden zu sich zu rufen .

Hof Geis berg bei Wiesbaden , den 16 . Mai 1889 .

Ges
2.Säue
ieitta

Ges
linde
« wc
Webei

Ein

[Ms
Eir

! Eii

Sks
'
uch

aß
Eii

Hilt
sich!

E
ättei
fein .

■

Dresden , Zwickau , Wiesbaden ,
den 17 . Mai 1889 .

W * 5 Mark Belohnung
Demjenigen , der mir den Thürer namhaft macht , welcher mir in
meinem Hinterhaus , in der Werkstatt des Herrn Becker , die
Scheiben eingeschleudert hat .

Konrad Dietrich , Römerberg 6 .
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Heute Morgen 7 Uhr starb in Dresden unsere

innigstgeliebte Gattin , Tochter , Schwester , Schwieger¬
tochter und Schwägerin ,

Minna Hupfeld , geb . büz
,

plötzlich am Herzschlag .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Ein tüchtiges Hausmädchen mit guten Zeugnissen , welches pej
bügelt , sucht sofort Stelle . Näheres Mainzerstraße 13 .

Ein Hausmädchen sucht zum 1 . A
Stellung . Näh . Exped . 29®
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Eine ält . Fraus . Beschäftig . N . Philippsbergstr . 4a , Wittwenh «
'

Eine feinbürgerliche Köchin , die auch Hausarbeit überniM ,
sucht Stelle . Näh . Hellmundstraße 56 , 3 Treppen hoch . s

Tüchtige Herrschafts - Köchin sucht Stelle . Näh . Exped . 28f
Ein älteres , besseres Mädchen , perfecte Köchin , sucht Stelle 1

selbstständigen Führung eines kleinen Haushalts oder bei ei«
älteren Herrn . Offerten unter D . C . 223 an die Exped . M

Ei « ordentliches Mädchen , welches in der KW
bewandert und von der Herrschaft gut ernpfvW
ist , sucht sofort Stellung . N . Feldstratze 9 , I .

Ein braves Mädchen aus Bayern , welches die gutbürgerl «
Küche versteht , mit 5jähr . Zeugniß versehen ist , sucht Stelle » !
allein durch Dorner ’ s Bureau , Herrnmühlgasse 7 .

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und 21/sjäM
Zeugniß hat , sucht Stelle . Näh . Friedrichstraße 36 bei Frau K öglx

Ein feineres Hausmädchen von auswärts , im Serviren m
Bügeln erfahren , sucht Stelle bei einer guten Herrschaft . A

Adolphsallee 18 , III , Morgens zwischen 10 und 11 Uhr .
Ein besseres Mädchen aus guter Familie , welches bürget

kochen , gut serviren , nähen und alle Häusl . Arbeiten verrichten km

sucht Stelle in einer kl . Familie durch das Bureau „ Bietoriai

Webergasse 37 , 1 St . Man achte auf Hausn . , 1 St . , Glasabf

Ein 16 jähriges , braves Mädchen vom Lande sucht eine Sick

Näh . Adlerstraße 59 , Hinterhaus , 1 Stiege links .
Ein fleißiges Mädchen , welches gutbürgerlich kocht und iir

Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Karlstraße 6 , Hinterbm
2 Stiegen , Glasabschluß .

Kuffet - Dame W
unter A . J . 90 postlagernd Mainz erbeten .

Ferneres Hausmädchen ( Jungfer ) , perfect i*l
Serviren , Frisiren re . , mit vierjährigen ZeugniW
sucht Stelle . Näh . Emserstrahe 9 .

Ein Mädchen vom Lande mit gutem Zeugniß , welches Hm
arbeit versteht , sucht Stelle . Näh . bei Jacob Wickele , M
mühle , am Hessischen Ludwigsbahnhof .

Ein in Hand - und Hausarbeit bewandertes Mädchen , meW

gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle als besseres Hausmädchen
auch als Mädchen allein in kleiner Familie . Näh . „ PaulinenD

'

Ein Mädchen von 15 Jahren sucht Stelle in eind

bürgerlichen Familie . Näh . Römerberg 20,Hth . ,Ill
Eine gebildete Dame , die bisher ihren eigens «

Haushatt geführt , sucht Stelle als Haushälter «

Erzieherin mutterl . Kinder oder Gesellschaftern
in israelitischem Hause . Näh . Exped .

Ein braves Mädchen sucht Stelle bei ei«

Personen , die sich anbieten :

Ein gewandtes Mädchen sucht Stelle als Ladenmädchen oder

besseres Kindermädchen . Näh . durch Frau Zapp , Biebrich .

Ein besseres Mädchen mit guten Zeugn . , im Putz¬
machen , Nähen und Frisiren gut bewandert , sucht
Stelle als Jungfer . Näh . Langgasse 53 , 3 . Stock links .

•*« * » ** eine perfecte , wünscht Privatkunden . Näh .

Nerostraße 39 , 1 Stiege .
Ein Mädchen sucht für Samstags Beschäftigung im Putzen oder

Waschen . Näh . Bleichstraße 19 , Dachlogis .
Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Daselbst

wird auch Wäsche zum Waschen und Bügeln äugen . Näh . Exped . 2936

Putz - und Waschfrau sucht Kunden . Näh . Oranienstraße 18 , D .

Eine anständige Frau sucht Monatstelle . Näheres
Moritzstraße 5 .0 , Frontspitze links .

bei Frau Mattern , Markt .

IfnllnQFm eine junge , gewandte , sucht auf bald Stell « !
fis , durch Grünberg

’ s Bureau , ®o1'

gasse 21 im Cigarrenladen .
Ein kräftiges , junges Mädchen , das alle Haus - und Küchenar «

gründlich versteht , sucht Stelle . Näh . zwischen 9 ' /s und IO1/? W

sucht Stelle . Näh . Friedrichstraße 28 .
Junger Diener , der Krankenpflege versteht und Ausfahren

Kranken übernimmt , sucht Stelle . Näh . Exped .
Ein j . , in jeder Beziehung gewandter , militärfreier .Herrscht

Diener sucht Stelle bei einer Herrschaft im Ausland .

Offerten unter A . K . 1490 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein junger Mann sucht wegen Abreise der Herrschaft Aus «

stelle , auch stundenweise . Näh . Louisenstraße 31 , 1 St .

Personen , die gesucht werden :

Tücht . Nähmädche « gesucht . Näh . PHLippSöergsir .' .ßc IS , M

Vormittags Herrngartenstraße 13 . ■

Ein junges , zu jeder Arbeit williges Mädchen vom 2 « ' "

Ein Fräulein aus achtbarer Familie , in der seiner «
u

Küche , sowie in allen weibl . Handarbeiten erfahr « fi
sucht bet erner ferne « Herrschaft oder ernzelnen Da «

’

Allen Denjenigen , welche meine nun in Gott ruhende
liebe Frau und unsere Mutter

Margaretha Spuck ,

geb . Scharneck ,

zur letzten Ruhestätte geleiteten und während ihres
langen Krankenlagers treulich zur Seite standen ,
besonders den Schwestern vom Rothen Kreuz ,
dem Männer - Quartett „ Hilaria " für den erhebenden
Grabgesang , dem Herrn Pfarrer Grein für seine
trostreiche Grabrede , sowie für die reiche Blumen¬

spende sagen wir unseren innigsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen :
2671 Anton Spuck nebst Kinder .
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Gesucht eine perf . Herrschafts - Köchin , sowie ein junger Mann als

2.Buchhalter u . ein Hausbursche , welcher mit der Kellerarbeit durchaus
totraut ist , durch Dörner ’ s Placirungs - Bur . , Herrnmühlgasse 7 .

Gesucht feinbürgerliche , bürgerliche und Restaurationsköchin , bess .

ei hohem Lohn und ein ordentliches Lehrmädchen
«fort gesucht Marktstrafte 11 , Hinterhaus .

Geübte Kleidermacherinnen für dauernd gesucht Mauergasse 10 .

Eine tüchtige Weißzeugnäherin sofort gesucht Emserstraße 19 .

Geübte Arbeiterinnen sofort gesucht .
A . Maurer , Neugasse 4 , II .

Eine Kleidermacherin gesucht Goldgasse 1 , 2 . Stock .

Anständige Mädchen können das Kleidermachen erlernen .
A . Kehren , Grabenstraße 26 , 2 . Etage . 2912

Ein Lehrmädchen für mein Weiß - und Wollwaaren - Geschäft

Einf . Mädchen vom Lande , welches tüchtig in Hausarbeit ist und

Liebe zu Kindern hat , gesucht Nicolasstraße 26 , Baubureau . 2922

Gesucht ein Mädchen zu 2 Damen Mauergasse 9 , 1 Stg .
Ein tüchtiges , braves Mädchen für alle Arbeit gesucht bei

Brenner & Blum , Wilhelmstraße 42 . 2931

Ein braves Mädchen gesucht . Näh . Exped . 2899

Ein tüchtiges Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich ver¬

steht , sofort gesucht Sonnenbergerstraße 15 , „ Villa Fischer " .

Kapellenstraße 4 , II , wird ein braves , fleißiges Mädchen ,
welches kochen kann , gesucht . Nur solche mit langjährigem , gutem

W
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Ein Mädchen für Monatstelle gesucht Feldstraße 22 , Hth . , 2 Tr . r .

Ordentliches Mädchen den Tag über gesucht . Näh .
MW kleine Burgstraße 10 . 2946
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Metallkavsel - und Staniol - Fabrik ,
Dotzheimerstrafte 48 c . 2927

EinTapezirer - Lehrling ges . b . Fr . Löw , Wellritzstr . 2 . 2924

Kräftiger und solider Hausbursche für Schreineret gesucht
Schwalbacherstraße 22 . 2932

Ein Hausbursche gesucht Hellmundstraße 35 .

Gesucht 1 Hausbursche für eines der ersten Colonial - und

Delicatessen - Geschäfte hier durch A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Ein tüchtiger Fnhrknecht wird auf gleich gesucht
Albrechtstrafte 43 , Hinterhaus , Parterre .

( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

rä « einer jungen Dame wird ein gebildetes Fräulein im Alter
«Li 22 bis 28 Jahren als Gesellschafterin gesucht . Näh . Adel -

Mdstraße 16 , Parterre , Vormittags von 11 — 12 Uhr .
V Mdchen im Kleidernähe « geübt und Lehrmädchen ge -

Mcht Kirchgasse 11 , Seitenbau .
____

sEMm - AMitklMkll WiT -
w
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I Kleidermacherin gesucht Kirchgasse 37 .

Me perseete TaiLleu - Arbeiterin

Angebote :

Saalgasse 16 1 Wohnung , 3 Zimmer und Küche , zu vermiethen .

Taunusstrafte 27,1 . Ei . , Salon u . Schlafzimmer z . verm . 2900

Eine schöne Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Keller , auf 1 . Juli

zu vermiethen Feldstraße 21 . 2906

Hübsche , freundliche Frontspitz - Wohnung im Abschluß an Damen

zu vermiethen Stiftstraße 23 . Anzuschen von 11 — 12 Uhr .

Schön möbl . Zimmer zu verm . Geisbergstraße 20 , Part .

Schön möbl . Zimmer zu verm . Dotzheimerstraße 7 , tzth . , 1 St .

Schön möblirte Zimmer LEtagekinks . 2919

Ein Herr kann Theil an einem einfach möbl . Zimmer mit Kost

haben kl . Kirchgasse 2 . 2909

Leute erhalten Kost und schönesLogis Bleichstraße 33 , Hinterh . , Part .

Für ein Flaschenbier - Geschäft
neu eingerichtete , zwei große Keller mit Wasserleitung ,

Wasserablauf und besonderem Eingang sind nebst
sehr schöner Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör , auf gleich oder 1 . Juli zu vermiethen .

Gefällige Adressen von Interessenten unter F . No . 1889

an die Exped . d . Bl . erbeten . 2947

(Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

« gen Vergütung gesucht . Znm billigen Laden , Webergasse 31 .
~ J Perfecte Büglerin gesucht Adlerstraße 23 .
’ ” 1

Monatmädchen gesucht Frankfurierstraße 14 . 2913

Gesucht werden zum sof . Eintr . 2 Restaurationsköchinnen ,
c, mhrere Küchenmädchen , Lohn 18 und 20 Mark , Hotelzimmer -
■ ßiidchen, ein Mädchen , welches melken kann .

Müller ’ » Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

A rtSrtv « hi4 placirt gutempfohlenes Personal aller Branchen
Grünberg ’ s Bureau , Goldgasse 21 int

Cigarrenladen , nächst der Langgasse .

Tüchtige Schlossert ftändigeArbeiter
sucht C . Kalkbrenner . 2945

Tapezirer - Gehülfe gesucht Ellenbogengasse 13 . 2944

2 tüchtige Anschläger und 2 Bankarbeiter erhalten
dauernde Arbeit . Gottfr . Gerster , Bauschreinerei ,

(No . 20656 .) Mainz , Bahnhofstraße 7 . 335

Ein Schreinergeselle gesucht Stiftstraße 21 .

Tüchtige Maurer und Grundarbeiter gesucht von
H . Pimmel , Adlerstraße 60 .

Gesucht per sofort
ein Bademeister , verheirathet , der das Badeservice gründlich
versteht und Prima - Referenzen aufweisen kann . Näheres im

Lj wswärts , Weißzeugbeschließerin durch das Bureau „ Victoria "
, I

’
Webergasse 37 , 1 St . Man achte auf Hansn . , 1 St . , Glasabschl . I

* Ein junges Dienstmädchen wird als Mädchen allein gesucht I

r « < Haus Gartenfeld , 1 . Stock . I
™

Eine flotte Kellnerin gesucht . Näh . Exped . ,
2943 I

Ein solides Mädchen für Küchen - und Hausarbeit als allein I

Schicht Mühlgasse 2 , 1 . Stock . 2898

töägr Ein braves Dienstmädchen für Haus - und I

Nüchenarbeit gesucht Oranienstraftc 10 , 1 . - Stock .
Ein tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und

tftijt
’ M) jeder Hausarbeit unterzieht , wird auf 1 . Juni gesucht . Näh .

{jjl Hellmundstraße 56 , 1 . Stock . 2923

rt , Ein zu jeder Arbeit williges , junges Mädchen gesucht Taunus -

cllö haße 43 , 3 . Stock . 2939
:etio Ein starkes , kräftiges Mädchen für Küche und Hausarbeit auf

ter « ^ ich gesucht . Näh . Schwalbacherstraße 43 , Parterre .

292 Mädchen , das feinbürgerlich kochen kann , die Hausarbeit ver -

4 hht und gute Zeugn . hat , auf gleich gesucht . Näh . Exp . 2926

W Hin Mädchen , das gutbürgerlich kochen kann , die Hausarbeit
2 ^ übernimmt und gute Zeugnisse hat , wird auf 1 . Juni gesucht

eM Ellbrechtstraße 23 , 2 . St .
ßjoü Gesucht 1 Kammerjungfer , 3 feinbgl . Köchinnen , 1 Herrschafts -

| ^ chm , Zimmermädchen , lengl . Bonne , 1 Kindergärtnerin , 1 Mädchen
tarbt A einer Dame , Küchenmädchen . B . „ Germania “

, Häfnerg . 5 . 2940

Ä H . Gesucht ein feines Zimmermädchen , welches gut nähen
aun und gute Zeugnisse besitzt . Bur . „ Germania “ . 2940

^ ^ esncht Mädchen für bürgerliche Küche , sowie Hausmädchen ,
^ aschmädchen in Wascherei bei gutem Lohn durch

. A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .
Ein israelitisches Mädchen , selbstständig im Kochen

Und jeder Hausarbeit , zu einer alleinstehenden Dame ge -
lut$)t Näh . Exped . 2937

® in ehrliches , fleißiges Mädchen , welches mit der Wäsche und in
?" Cn häuslichen Arbeiten gut Bescheid weiß , wird in einen kleinen ,

Haushalt zur Aushülfe gesucht Taunusstraße 8 , 1 Treppe .

, solides , reinliches Mädchen ans 1 . Juni ge -
W Müüerstrafte 2 , 2 Tr .

I braves Mädchen gesucht Stiftstraße 6 , Parterre .
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Größtes Lager eleganter , fertiger
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Oelfarhen ,
fertig zum Anstrich .
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Eine elegante , gebrauchte Speisezimmer - Einrichtung
zu kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe sub J . Z . 13

an die Exped . d . Bl . erbeten .

Garantie - Käm
bester und billigster Frisirk ^
Jeder zerbrochene Kamm ?
gratis umgetauscht .

@ araii,tie - Zahnb £ ireteiij
welche keine Borsten verlieren und event . gratis t
getauscht werden . Jedes Stück ist mit meiner Fln
versehen und kostet nur 50 Pfennig .

Gaspar Fiiiiror
’

s 50 Pf .
- Bazar KircIssse !

(Inh . : J . F . Führer ) , MarktstraSSC $
Galanterie - und Spielwaaren , Haushaltunqs - und Gebraut !
2211 Artikel aller Art

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schelleuberg '
schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden

Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

Em großer Poste « Biergläser
mit Henkel , 0,4 Liter , hohe Form , schwerste Sorte , per Hundert
Mk . 33 . — empfiehlt

Führer ’
s Bazar

,

zurr Ellenbogengasse 2 ,
Abtheilung für Glaswaaren .

Für Waldseste empfehle mehrere Tausend Gläser zum

der „

" ' ei
EiC . :

? tll

Bernstein -

Fnssbodenglanzlaeke.
....... । m ' nM

0
.

Brodt
,

ITa Albrechtstrasse 17a .

2594

Freihandzeichnen
Es bildet den Geschmack ,

Macht geschickt die Hand !
Veredelt das Herz auch —
Und schärft den Verstand !

Schüler » wird gründlicher Unterricht ertheilt , die Stunde

für 50 Pfg . Zeit nach Uebereinkunft . Eltern , die ihre Knaben

an einem nützlichen , gewissenhaften Privat - Unterricht theilnehmen
lassen möchten , belieben zur Entgegennahme näherer Mittheilung
ihre Adressen unter „ Freihandzeichnen " in der Expedition
dieses Blattes niederzulegen . 2895

Der weltberühmt gewordene

Triumph - Stahl
(Stuhl , Fauteuil , Hängematte ,

Bett ) ,
unentbehrlich für Veranda ’ « und Gärten ,

jetzt nasr Mk . 2 . — das Stück
,

neu ! mit Sthutrohirm nur Mk . 3 - neu !
empfiehlt in grösster Auswahl

Jg/pg » ! Ellenbogen - grosses Galanterie - u .
• RUtll , Iti gasse lu , Spielwaaren - Magazin .

Firma und No . 13 bitte zu beachten . 1976

Gummi - Unterlagen ,
1A

Irrigateure , compl . in . Urahnen , von 2 Mk . 50 kl

Gummi - Leibbinden , Strümpfe , Schweissblätter , IkL
ssssmeie „ 81 . -- a — 4

empfehlen

Baenmcher &
Zwei franz . Betten , Nachttisch , 1 Sopha , 3 Stütz

3 Pfeilerspiegel , Chaiseg - longues , Antoinetten '«

Schlafsopha , 2th . Kleiderschrank rc . billig zu verk . Adelhaidstr .

® Reiche Auswahl in - « ud ausländischer
x W "

zur Anfertigung nach Maatz .
" IM

Für tadellosen Sitz , vorzügliches Tragen und dauerhafte Arbeit leiste volle Garantie , \
Der billigste , streng feste Preis ist auf jedem Stücke deutlich verzeichnet .

K
8
£ ? l *

.

*

- we Jean Martin
,

ss « r ? e

( 9 ) ’ W 7 W ®8r sc s * ^ 9 Iw
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1 . Seilage prw Miesvadener TaMatt .

L116 . Samstag de « 18 . Mar 1889 .

1 Seiden ^ Bazar S
. Mathias

l *t Langgasse 17 . «• ■ BI 1759

Seul

magasin special

pour

Soieries en ville .

Sole

speciality

of

Silks of this place .

Alleiniges SpeciahGeschäft
für

Seidenwaaren jeder Art
am hiesigen Platze .

Nur solide Stoffe . Telephon na .

Marktstrasse 34
,

fertiger Herren - und Knaden - Garderoden
,

auc

2052

i vis - ä - vis

J der „ Hirsch - Apotheke "
,

empfiehlt in größter Auswahl :

Herren - « ud Knaben - Anzüge ,

Herren - « nd Knaben - Paletots ,

Herren - « nd Knaben - Sackröcke ,

Herren - « nd Knabe « - Hose «

von den einfachsten bis zu den feinsten Qualitäten .

gr Consirmanden - Anzüge
von 15 — 40 Mark .

Atelier fnr Anfrrtignng nach Maatz .

Confirmandeu - Anzüge
in größter Auswahl zu den billigsten Preise »

empfiehlt

M - W - rg - n - Heinrich Martin
,

M - tz « » « » » -

Ovaler Tisch , nußb . polirt , Ruhesessel zum Zusammenkl . ,
Oeldruckbilder und Photographien (Mozart und Beethoven , großes
Form .) , 2 Holz - Rouleaux ) , ( Jalousien zum Herausst .) , Standuhr
(Pendule ) , Tellerbrett , preisw . zu beit . Taunusstraße 13 , H . 2282

8oh « « « gs - Veränderung .

kV, : April an wohne ich Loniseustraße 33 , Parterre ,
^ stunden von 8 — 9 , 12 — 1 und 3 — 4 Uhr .

Dr . med . M . TMIenitas ,
k

____
Hom . Arzt .

r ^ider - und Küchenschränke , Bettstellen , Nacht -

verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thnrn . 15803

sehr gut erhaltener , schwarzer Anzug für mittlere

zu verkaufen . Näh . Nerostraße 10 , Hinterh ., 3 St .

ms *t • Bernhard Fuchs
d-r „ Hirsch - Apotheke "

,
* * » * ei6 ® n ® ■

billigste Bezugsquelle -
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Heilanstalt
von

Dr - Coaa ^ taiatta ^ clamidt »

Villa „
PANORAMA “

, Parkstrasse . iB04

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Hüte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Es * stsi
Modewaaren - & . Putz - Geschäft ,

11 Webergasse 11 . 14 =164

Für Arbeiter
empfehle in größter Auswahl englische Lederhose « , weiß , grau
und dunkel , sowie alle anderen Sorten Arbeitshosen schon
von 2 Mark an .

203 Metzgergasse 18 , Heinrich Martin , Metzgergasse 18 .

Äiir kurse Keil .

Großer

Mattel Whasam - AWkttMsi
WWf 10 Häfnergasse 10 ,

I
Wiesbaden . WHa

Durch Aufgabe meines Fabrik -

W ^ sSStagerg in Stuttgart sind große , |

I

neue Sendungen eingetroffen und empfehle somit :

500 Paar Herren - Stiefel , prima Handarbeit , schon l

von 6 Mk . 50 Pf . an .
1000 Paar Damen - Stiefel in Stoff , Kid - , Seehund -

und Wichsleder , für jede Witterung passend , schon I

von 4 Mk . 50 Pf . an . I

Größte Auswahl aller Arten Kinder - Stiefel mit Knöpfen , g
Schnüren und mit Haken , nur gute Qualität billigst , g

Große Auswahl Promenadeschnhe , Touristenschuhe g
in Leder und Segeltuch , für Herren , Damen und Kinder . I

1000 Paar Hausschuhe und Badeschuhe zu jedem j

nur annehmbarem Preis . 257 |
Ich bitte meine werthe Kundschaft , sich diese so günstige |

Gelegenheit nicht entgehen zu lassen .

Achtungsvollst

Willi . Wacker , Stuttgarter Schuhlager , l
Häfnergasse IO , unweit der Webergasse .

Dogtl- M Zmkii - AmdlW 6 . Henning ,

fisi 14 Metzgergasse 14 ,

empfiehlt edle , prämiirte Harzer Kanarien ,
gelernte Dompfaffen , Papageien , Schwarzköpfe ,
Distelfinken , Zeisige , Stockfinken , sowie andere Zier -

und Singvögel . Vogel - Biscuir , bestes Futter
für junge Vögel . Vogelfutter per Pfd . 33 Pf .

Sämmtliche Schuhmacher - Artikel,Maschinen , Leisten ,
Leder re . werden zu sehr billigen Preisen verkauft Metzger -

ggsfe 27 , 2 Stiegen hoch . 1853

s

Nächste Ziehung 20 . Mai 188
Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deich

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Karletta - Koosr
Jährlich 4 Ziehungen

mit Haupttreffer von 2 Millionen , 1 Million , 500,00
400,000 , 200,000 , 100,000 , 50,000 rc .

Gewinne , die „ Baar " in Gold wie vom Staate gartti ist, die

ausbezahlt werden und wie sie keine einzige Lott «

aufzuweisen hat . ।pw

Jul . Kranzbühler , Speier .

Jedes Loos gewinnt .

Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 4 Marl

Ganze Loose baar nach Conrs .

Unter Allerhöchstem Protectorat Sr . Majestät des K«

A.ut (

tori

f

«

I Tricot - Taillen

•>681

scli

trtttöi
8eru
Ard .

2 ä
5 ä

12 ä
50 ä

100 ä
200 ä

1000 ä
1000 ä
1000 a

,4"Sgcl

0

8

3000
1500

600
300
150

60
30
15

375,000
1 ä 90,000
1 ä 30,000Ziehung unwiderruflich 5 . ,

6 . und 7 . Juni .

Original - Loose a 31/ » Mk . ,
r/s Antheile 1,75 Mk . ,

(Porto und Liste 30 Pf .)

( 11 Loose 35 Mk . ) , ( 11 Halbe
17 ]/a Mk . empfiehlt und versendet

Roh . Th . Sehröder
,

2432 Stettin .

X Ein Posten beige - und modefarbige

welche unter Hersteilnngswerth abgehe , j
Nur gute Qualitäten und beste Faxens , i

281 W . Tltamas , Webergasse 2$

1 ä 15,000
6000

Ich bringe hiermit dem hochgeehrten Publikum zur 3eS
daß von heute ab meine i t

Schwimm - « nd Bade - A « st » *

zu jeder Tageszeit geöffnet ist . Dieselbe besteht aus
'
»J1

großen Bad für Freischwimmer , Damen - und W K

Schwimmbäder , sowie auch warme und kalte ® ^ ka :

bäder . Der Schwimm - Unterricht für Damen um v

wird zu jeder Tageszeit gründlich ertheilt . Die AbW

oberhalb des Zollamts durch mein Dampfboot „ Biene •

Wasserwärme 13 Grad .

Hochachtungsvoll
Ijouo Btusnü ^

"
achfoli

2533 ( Inhaber : Eisenbeissh _

Schul - Ranzen und - Laschen Metzgergasse 37 .
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GUSTAV LOHSE

>

10,«

r .

fttl

aisff

Zum Versuche empfohlen .
Stark fäulnisszerstörend .

Nur ächt mit dieser Marke :

Geruch und Geschmack bisher unerreicht
und die französischen Erzeugnisse weit

übertreffend .

Fabrik feiner Parfümerien und Toilette - Seifen

empfiehlt für den Familienbedarf , Bureauzwecke etc .

LOHSE ’
s Haushalt - Toilette - Fett - Seife

in anerkannt prima Waare , in Pack ä 6 Stück = 500 Gr . , parfümirt in 6 Gerüchen , ä Pack 1 Mark .

Autoritäten wie Prof . Wittstein etc . empfohlen zum Reinigen der Zähne und Ausspülen des Mundes . Erfrischt und
— Preis per Flacon Mk . 1 .25 (Doppelflacon Mk . 2 .— ) . Verbrauch nur ein paar Tropfen täglich . — Depot :

oria - Apotheke und Wilhelms - Apotheke . (F . a . 347/3 .) 345

46 Jäger - Strasse

,
BERLIN

Fra « ; Christoph s

Fußboden - Glmyla
geruchlos und schnell trocknend

löglicht es , Zimmer zu streichen , ohne dieselben außer Gebrauch zu setzen , da der unangenehme
euch und das langsame klebrige Trocknen , das der Oelsarbe und dem Oellack eigen , vermieden

d . Dabei ist derselbe so einfach in der Anwendung , daß Jeder das Streichen selbst vornehmen kann .

Derselbe ist in verschiedenen Farben ( deckend wie Oelsarbe ) und farblos ( nur Glanz verleihend ) vorräthig .

MuKeranstrrche rmd Gedrauchsamversmtgen m den Niederlagen .

Franz Christoph , Berlin
(Filiale in Prag ) . ( & 915/3 B .) 63

Erfinder und alleiniger Fabrikant des echten Fußboden - Glavzlack .

Niederlage in Wiesbaden : E . Moebus , Taunusstraße 25 , in Langenschwalbach : Ang . Presber .

Eis - Schränke
für Fleischer , Restaurateure , Haus¬

haltungen re . re .

liefern in feinster Ausführung

Baum & Hirsch
,

Coblenz .

Jllustrirte Cataloge gratis und franco .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei

13361
_________

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Zu verkaufen ein gebrauchtes Patent - Minderpult , gut
erhalten , zur Hälfte des Einkaufspreises . Anzusehen Vormittags
Kirchgasse 11 , 2 Stiegen rechts .

___________ __ _______________
2512

Ein Schneppkarru und eine starke Federrolle zu ver¬

kaufen bei Volk , Schmied , Helenenstraße 8 . 2872

Em transportabler , kleiner , eiserner Kochherd und MäW
kessel wird billig abgegeben Sonnenbergerstraße 55 a .

*“

sjfcinder - Wagen , |

I

festen und vortheilhaftesten Nummern , Sitz -

tiegwagen von 9 Mk . an mit hohen Rädern , feine

Undauer
Schlagen , mit echten Eifedern und Bicycle -

‘ern zu 3U5 °

Xiiider - Stiihle und Tische

Rannten billigsten Preisen .

AAnl IO Ellenbogen - | 9 grosses Galanterie - und
14 gasse

14 , Spielwaaren - Magazin .

und No . 12 bitte zu beachten .
__________

2788

Mergasts 52 y * “ ä

i Zimmer - Douche - Apparat ( Badeschrank )
wngrohr und 4 Braus , für warm , kalt und Mineralw . ,

9c“r -, wegzugsh . preisw . zu verk . Taunusstraße 13 , II . 2283

Seit Einführung obiger Seife sind viele Nachahmungen in den Handel gebracht worden , weshalb anzuempfehlen
Itö jjt, die Originalpackung mit Fabrikmarke der Firma Gustav Lohse , Berlin , zu verlangen . ( ä 1240/3 B )
tt « Zu beziehen in ganz Deutschland durch alle guten Parfümerien und Droguerien etc . 345
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Für Knaben !

zumfür Jedes Alter passend und in allen neuen Faxens , empfehlen zu

billigsten Preisen

Gebrüder Süss, *

am Kranzplatz .277

261

Die Musik - Commission .gütigst zu ntelbyr .

Der Schriftführer : Joost .162

® pecEal - Gescnait

134

Dr . Deisler , Paulinenstraße 5 , in Wiesbaden . 969

Jahnftraße 21 , Parterre

Näh . Exped .

Organist Wald , Adelhaidstraße 55 ,
Lehrer Schmitt , Kirchgasse 17 ,
Schneidermeister Becker , Saalgasse 20 ,
Lehrer Hofheinz , Platterstraße 102 ,

RHMHe AMthekkudM In Amtzm .

Die Bank gewährt unter günstigen Bedingungen Dar¬

lehen auf Immobilien bis
"

zu 60 ° /o der feldgerichtlichen
Taxe . Sie gibt auch Baugelder .

Nähere Auskunft bei unserem Vertreter Herrn Rechtsanwalt

BerWnwllngs - VereinzllWieslmden .

Einladung zur Borstands - Sitzung heute Samstag
de » 18 . Mai 1889 Abends um 8 Uhr im Hotel

„ Zum Grünen Wald "
.

Tagesordnung : Fest auf dem Wartthurm - Terrain rc .

Schian & C
HP 3 Webergasse 8 «,

im „ Bahnholz "
.

Der Vorstand .

Anfertigung von Costid »

aller Art

nach Wiener , französischem und englischemWiener Schuhlager ,

Grabenstrasie 12 ,
empfiehlt Herren - Stiefel zu 6 , 7 , 8 , 10 und

12 Mk . , Damen - Stiefel zu 5 , 6 , 7 , 8 , 9,10 Mk . und höher , Knopf -

Stiefel und Knopf - Schuhe in großer Auswahl zu 2 . 50 , 3 , 3 .50 und
4 Mk . , Haus - Pantoffeln und Schuhe in Plüsch , Leder , Cord ,
Lasting rc . , zum Knöpfen und Schnüren zu 3 , 4 und 5 Mk . 50 Pfg .

Costttmes
werden von den einfachsten bis zu den elegantesten angel

G . Krauter , Damenschneider '
1784 Fanlbrunnenstrasie 10 , zweite E " !

Luther - Festspiele .

Die in dem Luther - Festspiele von Herrig vorkommenden

Choräle sollen -
'
von einem gemischten Chore gesungen werden .

Stimmbegabte Damen und Herren unserer evangelischen Ge¬
meinde , welche an den Gesängen theilnehmen wollen , werden

gebeten , sich längstens bis 1 . Juni bei den Herren :

Hofkapellmeister Professor Mannstädt , Adolphsallee 28 ,
Pfarrer Veesenmeyer , Dotzheimerstraße 8 ,
Regierungs - Secretär Menz , Geisbergstraße 22 ,

MwerMW - Miil „ Me
Sonntag de » 19 . Mai

( bei günstiger Witterung ) :

Waldfest

r s
N

Das Neueste und Eleganteste in

Knaben - Wasch - Anzügen ,
M

Webern Sterbefallj
zn verkaufen eine elegante , reichgeschnitzte GarvUj
schwarzem Holz , sowie eine Garnitur in rothew t j

Toilette - Artike
Prima Waare . — Netto Engros - Preise

für

in
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Zum Ausverkauf zurückgesetzt !
Von vorigjähriger Saison haben

im . 100 Krmben - Wafch - Anzüge in allen Größen
i jirnt Ausverkauf zurückgestellt , welche zu dem außergewöhnlich billigen Preis von

Mark 4 .
— und Mark 5 .

— per Stück
n ckgeben.

Gebrüder Süss
, am Kranzplatz .

In unserem Verlage ist erschienen :

Distarrzenkarte

RHMm - EMetcs md sclm UmgrdW
( von Homburg bis Lorch ) .

Preis : 40 Pfg .

Moritz und Münzel ( J . Moritz ) ,
933 32 Wilhelmstraße 32 .

MW

2259

Spitzen - und Stickerei - Handlung
von

$ SiIfö ”

a,r
# 8e Louis Franke

,

e < tess, " " 66

Königl . Hof - Lieferant ,

empfiehlt zu besonders billige « Preisen :

Reizende Neuheiten in gestickten Kleidern zu 10 , 12 , 15 , 18 , 20 Mark per Robe

und alle in das Spitzenfach einschlagende Artikel in nur bekannter bester Qualität .

.̂ ue elegante Laden - Einrichtung ist preiswürdig zu ver -
" • Näh . Michelsberg 18 .

Ia Wiener

UttWum - uni KmW - Men . I
Größtes Lager . — Billigste Preise .

1856 A . F . Knefeli , Langgasse 45 . I

, Cllte
* ^ fen .

Schulranzen u . - Taschen,Hunde - Halsbänder ,

iÄi»-. ssHosenträger , Touristentaschen , Plaid - Riemen ,
bei Kagel , Sattler , Mauritiusplatz 6 . 1382

WW » 9t , klte Meidugm « . ElyMusm rtr .

Mrden durch kundige und geschickte Hand ausgeführt vom früheren
@dr

।̂
“ ctneifter und Masseur der Curanstalt von Dr . Lehr

| < ^ JKiihl , Taunusstraße 47 . Prima Referenzen .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung (neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10503

Croeguets für Erwachsene

von Mk . 5,8 ® >

für Kinder von Mk . 2 . — .
Nur hartes Holz .

Ballwurf - und Sclieiben - Spiele .

Hängematten für Erwachsene

Mk . 8 . 8 ® m . Tasche u . Schrauben .

Spiele
fürs Freie .

Turn - Apparate .

Überraschende Frühjahrs - Neuheiten . — Billigste Preise .

J Kl ? III 19 Ellenbogen - tt ) grosses Galanterie - und
• 11Lil , ku gasse 1U , Spielwaaren -Magazin .

Firma und No . 12 bitte zu beachten . 1977

und Um¬

angenommen . Hochachtungsvoll
B . Krug , Goldgasse 1 .

'
MMpDilllrell - M CramNen - Geschüft ,

verbunden mit mechanischer Strickerei ,

eröffnet habe und bitte bei Bedarf um güttge Beachtung .

Reellste Bedienung und billigste Preise zugesichert .

Auch werden Strümpfe zum Stricken und Anstricken

Zeige hiermit den geehrten Herrschaften Wiesbadens

gebung ergebenst an , daß ich

1 Groldgasse 1
ein sächsisches

H : : ( a werden elegant und billig garnirt , sowie getragene
MUI

“
Hüte umgarnirt . Wiener Modes , Taunusstraße 38 .



N - . UiWiesbadener Tagblatt .Seite 14

H . Mondei , Metzgergaffe 35 ,

Apotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener '

empfiehlt

HB .

Handkäse empfiehlt billigst

2518

3 . 0 . Keiper ,

empfiehlt : ii

4 Psd . - Büchse Erbsen

5
nn

4 Psd . - Büchse Schnittbohnen 85 $ f9 .

ist überall käuflich .

ava LWS

2519

«n o

ßgiil

empfiehlt
2808

I » Kalbfleisch per Pfb . 50 Pfg
Keulen per Pfb . 56 Psg .

Adolf ILoether ,
30 Dotzheimerstraße 30 . -

Mk . 1 .30 und

Mk . 2 .30 ,
Mk . 1 .60 und

Mk . 2 .80 ,

Die

Nch i
Sei

mb e
» 6t
« ilbsi

De
htcl.

'

Ni -

ivie j
, f. «

jite d

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -

valeseenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
Vi Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per Flasche Mk . 1 .20 . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

Obstgelee
Zwetschenlatwerg
Rübenkraut

In dar Speisewirthschaft von Fra « Kuhl , Taunus

firaße 47 , vorzügl . Mittagstisch in und außer d . Hause .

10 — 12 Stück prima Aepfelwein sind wegen Aufgabe des

Geschäftes zu verkaufen bei

Gastwirth Friedrich Schmidt ,
im „ Anker "

zu Biebrich .

x/i Original - Flasche Mk . 2 .— , Flasche Mk . 1 .05 .
Ph . Veit , 8 Taunusstraße 8 .

Mainzer Aetien - Bier
per Va Liter 11 Pfg . über die Straße bei
2709 H . Pfaff , Dotzheimerstraße 22 .

Prima Cervelatwurst
per Pfund 1 Mk . 60 Pf .

übertrifft in Aroma und Wohlgeschmack alle anderen Sorten .

Niederlage » in Wiesbaden : Aug . Engel , Kgl .

Host . , Ant . Schirg , Kgl . Hoff . , Ferd . Alexi ,

Bürgener & Mosbach , P . Enders , C . M .

Foreit , Jean Haub , P . Hendrichs , Louis

Kimmel , F . Klitz , Aug . Kortheuer , C . W .

Leber , E . Moebus , F . A . Müller , J . Schaab ,
H . J Viehoever , Carl Zeiger .

A . Zuntz sei . Wwt *- ’

Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs
Wilhelm II . rc . rc . ,

153 Bonn und Berlin .

A . 1
W . ]
A . ,
f . l

110 P

11824

in bester Qualität empfiehlt
Adolf I ^ oetlier ,

Rahm 40 Pf . , saueren Wj
50 Pf . stets in jedem Quantum vorräthig bei E . Bargste “ .

Faulbrunnenstraße 7 , Eingang durch die Thorfahrt .̂ ,

Bürgener & Mosbach ,

Delaspeestraße 5 , am Markt ,

empfehlen in vorzüglicher , frischer Qualität feinstes Salat »!

per V2 Liter 50 , 60 und 70 Pfg .

Louis Behrens , Langgasse 5 . 258
-------------- — -------------- 1545

m P . W . Gaedke
,

Hamburo la Schnittbohnen ,

3Pfd . - Biichse 44 Pf .

( bei Mehrabnahme billiger ),

empfiehlt
» i - chg « ss ° J c Keiper ,

Reue Malta - Kartoffel « ,

„ Matjes - Häringe
in frischer Sendung empfiehlt

aiy J . C . Keiper ,

Leere Selterswasser - Krüge gesucht Marktstraße ^ ll ^ '

per Pfd . 40 Pf .,

H H ^ 4 „

n n A8 „

30 Dotzheimerstraße 30 . ^ daß ,"
4 Mtr

brque

da
R 95 Pfg . Ad B
0 ff ff Mk . I . g ^ ch

sowie fammtliche Conserven in 1 und 2 Pst Zu

Büchsen za EHgros ^ Preisen . isj m

Mainzer Aetienbier Vi N - 18 Pf -, Fl . 10 Pf . ,

prima Pfälzer Kartoffeln , gutkochend , 28 Pf . per Kumpf ,

prima Kernseife , weiß 28 Pf . , hellgelbe 26 Pf . , dunkelgelbe
25 Pf . , Glycerin - Schmierseife 18 Pf . , Soda 1 Pfd . 5 Pf . ,
2 Pfd . 9 Pf . M . Schramm , Wellritzstraße 11 .

Eagerhitt a . h . ßwaMM Krmmi w MMN a . M .

täglich frisch vom Eis per Flasche ä 20 Psg .,
von 6 Flaschen ab frei in ' s Hans „ „ ä 19 „

empfiehlt Georg Rendel ,
kl . Schwalbacherstraße 4 .

Schweizerkäse , b „ .

fst . Emmenthaler per Pfd . 1 . 10 Mk . , bei Mehrabnad otfier
billiger , fst . Limburger Käse , fst . Hechtsheim --
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65 .

Chr . Biels , Metzgergasse 37 .2783

Gegen Hollen Antisetink ,

Ferd . Alexl , Michelsberg 9 .2878

u « n WQ
blaue Pfälzer per Kumpf

M > 11 < 5UUI9 32 Pf . , gelbe per Kumpf
28 Pf . , empfiehlt J . Haas , Feldstratze 10 .

E . Moduls , Taunusstraße 25 . Bleichstraße 12 sind Kartoffeln per Centner 2 Mk . 50 Pf .
11824

zu haben . 1817

188

i

2531

r ,

W

und
A . Scliirg , Schillerplatz

straße 30 . 2418

Eine gew . Masseurin empf . sich . N . Parkstr . 9 , Schweizerh . , I .

atöl
2ti

0 . Fritze
’

s Bernstein - Wel - Lackfarbe
pm Selbst - Lackiren von Fussboden in bekannter Dor »

Üglicher Qualität in Büchsen mit Patent - Deckel - Verschluß .

. Diese Büchsen haben den Blechflaschen gegenüber den Vortheil ,
” 6 es ermöglicht ist , die Lackfarbe unmittelbar aus denselben zu

Ostreichen, da die Deckelöffnung eine so weite ist , daß der Pinsel
chvem in dieselbe eingetaucht werden kann . Ein Umfüllen in
«n anderes Gefäß ist daher nicht nöthig .

ist unstreitig
das beste und

billigste
Mittel

13.

te ^

Karlstratze 11 , 3 . Stock ,

ein guterhaltenes Pianino billig zu verkaufen .

Thüringer Kartoffeln
ftisch eingetroffen in prima Maare billigst , sowie gelbe und
blaue Pfälzer zum billigsten Tagespreis in ' s Haus geliefert
Mäuschen per Kumpf 40 Pfg . bei

g ,

g . «
1 .1!

* * * ♦ * ¥ * ♦ * ♦ » # * heilt W . Bemme , Schwalbacher - i Eingemachte Bohnen per Pfund 12 Pf . , eingemachtes
ÖHlW - * * ( llll v straße 27,1 — 4 Uhr , auch Sonntags . I Gemüse per Pfund 8 Pf . bei

 I 2632 A . Seipel , Gemüse - Handlung , Römerberg 39 .

Motten
,

W Niederlagen bei :

Berling , 9r - Burgstr . 12 . A . Meuldermans , Bleichstr .
H . Birck,Orcmienftraße . Th . Rumpf , Webergasse .

A » Cratz , Langgasse . A . Schirg , Schillerplatz .
* • Klitz , Ecke der Taunusstr . F . Strasburger , Kirchgasse .

M . Wöller , Langen - Schwalbach .

ÜltPhhnitb starke , eiserne , billig zu verkaufen bei

Fr . Becker , Michelsberg 7 . 1222

— '
«wie jedes andere Ungeziefer , welches sich in Möbel , Betten

, ! s. w . eingenistet hat , wird unter Garantie daraus entfernt ,

hie daß Umarbeiten nöthig ist .

25i Peter Weis , Tapezirer ,
- 41545 Moritzstraße 6 .

] NB . Polstermöbel und Betten , welche mir zum Aufarbeiten
-ergeben werden und worin sich solche Thiere befinden , kommen

.
na ’ uh er in den Apparat , ohne daß ich hierfür etwas berechne . D . O .

Der Preis stellt sich bei 1 Ko . - Dosen ä 1 Mk . 60 Pfg .
kl . Büchse mit Patentverschluß .

Gleichzeitig empfehlen großes Lager in Pinsel aller Art .

Niederlagen befinden sich bei

Herrn H . J . Viehoever , Drogerie , Marktstraße 23 .

„ W . Hammer , Drogerie , Kirchgasse 2a .

„ H . Jahn , Taunusstraße 39 . 317

2 sehr gut erh . Fräcke billig zu verkaufen . Näh . Exp . 2888

Ein neues Bett ist billig zu verkaufen Schulberg 4 , H . 2113

Ein bequemer , gut erhaltener Krankenwagen ist billig zu

vermiethen oder zu verkaufen Taunusstraße 33 , Hinterh . - 2145

Sprenger s Latrinen - Abfuhr .

Anmeldungen zur Abfuhr von Latrine werden bei Herrn
P . Hahn , Kirchgasse 51 , angenommen . 12935

Es übertrifft alle bis jetzt bekannten Mottenmittel , hat
$ fest Jahren ganz vorzüglich bewährt und wurde

lud ) in diesem Blatte schon speziell empfohlen . Preis per Packet
110 Pfg . , per Dutzend 90 Pfg . nur zu haben bei

17458
kauft das Lebensmittel - Untersnchungs - Arnt Schwalbacher -

I ilianmilnhfoftcoifA I Helenenstrasse 15 , 1 Stiege .
UlllüIllllllUHlütloül IC 1

Gute und hochfeine Stoffe zu Herrenanzügen und Hosen
ifi das beste Schönheitsmittel gegen Sommersprossen I werden noch staunend billig abgegeben Helenenstr . 15,1 St .
md viele Hautunreinlichkeiten , da sie nach kurzem Ge - I — — — -------- — ------ - ----- - — — —

keuche dem Tefnt ungemeine Frische und Zartheit verleiht . 4 frrtltl mflff Ittth hlfMIf
Zu haben a Stück 45 Pf . , 3 Stück 1 Mk . 20 Pf . bei ° "UlUUl , UlUU UUU vllllll ,

Adalbert Gärtner , I 4 dto . ganz polirt , 2 Walzenbetten , lackirte Betten , einz . Matratzen ,
2778 nur 13 Marktstraße 13 . Plumeaux und Kissen , div . Spiegelschränke , polirte und lackirte

------ 1 ■— — ............... ■ ' I Waschkommoden und Nachtische , mit und ohne Marmor ,
Verbesserter I 1 Garnitur br . Plüsch ( Sopha , 6 Sessel ) , ovale

ai ■   I , ! und Antoinettentische , Wachstuchtische, Ausziehtische , lackirte und

I USSDOÜen - bllanZ * LaCK . weiße Tische , Kommoden , 1 - und 2 thürige Kleiderschränke , polirte

Dieser Lack , in 2 Stunden vollständig hart trocknend , klebt nicht und lackirte , Galleritschränke , verschiedene Sorten Stühle , alle

ich wie sonstige Bodenanstriche . Arten Spiegel 1 Regulator Handtuchhalter und Mpptlsche ,

Derselbe ist aus den besten , reellsten Rohmaterialien hergestellt I Büffets , eich . Ausziehtisch und Stuhle re . re . stehen
mb entspricht bei Beachtung der angeführten Gebrauchsanweisung Friedrichstraße 25 , Seitenbau , Part . , billig
in Schönheit und Haltbarkeit allen Anforderungen und ist zum j z » verkaufen . 292
kelbstlackiren der Fußböden besonders geeignet .

1 ‘ --- ------ ~ — ---

$ schöne , große Oleanderbäume zu verkaufen . Näheres Gesucht gutes Mittagessen zum Abholen in der Nähe des

^ Louisenplatz 3 , Parterre .                2436 I obersten Theiles der Rheinstraße . Offerten unter „ Mittag -

Meft . Strohsacku . Unterbett bill . zuverk . Karlstr . l0,P . Ö517 1 essen “ an die Exped . erbeten .

bester Blumendünger , empfiehlt
2601 W * H . Becker , Kirchgasse 8 . - ^ |

Lebende , unverletzte

Mäuse

Kartoffeln
zu haben Moritzstratze 29 . 1959

Sandkartoffeln ^ Pfennig ,
im Malter billiger , empfiehlt
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Augenblick die Augen schließt , um sie sofort klar und

zu öffnen .
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gesprochen , als der Doctor bisher von seinem Patienten gt
voll Dank und Jubel schmetterte er sie hinaus , und auch
Ansehen hatte sich wunderbar verändert . Das war nicht
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Es gewann jedoch den Anschein , als werde er dazu nie
wieder im Stande sein . Wohl erlangte der junge Mann das
Bewußtsein wieder und auch eine klare Vorstellung von den
Dingen , welche ihn jetzt umgaben , allmählich fanden sich auch die
Fähigkeiten und Kenntnisse wieder , die er einst besessen hatte ,
aber er vermochte sich absolut nicht darauf zu besinnen , durch
welche Verkettung von Umständen er hierhergekommen sei und wo
er früher gelebt hatte . Das Merkwürdigste war jedoch , daß er
seinen Namen vergessen hatte . Er behauptete mit der größten
Hartnäckigkeit , er heiße nicht Ernst Weber und konnte ganz auf¬
gebracht werden , wenn man ihn so nannte ; forderte man ihn dann
aber auf , seinen wahren Namen anzugeben , so stützte er den
Kopf in die Hand , sann nach und seufzte : „ Ich weiß es nicht !
Ich weiß es nicht ! "

Darüber war der Winter vergangen . Er war körperlich her¬
gestellt , konnte nicht länger im Krankenhause bleiben , und man
wußte nicht recht , was mit ihm anzufangen , da er weder in eine
Irrenanstalt , noch in ein Asyl für Schwache oder Blödsinnige paßte .

Da erbot sich Dr . Lohren , ihn zu sich zu nehmen , und der

Pfleger , welcher dem Unzurechnungsfähigen von Gerichtswegen
gesetzt worden war , ging bereitwillig darauf ein .

Im Hause und unter der beständigen Aufsicht und Pflege
des Doctors , im Verkehr mit dessen liebenswürdiger Frau und
mit den Kindern , für die er eine große Zuneigung faßte , erholte
er sich mehr und mehr ; die Geisteskräfte erstarkten , die Erinnerung
kam wieder , aber nicht fest und folgerichtig , sondern aufzuckend
wie ein Schatten, , der , wenn man ihn greifen will , verschwindet .

Zuweilen erzählte er jetzt von Amerika , von einer Schwester ,
von einer Erbschaft , aber es kam Alles so sprungweise und un¬
vermittelt heraus , daß der Doctor nicht wußte , ob es die Er¬

innerung an wirklich Erlebtes sei , oder ob Gehörtes und Gelesenes
in dem Gehirn des Armen wunderliche Blasen trieb . Der beste
Beweis dafür war , daß er jetzt auf den Einfall gekommen war ,
er heiße Edgar Werner , und sich ganz unglücklich zeigte , wenn
der Doctor ihm dies ausreden wollte . Und doch lag es auf der

Hand , wie er auf diesen Einfall gekommen war : Lohrens beide
Knaben hießen Edgar und Werner .

Trotzdem war es unverkeynbar , daß der Geist strebte , die

ihn umnachtenden Bande zu sprengen . Wie er jetzt vor der Laube

saß , deren breite Blätter und Ranken ihm Schutz vor den Strahlen
der Sonne boten , ohne ihn doch der belebenden Wärme zu be¬
rauben , da war es ihm , als tauche vor seinem weit hinaus¬
blickenden Auge das blaue , unendliche Meer auf . Er selbst war
es , der am Strande lustwandelte , zur Seite eines schlanken
Mädchens . Ihr blondes Haar , mit dem der Seewind spielte ,
glänzte im Sonnenschein wie gesponnenes Gold , ihr blaues Auge
lächelte freundlich und sinnend zugleich .

„ Geliebte ! Geliebte ! "
rief er aufspringend . „ Da ist sie !

Sie winkt mir , sie wartet auf mich , lange , lange schon ! Wie
konnte ich das nur so ganz vergessen ! "

„ Ich will zu ihr ! Sogleich ! "

„ Aber wie heißt sie ? Wo wohnt sie ? "

Er legte die Hand an die Stirn und sann und sann , und
immer trauriger ward seine Stimme : „ Ich kann mich nicht be¬

sinnen ! Es ist wie weggewischt ! " stöhnte er endlich und sank wie

gebrochen in den Stuhl zurück .
Da knisterte der Kies des Gartenweges unter festen , elastischen

Schritten ; vom Hause her kam Dr . Lohren , ein Zeitungsblatt in
der Hand . Die Kinder sprangen ihm entgegen , er bedeutete sie
jedoch mit ernster Freundlichkeit , sie möchten ihn ungestört lassen
und sich auch einen anderen Platz zum Spielen suchen . Dann
trat er zu dem immer noch in sich Versunkenen , zog . einen Stuhl
herbei , auf den er sich , niederließ , legte Jenem die Hand ättf die

Schulter und fragte , Ailbe für Silbe betonend : „ Edgar Werner ,
kennen Sie einen Oberamtmänn Gerstenberg in Goldau bei

Hannover ? "

Da war es , als reiße der letzte Nebel , welcher dem sich
mühenden Geiste die klare Erkenntniß noch verhüllt hatte . . ..
fuhr mit beiden Händen an die Schläfen , schwieg noch eine Mi
und sagte dann leise , aber mit vollster Sicherheit : „ Jetzt wei W *

Alles . Ich war auf dem Wege nach Bremen , um meine Sch \
abzuholen , die aus England kam und die Papiere mitbrach !, Umg
uns als erbberechtigt an der Senkra ' schen HinterlassenD ^ d«

legitimiren sollten —
"

die gebeugte Haltung , der gedrückte , scheue Gesichtsausdruck ,
fragende , irrende Blick ; er sah aus , wie ein Mensch , üb « $c

®ca?
plötzlich eine große Erleuchtung gekommen ist , der nur , geb !Hr

'

von dem plötzlich auf ihn eittströmenden Licht , noch für

einen Edgar Werner aus Boston sucht und — "

„ Nein, " sagte der Doctor .

„ Die Photographie , die ich in einer kleinen Tasche bei

trug ; Sie müssen sie gefunden haben . Warum haben Sie

mir Nie gegeben ? " 1
DU

„ Sie hatten sie nicht bei sich, "
entgegnete der Doctor bcft '® '> nu

„ Wo kann sie geblieben sein ? Sie steckte in derselben SW ?
'

wo ich meine Legitimationspapiere hatte .
"

„ Auch solche haben sich nicht bei Ihnen vorgefunden , . «J
Ihrem Gelde haben Sie Nichts bei sich gehabt , als ein TW sic, ,
voll Visitenkarten mit dem Namen Ernst Weber , ich habe3? Ä

das schon recht oft gesagt . "

Mit einem lauten Schrei fuhr der junge Mann in die h
„ Gerstenberg ! so heißt ihr Vater ! In Goldau wohnt er , bot
wollte ich kommen , und sie — sie heißt Antonie ! "

Die letzten Worte schienen mit einer ganz anderen Sti

„ Der Edgar Werner bin ich ! " unterbrach der junge 3 l
den Doctor . „ Lassen Sie mich fort ! Ich will hin ! Ich muß
Ach , Sie wissen nicht , was Alles für mich auf dem Spiele (ti Di

„ Ruhig , ruhig , lieber Freund, " bat der Doctor , „ Sie .........
hin , heute noch , aber erst suchen Sie sich zu besinnen , roti E , s,

Oberamtmann von Ihnen wollen kann . "

„ Und dann ? " fragte der Doctor , da Edgar hier stockte .

„ Ja , dann weiß ich Nichts weiter , dann hat man tutd ),
Sie mir gesagt haben , auf den Schienen gefunden .

"

„ Edgar , ich bitte , ich beschwöre Sie , besinnen Sie fit
Eins ; Sie haben sich nicht selbst darauf geworfen .

" •
„

Da schüttelte der junge Mann den Kopf und ein ® Wget

schönes Lächeln erhellte seine Züge . „ Nein , nein , ich hab! 1

nicht gethan ; sie sagten es Alle und ich glaubte es , weil
so dumpf und schwer im Kopfe war , jetzt aber ist ' s licht geiw ™

Warum hätte ich mich denn tobten sollen ? Das Leben Betfpt
ja gerade schön zu werden . Ich liebte ein holdes , gutes W
und wurde wieder geliebt , ein großes Vermögen stand mir in » „
sicht und meine einzige Schwester , von der ich seit ihrer frÄ jatnbe
Kindheit getrennt war , kam , um fortan in meiner Nähe zu g Ae
Meine Melitta muß ihrem Bilde nach sehr schön sein ; Sieh " tu
es gesehen .

"

„ Sucht er mich nicht um seiner Tochter willen ? " i
Edgar , und es huschte wieder etwas von dem alten irren Zw
druck über sein Gesicht , so daß es dem Docidr , der sich ii
den freudigsten Hoffnungen hingegeben , recht bang ward .

„ Nein, " sagte er , „ besinnen Sie sich , sind Sie verMellung
mit dem Oberamtmann ? Haben Sie etwas mit der SenkraUhanpy
Erbschaft zu thun ? "

— Xnügltd
. Was wissen Sie von dem Oberamtmann Gerstenbeq ttibett

Goldau , was wissen Sie von Antonie ? " fragte er , des SM i. tob ;

Hand ergreifend . 1 N wes

Ich weiß Nichts weiter , als daß er durch einen Ä [
“*

Der
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" |c un1ereS engeren Leiertrefies tyetten wir tm Nacyfieyenoen oie

riifil ^ Verhältnisse der betreffenden Bahnen mit . Die zur Verwendung

. l k o,en Maschinen und Wagen zeichnen sich durch ein solides , aeschmack -
B £ puffere aus . Die Maschinen gehören zu den stärksten Systemen ,
i S ? tut Straßenbahnen bisher Verwendung sanden , und sind mit

i ^ »lations -Vornchtung versehen , so daß also der bei einer Locomotive
'

gewohnte Rauch und Wasserdampf überhaupt nicht zum Vorschein

(■«] £ • Die Wagen , gebaut von der renommirten Wagen - Fabrik von

■ ibe zu den Acten .
! Herr Stadtbaumeister Jsraöl trägt vor : Eine eingcgaugene Be -

eibc, worin über viele Blumen - Diebstähle auf dem neuen Friedhof
w $ wird , bittet um Vermehrung des Aufsichts -Personals ans dem -

■ fli. Die Bau - Commission erkennt die Nothwendigkeit der Vermehrung
e filnib empfiehlt die Einstellung eines zweiten Arbeiters für die Sommer -

ggjlptte, so daß jeder Arbeiter die Hälfte des Friedhofes zu überwachcii
gfiit Reinigung der Wege rc . Sorge zu tragen hat . Auch sollen die -

Dienstmützen erhalten . Der Gemeinderath schließt sich dem Anträge an .
WZii der demnächst stattfindenden Impfung sollen die bisher zu

NW Zwecke benutzten Räume im Rathhause wieder zur Verfügung
Milt werden .

'
Wiesbadener Straßenbahnen . Unter dieser Gesammtbezeichnung

heute die Dampfbahnstrecke Biebrich - Wiesbaden - Beausite
°>e Wiesbadener Pferdebahnstrecke Bahnhöfe - Langgasfe -

?" usstraße dem öffentlichen Verkehr übergeben werden und damit
" "«jährigen und vielseitigsten Wünsche endlich Erledigung finden . Im

->se unsres engeren Leserkreises theilen wir im Nachstehenden die

* Die „ Wiesbadener KoKat - KranKen - Uersichernngs - Kaffe "

wählte in ihrer am Samstag den 10 . öS . abgehaltenen General -Ver¬
sammlung für den wegen Kränklichkeit vom Vorsitz abtretenden Herrn
H . Rohrpasser dessen jeitherigen Stellvertreter Herrn Glaser Sand ,
Hirschgraben 14 , als ersten Borfitzenden und als dessen Stellvertreter
Herrn I . Schönkc . Nach dem Rechenschaftsbericht des Kassirers ist
der Kassenbestand ein sehr günstiger zu nennen und hat der Verein auch in

letzter Zeit an Mitgliederzahl bedeutend zugenommen . Die Versammlung nahm
den eingehenden Bericht des zur Verbands - Versammlung der Krankenkassen
der Kreise Hanau , Offenbach , Frankfurt , Darmstadt und Umgegend nad ],
Darmstadt delegirtcn Herrn I . Schönte entgegen , welcher hauptsächlich den

Bahnhöfe kostet 20 , die ganze Strecke 35 Pfg . Militär und Kinder werden
zu besonderen Ausnahmesätzen befördert . Schüler erhalten für 4 Mk . eine ,
Monats -Abonnementsmarke zur beliebigen Fahrt . Für Erwachsene werden
ein - bis sechsmonatliche Abonnementskarten zum Preise von 8 — 35 Mk )
ausgegeben . Abonniren zwei und mehr Mitglieder eines Hausstandes ;
so bezahlt nur die erste Person den vollen Preis , jede folgende nur
die Hälfte . Für Marktbesucher werden Markt - Karten , für Arbeiter
Wochen - Karten zu ermäßigten Preisen ausgegeben . Um den Besuch
der Rheinbäder zu erleichtern , werden Badekarten an Schiller undj
Erwachsene verabfolgt . Schüler - Gesellschaften finden zum Militär - Satz
Beförderung . Die Verwaltung der Straßenbahnen hat ferner ein Ab¬
kommen mit der Mainz -Biebricher Lokal - Schifffahrt getroffen , zufolge
dessen eine direkte Verbindung zwischen Wiesbaden und Mainz mit directen
Fahrscheinen eingerichtet ist . In der Verbindung Mainz - Wiesbaden und
umgekehrt findet auch eine Expreßgut - Beförderung nach Art des Post -
Packet -Verkehrs statt . Die Frachtsätze hierfür sind niedriger als diejenigen ;
der Post und Eisenbahn in genannter Verbindung . Die Bestellung der

Expreßgüter soll dem Vernehmen nach am Tage vier Mal erfolgen . Die
Verwaltung besitzt ferner ein eigenes Rollfuhrwesen in Wiesbaden und
will sich mit der Beförderung der im Schiffs - Verkehr von und nach Biebrich
zu verfrachtenden Stück - Güter befassen . Der Frachtsatz einschließlich Roll¬
lohn beträgt nur 15 Pfg . für den Centner bei größeren Quantitäten ."

Mit dem genannten Tage wird der Pfcrdebahnbetrieb auf der Strecke vom
Krauzplatz bis zur Roderstraße ausgedehnt werden . Indem wir noch
darauf Hinweisen , daß auch für den Passagier -Verkehr ab und nach Wies¬
baden einerseits und den Dampfschiffen der Köln - Düsseldorfer Gesellschaft
andererseits , sowohl in der Billetlösung als auch der Gepäckbeförderung
vom Schiff in die Wohnung zu Wiesbaden und umgekehrt , in entgegen¬
kommender Weise gesorgt ist , bemerken wir zum Schluß , daß alle näheren
Daten aus dem soeben erschienenen Fahrplan zu entnehmen sind . Wir
hoffen , daß diese vielfachen Einrichtungen dem Publikum und der Bahn -
Unternehmnng zum Nutzen gereichen möchten .

* Gürhans . Das heutige Abend - Concert wird durch die Reunion -
dansante , da dieselbe im Weißen Saale stattfindet , nicht beeinträchtigt .'

Die Cascaden vor dem Curhause werden heute , wie stets an den
Röunious -Abenden , von 8 bis 10 Uhr beleuchtet sein .

* Der „ Schuhen -Verein " hat am Donnerstag zwei Ehrenscheiben
herausgeschossen . Die Ehrenscheibe auf Stand errang Herr Tapezirer
Gg . Hoffmann , die auf Jagdstand Herr Zahntechniker Krane .

* Botanische Grrurston . Heute Nachmittag unternimmt die botanische
Section des „ Vereins für Naturkunde " eine Excursiou auf die Wiesen bei
Freiweinheim , ein Gebiet , das für Botaniker äußerst lohnend ist . Die
Führung liegt in den bewährten Händen des Herrn Apothekers Vigener
in Biebrich . Abfahrt von Biebrich mit dem um 12 Uhr 45 Minuten ab¬

gehenden Dampfer nach Oestrich , Rückfahrt von da 8 Uhr Abends , Ankunft
in Biebrich um 9 Uhr . Nichtmitglieder können sich der schönen und gar
nicht anstrengenden Tour anschließen .

- o - Turnerisches . Wie schon früher berichtet , wird morgen Sonntag
inOestrich das diesjährige Gauturnfest des Gaues „ Sud Nassau
stattfinden . Die Festlichkeiten beginnen bereits heute Abeud mit einem
Commers . Den Hauptfesttag wetden Wettturnen , Festzug , Schauturnen
und Festball ausfüllen und am Montag wird ein Volksfest folgen . Das
Kampfgericht versammelt sich schon heute Abend 8 Uhr zu einer Sitzung ,
infolge dessen der Festort für eine Anzahl Freiquartiere gesorgt hat , so daß
es auch den Wettturnern möglich ist , schon heute dort einzutreffen , ohne
morgen die frühen Züge benützen zu muffen .

* Der Gesangverein „ Arion " unternimmt morgen Sonntag
Nachmittags 2 Uhr von der Ecke der Röder - und Elisabethenstraße aus
einen Ausflug durch das Dambachthal , Goldbachthal über die Sichter - ^
höhe nach Rambach in den Saal zur „Römerburg

" bei Herrn Gastwirth
Roth . Für Musik , komische Vorträge uud Tanz sind Vorkehrungen ge¬
troffen . Diese prächtige Fußtour wird ohne Zweifel zahlreiche Betheiligung
finden .

T Der Gesellschaft „ Teutonia " am letzten Sonntag abgehaltene
gesellige Unterhaltung , von herrlichem Wetter begünstigt , verlief
m schönster Weise . Die Komiker der Gesellschaft unterhielten die An¬
wesenden

^
auf das Angenehmste . Die Lokalitäten des Herrn Trog waren

bis auf den letzten Platz gefüllt . — Junge Leute , welche das 18 . Lebens¬
jahr zurückgelegt haben und unbescholtenen Rufes sind , können Mitglieder
werden . — Heute Abend findet Mitglicder - Versammluua bei Herrn Fritz
Berger , Taunusstraße 39 ( Eingang durch den Laden ) , statt .

J ( durch Porzellanplatten wurde Herrn Friedrich Lautz und die
Münz der Steinhauer - Arbeiten incl . Material - Lieferung für

ra’
ji chauptpavillon , zweier Portale , den Trinkpavillon und den Kochbrunnen

mChr . Stein übertragen .
Herr Stadt -Ingenieur Richter referirt noch über folgende Vorlagen :

Umdespolizeiliche Abnahme der Dampf - Straßenbahn hat ein
J raten gegen die Betriebs - Eröffnung nicht ergeben , nur glaubt die
W Kommission auf Errichtung einer Haltestelle in der Nähe der Adel -

„fi Mße bestehen zu müssen , welchem Verlangen sich auch der Gcmeinde -

Umschließt .
W Auf ein Gesuch der Herren Gebr . Adler auf dem Nerobetg , betr .
P «zung des Weihers vor dem dortigen Pavillon , soll denselben erwidert

einer Reinigung auf ihre Kosten Nichts im Wege steht .
Die Armen - Deputation hat beschlossen , die durch Austritt des Herrn

Hoffmann erledigte Stelle eines Armenarztes wieder zu be -
1 und die jetzigen Acrzte in ihren Stellen entsprechend vorrücken zu

• Die Stelle soll öffeiitlich ausgeschrieben werden .
.wie staltgefnndene Gras - Verstjeigeruug von städtischen Wegen ,
” und Böschungen hat den Erlös von 198 Mk . 70 Pfg . ergeben und
1 genehmigt ; ebenso eine solche von 6 Morgen Wicseli im Salzbach -
>»eiche den hohen Betrag von 508 Mk . ergeben hat , gegen 267 Mk .
' °ngcn Jahr .

tri *. ■ wie Wagen , geoaul von oer renommirien Wagen - ^ aorir von
Ji? zu Köln , sind sehr groß nnd werden , wie man uns Mittheilte ,

- Ut« -Pionen bequem aufnehmen können . Neben den geschlossenen
I kfinnd auch offene Sommerwagen vorhanden , welche rechten Anklang

jjl durften . Der uns vorliegende Fahrplan bekundet das Bestreben
■ ßMmtg , dem fahrenden Publikum recht zahlreiche Fahrgelegenheit

te16n- Es verkehren auf der Gesammtstrecke Nämlich an Wochentagen
I , „ und an Sonn - und Feiertagen bei gutem Wetter sogar 96 Züge .
(H Lltle,ledere Leistung auszuführen , sind 8 Maschinen in Dienit zu

äst tliTh . wesentliches Moment für die Benutzung einer Bahn ist der

q ihn - dis , und wir constatiren gerne , daß derselbe in allen Richtungen
; 3 th Uig normirt ist . Der Tariffür gewöhnliche Fahrten ist nach dem Muster
rtf- größerer Straßenbahn -Unternehmungen gebildet . Für kürzere

" ecken wird überall nur 10 Pfg . berechnet . Die Strecke Biebrich -

A t Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderaths vom
Mai tragen wir noch Folgendes nach :

St zzor einiger Zeit hat sich die städttsche Verwaltung an die Eisenbahn -
ch ittion zu Frankfurt a . M . wegen verschiedener , die Verbesserung
[ । Eisenbahnverkehrsverhältnisse Wiesbadens im Auge

.jibe Punkte gewandt , welche , wie schon früher gemeldet , theilweise von

3 ni> gemachten Wünschen Rechnung getragen hat . Ein Punkt ist zurück -

Z M w lcher zuerst näher aufgeklärt und geprüft werden sollte , ob
bsi dieserhalb etwas geschehen könne . Es betrifft dies die directen Billets

; । Aüddentschland , welche , hier gelöst , viel theürer fein sollten als in
tj Kurt , und ferner die Frage , wieviel Freigepäck auf directe Billets

, dm Endstationen gewährt würde . Herr Cur - Director Hey ' l hat
■j hziigliche Ermittelungen angestellt und legt dem Gemeinderath ein
>eiz reiben des Königl . Eisenbahn -Betriebsamtes vor , worin mitgetheilt
Q« i, daß vom 1 . October 1888 an der Preis der Billete im Durchgangs -

wesentlich heruntergesetzt , auch die Preisunterschiede der Billete be -

„ iq des Freigeväcks im gebrochenen und Durchgangsverkehr ausgeglichen
Al r Gemeinderath sieht hiermit die Sache als erledigt an und legt
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schaftlrchen Genossenschaftswesens sind zu diesem Verbandstag
Nach Schluß der Verhandlungen findet in demselben Lokale t
schaftliches Essen statt .

,Verwunschenen Prinzen " der Schuster sich als Prinz fühlte , sli
.Bertram " als „ Capriccini

" in Jppelmaier ' s Salon seines

«in Salonkomiker dürfte uns gerade sehr nothwendig sein . A
nur an Rollen wie „ Baron Fred

" in „ Anton Anthony
"

. .

^iich

3
Mii
filei
fanbe

stadt ) über : „ Welche Mittel bietet das Genossenschaftswesen zur Bei
der Lage und Landwirthschaft ? " Die Herren Vertreter der
vereine , sämmtliche Verbandsgenosfen , sowie alle Freund

‘

* Zrankfrrrt a . M . , 17 . Mai . Dem Schauspieler v . S oni xw ,
waren gelegentlich seines jüngsten Gastspiels am hiesigen Theater E dm
Mark gestohlen worden . Nachdem es den Bemühungen der
Criminalpolizei gelungen war , den Thäter nebst mehreren The

"

horchend , nicht dem eigenen Triebe , immer noch Rollen wie den , .
berg

"
( „ Goldfische

"
) spielt , in Manchem entlasten . Wenn sein „Ri

keine Enttäuschung bringt , so könnten wir trotz der oben gemach» !t|g j>(
stellungen sein Engagement nur befürworten . Eine elegante Grs

* Michail Kfaltqkow - Kchtfchrorin , der berühmte
satyriker , ist am 11 . d . M . in Petersburg durch den Tod )
körperlichen Leiden , die ihm die letzten Jahre seines Lebens ver°

Die Aufführung des berühmten Räder ' schen Stückes gehört
besseren und besten der hiesigen Bühne . Herrn Reumann 'sOawg

^ genossen , sowie alle
'
Freunde des » rden !

csens sind zu diesem Verbandstag t «inftof

( ?) Aus dem Landkreis Wiesbaden , 16 . Mai . Herr Graf
v . Matufchka , der Königl . Landrath des Kreises , hat an die Bürger¬
meister desselben die Aufforderung ergehen lassen , die Baumbesitzer zur
thatkräftigen Mitwirkung bei Entdeckung und Zerstörung der ersten
Blutlaus - Ansiedelungen anzuregen und zur unausgesetzten
Überwachung der Apfelbäume , sowie zur sofortigen Anzeige des etwa
wahrgenommenen Erscheinens des Schädlings zu bestimmen , damit überall
in glerchmätziger Weise vorgegangen und durch einheitliches Vorgehen der
angcstrebte Zweck erreicht werde , ist in allen Gemeinden , in welchen das
Vorhandensein der Blutlaus constattrt ist , die regelmäßige , periodische
Besichtigung durch das Feldschutz -Personal unter Leitung der Bürger -
melster und unter Mitwirkung von Sachverständigen oder einer besonderen
Untersuchungs -Commission anzuordnen .

— Limburg , 17 . Mai . Der Verband der nassauischen land -
wirthschaftlichen Konsumvereine hält seinen ersten Verbands¬
tag Sonntag den 19 . Mai , Vormittags 10 ’/a Uhr beginnend , im Saale
der „Alten Post

" dahier ab . Die Tagesordnung lautet : 1 ) Bericht über
die Thätigkeit des Verbandes in 1888 ; 2 ) Bericht über die Prüfung der
Jahresrechnung und Entlastung des Vorstandes ; 3 ) Wahl eines Verbands -
Präsidenten ; 4 ) Beschlußfassung wegen des Änfchlusses des Verbandes
an die Vereinigung der deutschen landwirthschaftlichen Genossenschaften ;
5 ) Wünsche und Anträge der Äerbandsvereine ; 6 ) Verschiedene Verbands -
Angelegenheiten ; 7 ) Vortrag des Herrn Oeconomierath Müll er ( Darm -

für die industriellen Arbeiter dieser Bezirke besonders wichtigen An -
Muß der freien Hilfskassen an den Verband und di « hiermit verbundene
Freizügigkeit und Gegenseittgkeit der Kassen dieses Verbandes betonte . Durch
Anschluß dieser Kassen an den Verband ersparen die ab - und zugehenden
Mitglieder , durch Fortfall des Eintrittsgeldes , Einschreibcgebühren , ärztlichen
Atteste u . s. w . immerhin größere Kosten und sind in allen diesen Ver¬
bandskassen sofort bezugsberechtigt . Im Laufe der Debatte wurde viel¬
seitig der Vorthcil des Anschlusses an diesen Verband anerkannt , jedoch
wegen vorgerückter Stunde ein definitiver Beschluß hierüber nicht gefaßt ,
vielmehr bis zur nächsten Generalversammlung verschoben .

* Personal - Nachricht . Herr Gerichts - Referendar Wilhelm
Spangenberg von hier hat die Staatsprüfung als Assessor bestanden .

* Die , . Kr «merri - Gesellschaft Wiesbaden " hat zur Ver¬
größerung ihres Anwesens etwa 100 Ruthen Grund -Eigenthum bei der
Steinmühle im Mühlbachthale , die Ruthe zu 175 Mk ., von Herrn Btühlcn -
besttzer Voltz gekauft .

* Kesttzmechsel . Herr Schreinermeister Carl Hrch . Momberger
hat sein Haus Saalgasse 16 an Herrn Tapezirer Seb . Weyer hier ver¬
kauft . Die Vermittelung erfolgte durch die Immobilien -Agentur I . Meier
Taunusstraße 29 .

* Durchgegimgrn ist gestern Früh gegen 5 Uhr ein Pferd des
Herrn Eishändlers Wenz . Das Thier stürmte mit einem Eiswagen die
Webergasse hinunter , rannte bei Herrn Weißwaaren - Sändler Theodor
Werner gegen einen der Erkerläden und zertrümmerte infolge deffen eine der
großen Spiegelscheiben . Hierauf setzte es seinen Lauf bis zum Restaurant
Christmann fort , wo es zum Stillstand kam und der Wagen zerschellt am
Boden liegen blieb .

Stimmen ans dem Publikum .
* Der „ Cur - Verein " hat sich in seiner Vorstands - Sitzurm vom 8 . d . M .,

tote es scheint , eingehend mit dem Bauprojeet des „ Wiesbadener
Vereins vom Rothen Kreuz

"
auf der „ Schönen Aussicht "

beschäftigt . Zu bedauern dabei ist nur , daß jener Besprechung vollkommen
irrige Voraussetzungen zu Grunde lagen , welche dazu beitragen können ,
Mißstimmung gegen ein Unternehmen hervorzurufen , das gerade für unsere
Curstadt von segensreichen Folgen begleitet sein tarnt . Soviel wir wissen ,
ist es die Absicht des Vereins , auf dem kürzlich angetansten Grundstück
ein Schwesternheim zu erbauen und in Verbindung mit demselben ein
Sanatorium , aber kein Krankenhaus . Der Unterschied zwischen diesen
Anstalten ist wohl Jedem verständlich und bedarf keiner weiteren Erklärung .
Damit fallen aber sofort alle die Bedenken , welche in dem „ Cur -Verein "

zur Sprache gebracht wurden , und jeder Unbefangene wird einfehen , daß
von den gefürchteten Krankm -Transporten , Leichenzügen ie . keine Rede
sein kann : ist doch jedes Badehaus in Wiesbaden ein Sanatorium , in
welchem die ans allen Himmelsgegenden hierher strömenden Kranken Heilung
und Genesung zu finden hoffen . Wenn ein Sanatorium im bescheidensten
Maßstabe , etwa zur Auftiahme von 12 — 16 Personen eingerichtet , in der
guten und reinen Luft auf der „ Schönen Aussicht " erbaut wird , so dient
dieses ebensoviel zur Hebung der Cur - Industrie , wie das gegenwärtig au
der Frankfurter Straße int Bau begriffene Sanatorium . Anstatt den
Werth der Häuser und Grundstücke zu berringern , wird derselbe im Gegen -
tijeil gehoben , indem die Fremden auf deren vorzügliche Lage und auf die
dort herrschende gute , reine Luft aufmerksam gemacht werden . Wiesbaden
ist eine Curstadt und jede Anstalt , welche vermöge ihrer Einrichtung und
der in derselben gebotenen Verpflegung auf der Höhe der hygienischen
Anforderungen steht , kann nur dazu beitragen , den Ruf der Stadt noch
zu erhöhen . Es ist aber selbstverständlich , daß man eilt Sanatorium nicht
m die Nähe des Kirchhofes legt , Ivie kürzlich in einer Versammlung ge¬
äußert wurde , sondern für dasselbe eine schöne und gesunde Lage aussucht ,
welche allein schon zur Herstellung der Gesundheit beiträgt . Werden alle
diese Momente einer richtigen Würdigung unterzogen und gibt man vor
Allem die irrige Meinung von der beabsichtigten Erbauung eines
Krankenhauses auf , so ist zu hoffen , daß sowohl der Cur -Verein wie auch
die Anlieger auf der „ Schönen Aussicht " ihren Widerstand gegen ein
heilsames Unternehmen aufgeben werden .

M entdecken und zur Hast zu bringen , ist Ersterer , dessen Ergt i Lycet
München stattgefunden hatte , heute Morgen hier auf dem Trans tttfelbei
Bahnhof nach dem Gerichtsgefängniß seinen Transporteuren en« i. Sch
Letztere find zwei Hanauer Civil -Transvorteur «, welche gleichzUichte ff
Gefangene von Hanau nach hier zu verbnngen hatten . Dem EntWnn I
ist es gelungen , sich unterwegs von seinen Fesseln zu befreien wembe
diese Weise fein Entkommen zu ermöglichen . Um seine Wieder « . A .
ist man eifrig bemüht . 1 " '

burschen , Gecken , schüchternen und komischen Liebhabern geben würde w ?
Fach ist zum großen Theil von Herrn Reubke mitgespielt toll , ~
ja darin seine Spezialität fand . Wir nennen als solche Rollen : „Ri Mj

,,Schumrig " ( der Herrn Greve | « vo
liegen muß ) , „ Lohnlakei Unruh "

(„ Bürgerlich und romaiitisch
' M ^ l

Er würde , da Herr Reubke uns verläßt und sein Nachfolger N ö
dafür nicht geeignet erscheint , wohl auch seine HauptbeschäftlD Ast

Ünttoi
ninto

Kd u
Figuren tauchen in den meisten Lustspielen auf , und das Su #

htsb
•tttn t

E . M . Königl . Schauspiele . Herr Greve setzte als „ Bert ; Ei
„ Robert und Bertram "

, der alten Räder ' schen Poffe , fein - .
fort und gefiel dem Publikum , das diesmal zahlreicher erschienen i
die oberen Ränge in beängstigender Weise füllte , wiederum g, 2 ”

nehmend . Herr Greve ist ein routinirter Schauspieler , nicht j |joro’§
gewisse Komik , die aber naive Ursprünglichkeit vermissen läßt . : I
Palette des Darstellers fehlen die faftigen Fai

" >, er malt ein I mhctc

zart und matt . Discretion in der Komik ist zwar eine schöne ®o ® » u
sie muß der Zügel für Vollblut fein ; Herrn Greve ' s Somit H

Halbblut ; nicht mit vollen , runden Backen lacht sie uns entgegen , L™ 1

zieht nur sanft das Mündchen . Wenn nicht alle Zeichen trügen , Wien
der Gast am Samstag als „ Reif - Reiflingcm

" sein Bestes bid tu. J
Salon — wir glauben uns darin nicht zu täuschen — ist feint

' Open

Heimstätte . In den beiden bisherigen Gastrollen wuchs er wenig ? Le
Haupteslänge , sobald die Salon - Atmosphäre ihn umgab . Soli

Begabung zum Komiker haben wir stets verkündet . Herr Na
der geborene Komiker , er sollte sich ganz darauf legen . Auch - ,
Herrn Holland ' s Fach vertreten , zum Theil spielt er ja auch W 6

8 «
Rollen . Jedoch kommen in vielen modernen Lustspielen zwei » ;
Figuren vor . Herr Neumann entfesselte wahre Lachstürme bei »» ■

der
wirten Publikum . Herr Bethge war in Maske und AuffaM '
der originellsten und besten Vertreter des Jppelmaier , die wir ।

j
“

»
sp ^ iell die Maske war , ohne outrirt zu sein , ein kleines A «|* cj
Frl - Weiler ( Isidora ) , Herr Reubke ( vorzügliche Maske als
Bandheim , aber sachsifches Jüdisch ) , Herr Dornewaß (Dr . Jj
und Herr Brüning ( Jack ) leisteten Vortreffliches . Erwähnt fei «4
ein neues Mitglied , wohl Aushilfe für das kranke Frl . SipL
Frl . v . Dallgo ( alsGast angeführt ) , die die Rös ' l niedlich O
sehr hübsch aussah . Das Stück ist lebendig iufeenirt , das Ballet 4

sich wie immer aus .

Besten gab , war er freier und echter . Die Art und Weis «, wie er iil i
kauderwelschte , speziell der Fran Forchheimer gegenüber , war aus ; ; toß
und bei Weitem das Beste , was er bot . Wir haben somit toefcntll r,tfi
Salonkomiker in ihm zu erwarten , der seine Hauptleistungen ta » 6!
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Blatte zufolge beträgt die Zahl der Bergleute , die Donnerstag

die Arbeit wieder ausgenommen haben , mindestens 10,000 .

Von 19,200 Bergleuten des Essener Reviers arbeiteten an

diesem Tage wieder 5909 . Dagegen kommen Nachrichten über

neue Arbeitseinstellungen aus Aachen . Nach der „ Aachener

Ztg .
" ist auf sämmtlichen Gruben des Wurmreviers , ausgenommen

die Grube „ Anna "
, die Arbeit eingestellt worden . Auch im Kohl -

scheidter Revier und dem der Vereinigungs - Gesellschaft , abgesehen von

den im Holländischen belegenen Zechen , ist der Strike allgemein .

Ferner laufen aus dem Waldenburger Revier inSchlesien

Nachrichten von einer Ausdehnung des dortigen Strikes

ein ; es dürften dort bereits 12 — 14,000 Personen sinken . —

Was den im Vordergründe des allgemeinsten Interesses stehenden
Strike in Westfalen anlangt , so ist zunächst über den Verlauf der

Audienz zu berichten , welche Donnerstag Früh die Abordnung

der Grubenbesitzer beim Kaiser hatte . Ein Telegramm
des Wolff '

schen Telegraphen - Bureaus macht uns darüber folgende

'
Varlamentarifches . Der Bundesrath hat § 4 des Straf¬

est uchs nach dem Anträge Preußens ohne Veränderung angenommen .

Mittheilungen :

Berlin , 16 . Mai . Zur Audienz der Arbeitgeber » ei dem

Kaiser erschienen der Abg . Hammacher , der Geh . Commerzienrath Hamel ,

Bergrath v . Velsen und Berg -Assessor Krabler . Bei der Audienz war zu¬

gegen der Minister des Innern , Herfurth . Dr . Hammacher als Präsident

des bergbaulichen Jnteressen - Bezirks Dortmund sprach zunächst dem Kaiser

den ehrfurchtsvollsten Dank für die Bewilligung der Audienz , sowie für

den Schutz aus , den die Staatsregierung dem von dem Maffenstrike er¬

faßten Theil desniederrheinisch - westfälischen Industrie - Bezirks habe zu

Theil werden lassen . Indem derselbe dem sehnlichsten Wunsche Ausdruck

gab , bald wieder zu geordneten Verhältnissen in den dortigen Arbeits -

Zuständen zu gelangen , bemerkte er : „ Wir glauben , daß die Arbeit¬

geber durch die öffentliche Erklärung des Vereins - Vorstandes vom

11 . Mai ein weitgehendes Entgegenkommen zwecks Herstellnng fried¬

licher Verhältnisse bestätigt haben . Nach gewissenhafter Untersuchung sind

wir als ehrliche Männer zu der Ueberzeugung gekommen , daß ein

wirklicher Grund zu der jetzt eingetretenen Benutzung des Coalitionsrechtes

seitens der Arbeiter , selbst abgesehen von den ungesetzlichen Formen , in

denen sich dieselben dieses Rechtes bedienten , nicht vorlag . Von den

Forderungen der Arbeiter halten wir die auf Erhöhung der Löhne gerichtete

für eine solche , zu deren Erreichung es der Arbeitseinstellung nicht bedurfte .

Sachkundige wissen , daß die Bergarbeiter auch ohne Arbeitseinstellung

bei fortgesetzt günstiger Entwickelung der Kohlenpreise in den Genuß

höherer Löhne gelangen werden . Die zweite bedeutungsvolle Frage

betrifft die Länge der Arbeitszeit . Niemand aber wird sagen können ,

daß die bei uns eingeführte Arbeitszeit von acht Stunden unter Tage ,

welche die kürzeste in allen Bergrevieren Deutschlands ist , für die

Gesundheit und die LebensverhälMisse des Arbeiters nachtheilig sei .

Viele andere kleine Klagen hätte man zweckmäßig auf dem Beschwerdewege

bei den Berg -Behörden und Gruben -Verwaltungen zu friedlichem , glück¬

lichem Austrage bringen können . Trotzdem beschlossen wir die Zusage

einer Lohnerhöhung , wenn die Arbeit wieder ausgenommen würde , obschon

der Strike wie eine Flnthwelle über das Land kam und ohne Beachtung

der gesetzlichen Kündigungszeit ausbrach . Sie wurde gegeben in dem Be¬

wußtsein der ganzen Verantwortlichkeit , die heute auf den Schultern der

Arbeitgeber ruht , und in der Erkenntniß der verheerenden Folgen , welche

die gewaltigen Arbeitseinstellungen bis in die weitesten Kreise des deutschen

Vaterlandes fortgesetzt und steigend ausübt . Jeder Einzelne von uns bretet

den feiernden Bergleuten die Hand zum Frieden . Es gibt aber eine

Grenze für die Nachgiebigkeit , diese ist gegeben durch die Pflichten , welche

uns die Sorge für die Ordnung und Sicherheit des Betriebes auferlegt .

Gebe Gott daß der Arbeitsausstand , der in einem ähnlichen Umfange

Deutschlands Fluren bisher nicht heimsuchte , bald verschwinden möge .
'

Der Kaiser antwortete : „ Ich habe Ihnen die Audienz gestattet , weil e;

selbstverständlich Sache des Monarchen ist , daß , wenn seine Unterthanen in

Streitigkeiten unter einander einer Verständigung bedürfen und sie sich dann

vertrauensvoll an das Staatsoberhaupt wenden , dann beide Parteien gehört

werden Ich habe die Arbeiter vorgestern gehört und freue mich , Sie heute zu

sehen Was die Ursache des Strikes betrifft und dir Mittel zur Beseitigung

desselben , so erwarte ich eingehende Berichte meiner Behörden . Mir kommt

es hauptsächlich darauf an , in Anbetracht der weitreichenden Schädigung

der gesammten Bevölkerung , welche der Strike zur Folge hat , und nachdem

ein zweiter Strike in Schlesien , übertragen aus Westfalen , tat Ausbruch

begriffen ist , möglichst bald dem großen westfälischen Strike ein Ende zu

machen . Was ich den Arbeitern gesagt habe , wissen Sie . Ich habe meinen

Standpunkt darin in aller Schärfe gekennzeichnet . Die Arbeiter haben

mir übrigens einen guten Eindruck gemacht , sie haben sich der Fühlung

tasveriorgungs - Gesetzes hat eine freie Commission von Abgc -

verschiedener Fractionen , unter Theilnahmc von Mitgliedern der
WNg , eifrigst vorgearbeitet . Dian hat eine Anzahl neuer Anträge
Mrt , die von vornherein die Grenzen erkennen lassen , in welchen dtc
" Ung bereit ist , weitern Veränderungen des Gesetzes zuzustimmen .

' Im Reichstag wurden am Donnerstag einige Petitionen erledigt .
. . Petitionen auf Aufhebung des Kaffee - Terminhandcls

ie | ' von der Commission der Regierung zur Erwägung empfohlen . —

ch-u Goldtschmidt weist auf die Nothwendigkeit des Kaffee -Termtn -

p hin , so lange das Ausland ihn beibehalte . — Abg . Gamp eknpfiehlt
.. J Immissions - Antrag unter Betonung der Schädlichkeit des Ternnn -

. ty8 für Producenten und Consumenten . — Abg . Wörmann gibt
ier8 sttwickelungsgeschichte des Kaffeehandels und weist nach , daß . in

en Mihandcl nur im Anfänge schädlich wirke , und Deutschland bet etnem
m , et des Terminhandels seine Stellung im Welthandel verlieren werde .

"
m die Petition für ein Verbot des Kaffee - Termm -

wG «18 der Regierung zur Erwägung zu überweisen , wird angenommen .
CB mtag : Dritte Lesung der Alters - und Jnvaliden -Versicherung .

bet i., ------ .
:fjej n. Dann besuchte er das

sciis ^ Drr Strike der Bergleute . Nach der „ Rheinisch -

ajpA „ Mchen Zeitung " wird die Lage in den westfälischen
.
"^ nrevieren sichtlich besser , wenn auch eine wesentliche

Keif Innung noch nicht eingetreten ist . Auf vielen Zechen hat sich

T der anfahrenden Arbeiter vermehrt , auf mehreren sogar
Mch , Werden - Mülheimer Revier wird voll gearbeitet . Im
Aunder Revier wird auf den Zechen „ Königsborn " und
lW ‘

voll gearbeitet , auf anderen theilweise . Demselben

sä » l S - r neu eingeführte Infanterie - Gffstierdeyen in Stahl -

iCj K hat mancherlei Beanstandungen hervorgerufen . Diese richten stch
1fehr gegen die Waffe selbst , als gegen die vorgeschriebene Trag -

derselben an zwei kurzen aneinander ziemlich nahestehenden Trag -
aff« Gutem Vernehmen nach hat sich eine ans allerhöchsten Befehl tn

zusammengetretene Commission von Offizieren bereits mit
M IJienberung der Tragweise beschäftigt und hat ein neues Koppel

„ui p dem bet der Cavallerie üblichen ) in Vorschlag gebracht , welches
MM « it probeweise von Offizieren des 1 . Garde -Regiments getragen wird .

I Mir V U H V V CUICH ÜÜCUluy UVL vv »
ichtet, vom October ab in den Vereinigten Staaten 75 Concerte zu

i sielten . Das Orchester wird aus 80 , der Chor aus 100 Personen
id tu. Zur Aufführung sollen „ Faust

"
, „Romeo und Julia

" sowie
Opern Gounod ' s gelangen , die bisher in Amerika unbekannt geblieben .

. nie dieser Art werden außer in Rew - Uork in Boston , Philadelphia ,
JO IP , Cincinnati und St . Louis stattfinden .

is ' ßof . und Perscmal - Rachrichten . Der Grohherzog , der

raff >irovherzoa und Prinzessin Alix von Hessen find am

cntli «rstag von Kiel nach Darmstadt abgreist . — Gegen den früheren

, 3 «egs - Abgeordneten , Landrath und westpreußischen Landes - Direetor

„J ] kehr , der flüchtig geworden ist , ist feiteus der Staatsanwaltschaft
" G stzig ein Haftbefehl erlassen worden .

2J morden . Seine Werke sind weit über die Grenzen seines Vater -

P Knaus bekannt geworden und sichern seinen Namen vor dem Ver -
; l, . . rbett . Wenn derselbe uns Deutschen nicht so geläufig ist , wie der

« Dostojewski oder Korolenko , so liegt dies lediglich daran , daß von
ein -werten bisher keine so billigen und doch guten Uebersetzungen

« wie von den ebengenannten . Au Bedeutung gibt er tbnen Nichts
- a Zer „ Now . Wr .

" entnehmen wir folgende biographischen Daten

ci ben Verstorbenen . Am 15 . Januar 1826 im Gouvernement Twer
'

n wurde Ssaltykow bis zu seinem 10 . Lebensiahre int Elternhause
'

Dann bcfncht : : r das Adelsinftitut in Moskau und wurde 1836
ßBceunt in Zarskoje Sselo übergeführt , welches er 1844 absolvirte .

nMmselben Jahre wurde er in der Canzlei des KriegsmimstermmS an -

cnl t Schon als Lyeeist beschäftigte er sich mit der Literatur und ver -

Ln itfite seine Artikel im „ Ssowremennik
"

. Sein erstes Gedicht stammt

M «m Jahre 1841 . Seine erste Novelle „Widerspräche
" wurde 1847

ten >»ember -Heft der „ Otetschestwennyja Sapiski " veröffentlicht Dieselbe

ere A . Mujutin gewidmet und mit dem Pseudonym „Pi . Nepanow
üchnet . Seine ziveite , „M . S .

"
, unterschriebene , tragt ben Titel

| verwickelte Sache " und ist int Märzheft der erwähnten „Saptski
uitlicht . Er war nacheinander Vice - Gouverneur von Rjasan und

I und Dirigirender der Kameralhöfe in Pensa , Tula und Rjasan ,
ließ er sich mit dem Range eines Wirklichen Staatsraths verab -

: rti tn. Ende des Jahres 1859 hatte er den „ Russki Westnik " aufgegeben
' 1 mrde Mitarbeiter des „ Ssowremennik

" . Als dieses Blatt 1868 tn

Besitz Nekrassow ' s überging , übernahm Ssaltykow die Redactton

Mristischen Theiles . 1875 erkrankte er schwer und brachte daun

mes Jahr in Deutschland und Frankreich zu . Nach dem Tode

ßow
's wurde Ssaltykow Nedacteur des „ Ssowremennik

'
. In den

>Jahren arbeitete er für den „Westnik Jewropy , die „ Russt . Wed .
inöere Blätter .

Ä Gonnod in Amerika . Wie der „ New -Aork Herald
" meldet ,

ibie Herren B . F . Marx von St . Louis und L . Nathal von New -
™

I mit Gouuod einen Vertrag abgeschlossen , der den Compomsten



mit der Sozialdemokratie enthalten . Daß die Worte , die ich zu ihnen
gesprochen habe , in den Arbeiterkreisen Westfalens Anklang gefunden
haben , ist mir durch Telegramm bezeugt worden , und ich habe mich gefreut ,
daß die Einmischungs - Versuche der Sozialdemokratie von ihnen mit
Energie abgewiesen worden sind . Die Verhandlungen , die Sie , Herr
Hammacher , als Vorsitzender des Vereins , wie ich gerne höre , mit der
Arbeiterdeputation geführt haben , sind mir durch das Ministerium des
Innern zngegangen und ich spreche meine Anerkennung für das Entgegen¬
kommen aus , welches Sie den Arbeitern gezeigt haben und wodurch die
Grundlage zur Verständigung gewonnen worden ist . Ich würde mich freuen ,
wenn auf dieser Basis sich Arbeitgeber und Arbeiter vereinigen würden .
Ich möchte von meinem Standpunkte aus noch Eines betonen : Wenn
die Herren der Ansicht sind , daß die von mir gehörten Depnttrten nicht
die maßgebenden Vertreter der Kreise , die dort striken , wären , so macht
dies Nichts aus . Wenn sie auch nur einen Theil der Arbeiter hinter sich
haben und die Meinung wiedergeben , die in ihren Kreisen besteht , so wird
doch immer der moralische Versuch einer Verständigung von hohem
Werthe sein ; sind sie aber wirklich Delegirte derselben und haben sie die
Ansicht der gesammten westfälischen Arbeiter vertreten und sind sie mit
den Punkten , die Sie ihnen eröffnet haben , einverstanden , dann habe ich
zu dem gesunden vaterländischen Sinne dieser Männer das Vertrauen ,
daß sie , und nicht ohne Erfolg , Alles daran setzen , möglichst bald ihre
Cameraden wieder zur Arbeit zu bringen . Ich möchte bei dieser Gelegen¬
heit allen Betheiligten dringend empfehlen , daß die Bergwerks - Gesell¬
schaften und ihre Organe in Zukunft möglichst nahe Fühlung mit
ö? n Arbeitern erhalten , damit ihnen solche Bewegungen nicht entgehen ,
denn ganz unerwartet kann der Strike sich unmöglich entwickelt haben . Es
sind , wie mir berichtet worden , allerdings Vorbereitungen getroffen , es
bestand die Absicht , einen allgemeinen Strike ausbrechen zu lassen , nur
zu einer späteren Zeit , und der Strike ist dort nur vorzeitig zum
Ausbruche gekommen . Ich möchte Sie bitten , dafür Sorge zn tragen ,
daß den Arbeitern Gelegenheit gegeben werde , ihre Wünsche zu formuliren ,
und sich vor allen Dingen immer vor Augen zu halten , daß diejenige : :
Gesellschaften , welche einen großen Theil meiner Unterthanen beschäftigen
und bei sich arbeiten lassen , auch die Pflicht dem Staate und den be -

theiligten Gemeinden gegenüber haben , für das Wohl der Arbeiter nach
besten Kräften zu sorgen und vor allen Dingen dem vorzubeugen , daß die
Bevölkerung einer ganzen Provinz wiederum in solche Schwierigkeiten ver¬
wickelt werde . Es ist ja menschlich natürlich , daß Jedermann versucht , sich
einen möglichst günstigen Lebensunterhalt zu erwerben , die Arbeiter lesen
die Zeitungen und wissen , wie das Verhältniß des Lohnes zu dem Ge¬
winne der Gesellschaften steht ; daß sie mehr oder weniger daran Theil
haben wollen , ist erklärlich . Deßhalb möchte ich Sie bitten , daß die Herren
mit dem größten Ernst die Sachlage jedesmal prüfen und womöglich für
fernere Zeiten dergleichen Dingen vorzubeugen suchen . Ich kann Ihnen
nur ans Herz legen , daß das , was der Herr Vorsitzende Ihres Vereins
am gestrigen Tage mit Erfolg begonnen hat , möglichst bald zu einem gute . .
Ende geführt werde . Ich betrachte es als meine königliche Pflicht , den
Betheiligten , den Arbeitgebern sowohl wie den Arbeitern , meine Unter¬
stützung bei Meinungsverschiedenheiten in dem Maße zuznwenden , in
welchem Sie Ihrerseits bemüht sind , die Interessen Ihrer gesammten Mit¬
bürger durch die Pflege der Einigkeit untereinander zu fördern und vor
Erschütterungen wie diese zu bewahren .

Das zwischen der Arbeiter - Abordnung und dem Abg .
Hammacher vereinbarte Protocoll lautet in seinem materiellen

Theile wie folgt :
§ 1 . Die Verwaltungen der Steinkohleugruben im Oberbezirksamt

Dortmund sollen sich verpflichten , ihre Bergleute künftig über die normale
achtstündige Schicht hinaus nicht arbeiten zu lassend 8 2 . Ueberschichte : .
können ausnahmsweise stattfinden , wenn znr Sicherheit des Bergwerkes
oder zur Sicherung von Bergleuten dringliche , unaufschiebbare Arbeit
geboten ist . § 3 . Soll in Fällen außerordentlicher Geschäftshäufuug in
Ueberschichten gearbeitet werden , so kann dies nur geschehen auf Grund
einer vorgängigen Verständigung zwischen der Grubenverwaltung und einem
Ausschuß von Vertrauensmännern der Belegschaft . ( Dieser Paragraph
bildet nach der „ Fr . Z .

"
noch den eigentlichen Streitpunkt . Nur Dr . Ham¬

macher und Hamel wollen diese Art der Verhandlung mit den Arbeitern
accepttren .) § 4 . Dieser Ausschuß wird alljährlich von der Belegschaft in
freier Wahl selbstständig gewählt ; aber nur von Bergleuten , die 25 Jahre'« It sind . § 5 . In die achtstündige Normalschicht wird Einfahrt tvie Aus¬
fahrt nicht mit eingerechnet ; jede derselben soll in der Regel nicht länger
als eine halbe Stunde dauern und sind dieselben jedenfalls -io zu ordnen ,
daß der Bergmann

'
nicht länger als acht Stunden unter Tage bleibt .

8 6 . Der Verein für die bergbaulichen Interessen im Oberbergamtsbezirk
Dortmund möge dafür eintreten , daß nach Erfüllung der vorstehenden
Wünsche die Löhne der Bergarbeiter unter Rücksichtnahme auf die statt -
gehabten Kohlenpreise in angemessener Weise erhöht werden . § 7 . Die
unterzeichneten Bergleute sprechen das Vertrauen aus , der genannte Verein
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ihnen für Pulver , Oel und Gezähe nur der Selbstkostenpreis se ch als Ve
Gruben -Verwaltnng angerechnet werde , statt daß ein dabei erzieltei chlichauf S

Aachen , 16 . Mai . Die Belegschaft der Zeche „ Norbstei 7^
heute die Arbeit niedergelegt . ' « MZ

Aachen , 16 . Mai . Dem „ Echo " zufolge wurde der Ansstt
"0et

Wir lassen nun noch die aus den Slrikegebieten tmdii irEgngt roei

Meldungen folgen : .

für den Unterstützungsfonds der Bergleute Verwendung findet .
Bergleuten soll wegen der gegenwärtigen Arbeitseinstellung nach aer Anna !
anfnahme der Arbeit keinerlei Nächtheil seitens der Gruoen -Vei Weicht ge
zugefügt werden , ß 10 . Die unterzeichneten Bergleute erklären , b chung des
Annahme dieser Wünsche seitens des Vereins für die bergbaulichen Z # -
ihren ganzen Einfluß dahin geltend machen werden , daß sofort M
strikenden Bergleute die Wiederaufnahme der Arbeit erfolgt . - Ü̂ onchsy

Hoffentlich fällt der noch bestehende theilweise Midi § dafür e
gegen diese Bedingungen seitens der Grubenbesitzer , nach iirliner Gr
als geeignete Grundlage für eine Verständigung vom Kais ■' «
Arbeitgebern gegenüber anerkannt und deren Annahme mstündiae
nahegelegt worden ist .

r ~ u

den Gruben „ Ceutrum " und „Nothberg
"

gestern Mittag beenbe * Gif -
Verwaltung gewährte Aufbesserung der Löhne , für Hauer einen 81 iligere Fal
schichtlohn von 3 Mk ., für Schlepper 21/a Mk . Bei Accordard tt öffentlid
sprechend höhere Löhne , ferner Freigabe des Oels und Wohlwolle io soll von
Handlung seitens der Unterbeamten . : Irbeiter die

Dortmund , 16 . Mai . Die „ Frankfurter Zeitung
" bericht « mchnet to <

zuverlässiger Seite wird mitgetheilt , der Reichskanzler habe dii Mäßigung
rathsämter im Strike -Revier beauftragt , sämmtliche ausläi rißt, noch
Arbeiter , welche am Strike betheiligt sind , auszuweifen . Die schrkarten
Verwaltungen sind anfgefordert , Nachweisungen über diese Arbei ttrcffeiiben
zureichen . Der Oberpräsideiit v . Hagemeister ist deßhalb will ?i . bejonbi
eingetroffen . — Heute Früh ist auf einigen Zechen im Dortmundei ireignissen
ein großer Theil bei Belegschaft toiebet angefahren ; morgen roiibl « nytge , t
noch größerem Maßstabe geschehen , auch auf den noch feiernden S :ier Arbeit

Dortmund , 16 . Mai . Am vergangenen Freitag weilte Herrtz '
rath Dr . Hinzpeter ans Bielefeld hier , um im Auftrage des Hingen jur
sich Über den Strike der Bergleute zu iuformiren und dem Mi mitein all
daun Bericht zu erstatten . Herr vr . Hinzpeter war bekanntlich beil ifa Theil
des Prinzen Wilhelm , unseres jetzigen allverehrten Kaisers . So I 874 bestan
der Kaiser von den verschiedensten Seiten darüber berichten , um eil liefenZwei
Urtheil fällen zu können . I iitrcten lii

Bochum , 16 . Mai . Der eommaudirende General v . Albed stem Iah
soeben hier angekommen . Der Berliner Vergleich unterliegt W Astsgemi
dem Beschluß bet hier am Sonntag stattfinbenben Delegirtenversai ioibung bi

Gelsenkirchen , 16 . Mai . Die Delegirten -Versammlung siiianzmim
beiter aller Zechen bes Kreises Gelsenkirchen hat beschloß Hiebet bur
am Sonntag in Bochum zusammentretenben Arbeiker - Delegirtent wg nnison
Rheiulanb -Westfaleu beit Antrag vorzulegen : „ Im Bestreben , d< »n Diäte
Kaiser in ber Aubienz ausgesprochetien Wunsche entgegenzukonimcu ________
der Hoffnung , baß die vom Kaiser zugesagte Prüfung unsere 1 Wwieseue
Forbernngen zur Erfüllung bringen wirb , ben Belegschaften vorzni Rtung be
erstens , die Arbeit toieber aufzunehmen ; zweitens , bte Deputirten btt <jnb des Z
schäften vertreten letztere bis zur anbertoeitigen Wahl bet allen N W dabei
tungen mit beit Zechett -Verwaltungen unb Behörben bezii ^ . ich d Bmbsätzet
zuhaltenbeu Ansprüche . I ff '

Breslau , 16 . Mai . Die „ Schles . Ztg ." melbet aus dem
bürget Kohlenrevier : Von Nachmittags 3 Uhr ab sinb bie !
stätten im Strikebezirke geschloffen . Der Reichstags -Abgeorbnete St
meister Kühn ( Sangenbielau ) soll am Westabhänge bes HochwM L „tll s
Versammlung ber Bergarbeiter abgehalten haben ( ? ) . Die @riM nijen. Dii
waltungen sind geneigt , in ihren Coucessionen soweit zu gehen , wie -

Betrieb erlaubt .
Walbenburg , 16 . Mai . Wie bie „ Brest . Ztg .

" von hiei
'
f

fattb eine Conferenz ber Grubenrepräsentanten unb Beamten statt
sich auch Regieruugs -Präsibent Juncker betheiligte . Die Weiff !
Bergleute haben heute bie Arbeit eingestellt . Die Ruhe ist bis
Allgemeinen nicht gestört worben . Laubrath Lierz ließ hier eine;
mation anschlagen , worin er auf ben Paragraphen bes StraM
über den Landfriebensbrnch hinweist unb vor Widersetzlichkeiten n""
Der „ Fr . Ztg .

" wirb noch gemetbet : Seit Henle Abenb striken ’
circa 4000 Bergleute ber fürstlich Pleß ' schen Gruben . Die bat!
Lohnerhöhung von zehn Prozent würbe verweigert ; auch Ich"
Strikenden ab , auf bie Erledigung ihrer Angelegenheiten bis SaM
warten und bis dahin weiter zu arbeiten . Auf dem Marktpla ? ’

stündlich die Zahl ber Feiernben . ,1
Zwickau , 16 . Mai . Auf mehreren Zechen haben heute bie F ""

meist junge Burschen , bie Arbeit niebergelegt . h
Bezüglich des Nullens wirb ber „ Köln . Ztg ." geschrieben :

aus ber „ Germania " entnommenen Mittheilung bes Füllens vo»
wagen wirb uns bemerkt , baß diese Angelegenheit wenigstens aus h
vielleicht auf ben meisten Gruben in anberer Weise gehanbhabt Wj
das genannte Blatt schilbert . Die nicht gehörig gefüllten Wagend
nämlich nicht für Rechnung ber Zeche , sonbern zum Besten ber Sw :
Einnchtungen ber Grube verkauft . Jnbeß liegt es auf ber
auch bieses Verfahren kein gerechtes unb billiges ist ; richtiger ’‘"tt
ba man sich mit genauen Btessuugen nicht abgeben kann , eine OT Hijn :
mangelhaft gefüllter Kohlenwagen als breioiertel ober halbe i {i
eine nnn ^Iirhe MürhtHttrechnHHA her ertnn tfitr zur vSt'ilth » netiiflteil **
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Berlin , 16 . Mai . Eine für heute Abend anberaumte Besprechung 1
Men dem Abg . Hammacher , den Delegirten der Arbeitgeber Hange !, !
Isen, Krablcr einerseits , und den Abgg . Schmidt - ( Elberfeld ) und Baum - I
f) als Vertreter der Bergleute andererseits , ist , wie es scheint Haupt - }
hlich auf Betreiben des Herrn Krabler , nicht zu Stande gekommen ,
an glaubt aber allgemein , daß der Druck der öffentlichen Meinung zu

Annahme der gestern formulirten Vereinbarung zwingen werde ,
illeicht geschieht dies auf der am Samstag stattfindenden Vorstands -
itzung des „ Vereins für die bergbaulichen Interessen

"
. ( F . Z .)

* Hur Lohnbewegung . Die Gesellen in der Berliner Brauerei
fiiedrichshöhe

"
(Patzenhofer ) haben an die Direction derselben die

nderung gestellt , die oft 14 — 18 stündige tägliche Arbeitszeit zu ermäßigen .
ib dafür entsprechend mehr Gesellen einzustellen . In fast allen anderen
trimer Großbrauereien wird Gleiches verlangt . — In einer Versammlung
r Lithographen und Steindrucker in Nürnberg wurde be -

9en, für die Lithographen eine achtstündige , für die Steindrucker eine
sündige Arbeitszeit zu erstreben . Ferner soll für die Ueberstunder .

i 25prozenttger , für die Sonntagsarbeit ein 100 prozentiger Zuschlag
üangt werden . — In Gießen beabsichtigten die Äahnarbeiter der
!ain-Weser -Bahn zu striken , führten aber nach Zusage einer Lohnerhöhung
iefe Absicht nicht aus . Dagegen haben die Streckenarbeiter der
chnmeistereien in Cassel dem Vernehmen nach sämmtlich die Arbeit
»gestellt und verlangen Löhnerhöhung , ehe sie dieselbe wieder anfnehmen .

* Eifenbahn - Fahryr ' eis - Grmäßigungr « . Um den Arbeitern
iHigere Fahrgelegenheit auf den Eisenbahnen zu schaffen , hat der Minister
tr öffentlichen Arbeiten v . Maybach weitere Preisermäßigungen angeordnet ,
io soll vom 1 . Juni d . I . ab auf allen Stationen , wo 30 und mehr
Weiter die Arbeiter -Fahrkarten benutzen , nur 1 Pfg . für den Kilometer
mchnet werden , gegen früher 1,33 Pfg . Hierdurch ergibt sich eine Preis -
mäßigung um etwa ein Drittel . Außerdem hat der Minister , wie es
«Bi, noch weitere Erleichterungen insofern angeordnet , als früher diese
chrkarten nur zu bestimmten Zügen Gültigkeit hatten . Jetzt haben die
«treffenden Stationsvorstände die Ermächtigung erhalten , den Arbeiter
ti besonderen Anlässen , wie Erkrankungen , eingetretenen Familicn -
pignffsen oder wegen sonstiger Zufälligkeiten , mit jedem andern Per -
mnzuge , wenn derselbe auch kerne titerte Classe führt , nach seinem Wohnort
kr Arbeitsort fahren zu lassen .

* Ztrrrrr - Kuperrmmrrare . Seit längerer Zeit haben die Mel -
mgen junger Leute zum Eintritt in die Verwaltung der inbirccten
Steuern als Supernumerare derart zugenommen , daß ein nicht uubeträcht -
i*er Theil der Bewerber abgewiesen werden mußte . Noch im Jahre
874 bestand ein solcher Mangel , daß die Negierung , um zum Eintritt in
»eien Zweig der Verwaltung zu ermuntern , insofern eine Erleichterung
mieten ließ , als sie tüchtigen und fleißigen Superirumeraren schon nach
inem Jahre Diäten gewährte , während eigentlich diese Beamten vor -
ftistsgemäß den ganzen dreijährigeir Vorbereitungsdienst ohne jede Be -
lduug durchmachen müssen . Jetzt soll nun nach einem Erlasse des

Wanzministers diese Gewährung von Diäten aufhören . Fortan soll es
•über durchaus Regel sein , daß die Steuer - Supernumerare drei Jahre
™9 umsonst zu dienen haben . Es sollen die Anträge auf Gewährung
A Diäten nur noch ausnahmsweise dann gestellt werden , wenn
dupttuumerare von mindestens einjährigem Dienstalter durch die ihnen

Rttoiefenen Dienstgeschäfte , namentlich durch ihre Mitwirkureg bei Aus -
rung der neuern Reichsgesetze über die Besteuerung des Branntweins

N des Zuckers , außergewöhnlich in Anspruch genommen werden und
N dabei durch ihre Leistungen besonders Hervorthun . Nach denselben
«nmdsätzen soll erwogen werden , ob denjenigen Supernumerare » , welche

gegenwärtig im Genuß von Diäten befinden , solche zu entziehen ober
wer zu belassen finb .

* Ans Wostpreutzkn wirb berichtet : Nachdem die Weichsel
Ar m ihre Ufer zurückgetreten ist , läßt sich der durch das Hochwasser
"i den Ländereien der Niederung angerichtete Schaden einigermaßen über =
■kn . Die schlimmsten Erwartungen sind noch Übertroffen . Die Sßiuter -
?kn sind , da das Wasser beinahe vier Wochen darauf stand , verloren .

Hjjn b ' efe§ liebel ließe sich noch ertragen , wären nur Wiesen und Aecker

i ? 1 so versandet . Fußhoch liegt der Sand stellenweise auf den Sietfern
macht diese für eine Reihe von Jahren ertragsunfähig . Die sonst" ergiebigen Wiesen sind kaum wiederzuerkennen . Nur hier und da ragt9 dem aufgeschwemmten Sande ein Grasbüschel hervor .

r .
*

Rundschau im Reiche . Die Stadtverordneten von Berlin
kn die für die Ausschmückung der Straßen Bei der Ankunft des

von Italien vom Magistrate geforderten 150,000 Mk . Be-
— Bei der Zweiten hessischen Kammer der Landstände ist ans

■ tenlreiien ein Antrag auf Verstaatlichung der Hessischen
j “

rojggbaljn eingelaufeu . — Die Handels - und Gewerbekammer zu
Ebben sprach sich heute für die Beibehaltung der zollfreien Einfuhr

^ d ° hmischenÄro de s int kleinen Grenzverkehr aus und befürwortete
x

"
Gesuch der deutschen Cigarrettensabrikanten wegen Erhöhung des

harrettenzolls von 2 Mk . 70 Pfg . auf 10 Mk . pro Kilo , gleich
Stuck .

Ausland .

5
*

Gestexvrich - Ungarn . Fürst Nicolaus von Monte -

btg9x„
° und fei » Sohn Prinz Danilo legten Kränze am Sarge

^ Kronprinzen Rudolf nieder . Dieselben sind zu einem Gala -

Schönbrunn geladen , an welchem auch das dänische

w
” ' 9Spaar , welches bis zum 20 . d . in Wien bleibt , theil -

wird .

Im Abgeordnetenhause beantwortete Graf Ta affe die Inter¬
pellation 6arneri ’ S, betreffend das Begrüßungstelegramm des Kat h o li ken -

tages an den Papst . Er sagte : die Regierung hat keinerlei Anlaß ,
diese Kundgebung des Katholikentages , welcher als eine , auf geladene
Gäste beschränkte Privatversammlung daher auch ohne Jnterveittton
eines Regierungsvertreters zusammengetreten ist , zum Gegenstände von
Jnterpretattonen und Erklärungen zu machen . Enunciationen einer Prwat -

versammlnng vermögen auf die feststehende Politik der Monarchie keinerlei
Einfluß auszuüben . Was insbesondere unsere engen Freundschaftsbeziehungen
zu Italien Betrifft , fo sind biefelBen wiederholt vom verantwortlichen
Minister des Aeußern an eompetenter Stelle in einer jeden Zweifel aus -

fchließenden Weise gekennzeichnet worden . ( Lebhafter Beifall rechts .) Graf
Taaffe beantwortet ferner die Interpellationen , betreffend denTramway -
Strike . Er anerkenne lobend das Vorgehen der Soldaten und der
WachorgäNe bei den damaligen Tumulte » . Die Regierung halte au der
Gleichberechtigung aller Staatsbürger fest und sei sich gegenüber de » Aus¬

schreitungen der Antisemiten ihrer wichtigsten Aufgabe , die Hüterin
des Gesetzes zu sein , vollkommen bewußt ; auch künftig werde eine strenge
Handhabung des Gesetzes die oberste Maxime der Regierung bleiben . Die
Regierung werde den Ausschreitungen der antisemitischen Presse mit Strenge
entgegentreten . Eine gründliche Remedur für die krankhaften Erscheinungen
des Gesellfchaftslebens könne nur von der Gesellschaft selbst ausgehen ,
wenn die einfidjtigen und patriotischen Männer aller Parteien dahin wirke » ,
daß bei der Behandlung religiöser , nationaler und politischer Fragen jenes
Maaß gegenseitiger Achtung und Ueberzeugung Andersdenkender eiugehalten
werde , das allein eine Gewähr für eine den Prinzipien der Civilisation
entsprechende Entwicklung bietet . Die Ausführungen des Ministers wurden
mit lebhaftem Beifall aufgenommen . Das Haus nahm die Delegations -
wahlen vor und vertagte sich bann bis zum Herbst .

* Frankreich . Die französische Regierung hat definitiv
dieTheilnahme an dem Kongreß für internationale Arbeiter¬

schutz - Gesetzgebung , der im Juli oder im September in

Bern oder in Genf stattfinden wird , zugesagt ; auch Oesterreich

hat zugesagt . — Das Schwurgericht in Montpellier ver -

urtheilte Gilly wegen Verleumdung des Abgeordneten Salis

zu einem Monat , Savine und Chirac zu je 14 Tagen Ge »

fängniß , sowie zu Geldbußen und 600 Frs . Schadenersatz . Die

Haststrafen verschmelzen sich mit denjenigen , welche den Angeklagten
schon früher zuerkannt worden sind . — Ferry dürfte auf den

Wunsch seiner Freunde die Rechtfertigung seiner Schulpolitik auf
die Spezialdebatte verschieben , also in der Generaldebatte nicht

sprechen .
Kammer - Budgetdebatte . Nachbem Abg . Amagat alle Zweige

der Verwaltung unter dem häufigen Widersprach der Linken kritisirt ,
befürwortet er , bas Bauk -Privilegium zu verlängern und die Staatsbahn
zu verkaufen , um die Finanzlage zu verdesfer » . Er schließt , inbem er bei »
Berichterstatter Burbean vorwirft , die Lage in seinem Berichte zu rosig
gefchilbert zu habe » . Dieser antwortet eingehend und weist nach , da »
70 Millionen , die früher in außerordentlichen Budgets figurirten , jetzt ins
ordentliche einbezogen sind und daß die Nachtrags - Credite , die unter dem
Kaiserreich ein Zehntel des Haushalts betrugen , allmählich , Dank bej
georbneten Finanzwirthschast der Republik , fast ganz verschwunden finb .
Die Rechte finde diese Ersparnisse ungenügend ; würbe sie besser gewirth -

schastet haben ? Sie beantragte in ihre » Budget - Amendements für
212 Millionen Ausgaben - Erhöhungen und für 342 Millionen Einnahm e-

Vermindernuge » . Hätte die Mehrheit diese Anträge angenommen , so würde
bas Deficit um 554 Millionen jährlich erhöht worden fein . ( Heiterkeit und
Beifall links .) Redner führt weiter aus , daß das Budget aller Staaten
Europas stetig anwachse ; es sei dies eine normale Erscheinung . Das Budget
sei aber unter der Republik minder stark gewachsen , als unter den früheren
Regierungen . Er weist sodann auf die Zunahme der (Steuererträge hin ,
fügt , den wachsende » Wohlstand beweise das Steige » der Ausfuhr bet einer
Verminderung der Einfuhr und stellt hierauf fest , daß der Vorredner die
Schätzung der Schulausgaben der Republik dreifach übertrieben habe . Die
Republik mußte viel für die Schulen thun , weil die frühere Regierung
dieselben hatte jämmerlich zerfallen lassen . Burdean schließt mit einem
Blick in die Zukunft ; die Umwandlung der 4 ' / - prozentige » Rente und de :
Mehrbetrag der inbirccten Abgabe » würde » es ermögliche » , jährlich ;
100 Millionen Schulden zu tilgen . Die Kammer möge sich aber durch
biefe günstige Wendung nicht verleiten lassen , die Bahn der Ersparnisse , die
sie betreten , zu verlasse » . Der Redner wurde von allen Gruppen der
Mehrheit nach Schluß lebhaft beglückwünscht . - Der Senat erledigte die
Rekrutirungs - Vorlage bis Art . 22 . Trotz der Befürwortung des
Ministers des Innern , Constans , der Senat möge das von der Kammer
beschlossene Beurlaubungs -System annehmen , hielt man an dem System
der Dienstfreiheit der Familienstützen fest .

* Schweif . Der König von Italien trifft in Göfchenen
Montag Mittag ein . Dort findet das Empfangs - Dejeuner , statt ;
die Ankunft in Basel erfolgt gegen 6 Uhr . Wie das „ Vaterland "

meldet , ist Gencralstabschef Pfyffer zur Begrüßung des Königs
Humbert abgeordnet . — Das Revisions - Comits von St . Gallen

hat der Regierung nach der „ Züricher Post "
18,000 Unterschriften

für die Revision der Cantons - Verfassung übergeben .
* Italien . Der römische Friedens - Congreß verhandelte

die Frage der Schiedsgerichte und nahm eine Resolution an ,
welche die Anwendbarkeit der Schiedsgerichte auf die großen inter -
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Antrag auf Herstellung einer Art Dualcontrole der Confe «

jwrges iö
Mchen (

Kandel , Industrie , Statistik

* Marktberichte . Frachtmarkt zu Mainz vom 17 . 8* Marktberichte . Frachtmarkt za Mainz vom 17 . ä Macht zu
Die fortgesetzt günstige Witterung und starkes Angebot von den « Mm . D
Getreideplätzen verstauten den heutigen Markt , so daß die Preise füri to Maschi
Fruchtgattungcn etwas nachgeben mutzten . Das Geschäft blieb toi to dem h
unbelebt . Zu notircn ist : 100 Kilo Nassauer und Pfälzer Weizen 191 * lf .
75 Pf . big 20 Mk . 25 Pf ., ditto Korn 15 Mk . 50 Pf . dis 15 Mk . 75
ditto Gerste 14 Mk . bis 15 Mk . 50 Pf . , russisches Korn 15 Mk . bis 15

Vermischtes
die Br °* Uom Tage . Ein furchtbares Unwetter suchte die m : h

"

schweigischen Dörfer Dedeleben , Hessen , Eilsdorf , Offleben , üntoohntr
und mehrere andere heim . Es ist der Verlust von einigen Mensche " *

zil beklagen ; viel Vieh ist umgekommeu , die Saaten sind verwüstet '
rjj .

Das Bahnhofs -Terrain der Station Königszelt bei Breslau ist * «idrittel

.einen

hatte eine ruhige Nacht ,
weiter ausgebreitet , die

nommen . Nach dem amerikanischen Vorschlag sollte eine

theilige und nach dem deutschen Vorschläge eine einheit
Regierung eingerichtet werden . Der Ausschuß hat nun

* Von
«Wallung
«n Maroc

versprach dem Gesandten die kräftigste Unterstützung der Regentschaft
der Regierung .

totelungei
bei

V »Ct .

Mächte über die Regierung der Eingeborenen von Samoa
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* Der bisher so einflußreiche Ober -

procureur des Heil . Synods , Pobedonoszew , ist in

Ungnade gefallen . Das schwarze Cabinet hat nämlich einen

Brief desselben perlustrirt , in welchem sich höchst beleidigende Aus¬

drücke für den Kaiser befanden . — Der „ Daily News " wird aus

Petersburg gemeldet , daß abermals zahlreiche Verhaftungen
in Petersburg , Kronstadt und Moskau vorgenommen
worden sind ; es sei noch ungewiß , ob neue Complote entdeckt

worden sind , oder ob die Verhaftungen mit den früheren Ent¬

deckungen Zusammenhängen .
* Serbien . Die „Polit . Corresp .

"
berichtet aus Belgrad : Der

britische Gesandte John überreichte seine neuen Accreditive und
gab in seiner Rede dem innigen Wunsche der Königin Victoria für das
Wohlergehen Serbiens und die Aufrechthaltung und Förderuiw der
freundschaftlichen Beziehungen zwischen beiden Ländern Ausdruck . Regent
Ristic hob in seiner Erwiderung die grotze Wichtigkeit der erfreulicher
Weise bestehenden freundschaftlichen Beziehungen und die besondere Genug -
thuung der Regentschaft und der Regierung über die freundlichen Gesinnungen
der Königin gegenüber Serbien und seinem neuen Könige hervor . Er

* Samoa . Nach einer Meldung der „ Times "

Berlin hat der aus Sir Ew . Malet , v . Holstein und Mr . CaspjELW
bestehende Ausschuß der Samoa - Conferenz in Betreff ^ chbccir
zukünftigen Regierung Samoas einen Compromiß -Antrag cg ch er eben

* Amerika . Salomon Hirsch ist zum Gesandte «
Constantinopel , und Clarke Barr zum Gesandten in Ko « ?Le § sB
Hagen ernannt worden . :

।
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nationalen ^ trsitfrügen erklärt , die Ausdehnung der clausula
compromiaeoria auf alle internationalen Verträge verlangt und
die

. Schiedsgerichte zur Basis des öffentlichen Rechts gemacht
wissen will . Eine executive Gewalt mit einer internationalen
Autorität wird für unnöthig gehalten und die Hoffnung ausge¬
sprochen , daß dadurch am Besten die Vereinigung der autonomen
und liberalen Staaten Europas angebahnt werde . Der Antrag ,
dem Papste das Amt eines Schiedsrichters zu übertragen , wurde
rundweg abgewiesen . Der Antrag von Hodgson Pratt , die
gegenwärtig möglichen Conflicts - Ursachen ( Elsaß - Lothrtngen und
die Bakkanfrage ) zu prüfen und darüber an die Mächte zu berichten ,
wurde dem nächsten Kongreß überwiesen . — Große Aufregung
erregt eine Nachricht aus Triest , wonach der dortige italienische
Generalconsul der österreichischen Regierung eine Unterhaltung
denuucirt haben soll , in welcher ein Notar italienischen Ursprungs
den Konsul der italienischen Gefühle der Notariatskammer versichert
habe . Italienische Staatsbürger in Triest haben an Crispi den
Vorfall gemeldet und ihn gebeten , geeignete Maßregeln zu ergreifen .
Jmbriani brachte eine Jnterpellatton über die Denunziation
ein . — Im Mailändischen sind seit mehreren Tagen Unruhen
unter den ländlichen Arbeitern ausgebrochen , zu deren Beschwichtigung
Militär aufgeboten worden ist . Veranlassung zu den Unruhen
war der geringe " Lohn von 40 Kentesimi , welchen die Arbeiter

auf eine Lire erhöht haben wollen . Es liegen widersprechende
Mittheilungen vor . Die einen besagen , daß die Bauern wieder

beruhigt sind , nach den anderen sind neue Ruhestörungen vor¬

gekommen . — Graf Solms ist nach Berlin abgereist .
* Spanien . Der Justizminister Canalejas zog seine

bereits gegebene Demission auf dringende Bitten Sagastas zurück ,
der um jeden Preis eine Cabinetskrists vor der Votirung des

Budgets vermeiden will .
* England . Der Sultan schickt einen Marineoffizier

hohen Ranges nach England , damit derselbe der zu Ehren Kaiser
Wilhelms abzuhaltenden Flottenrevue beiwohne .

Der Unterstaatsseeretär des Aeußern , Fergusson , erklärte im Unter¬
hanse , daß die Regierung keine Information darüber besäße , ob etwa
die französische Regierung der Zucker -Convention feindlich gesinnt sei, auch
liege keine Nachricht darüber vor , daß Wißmann einen neuen Angriff gegen
Bufchiri gemacht habe . Der britische Geueral - Consul in Sansibar habe
kein Recht , sich einzumischen , außer wenn er von den Eingeborenen auf¬
gefordert werde . Minister Smith erklärte , daß die Konversion der egyp -
tischen privilegirten Schuld von der egyptischen , nicht von der britischen
Regierung ausgeführt werde . Vor der Gewährung feiner Zustimmung
hätte er die Kronjuristen befragt und sich von der Legalität dieser Maß -
regel überzeugt . — Eine sechsgliedrige Deputation der Londoner
Deutschen begab sich auf ergangene Einladung nach Windsor zur Königin ,
um das ihr gewidmete Jublläumsgescheuk , ein von Anton Werner gemaltes
Bild , das die deutschen Verwandten der Königin darstellt , zu überreichen .
Die Deputation wurde von der Königin empfangen .

* Dänemark . Dr . Nansen , welcher im vorigen Jahre
Grönland durchquert hat , wird nächste Woche von Grönland hier
zurückerwartet . Es werden große Festlichkeiten vorbereitet .

* Schweden . Die erste Kammer hat sich , von ihrem früheren
Beschlüsse abgehend , den Beschlüssen der zweiten Kammer betreffs
der Vorlage über die Abänderungen der Strafgesetze an -

dwjg , Hornhardt Fährh , z^ rs die
Milleruthor , Farber 's Pv« gingen nat» ™ cn Erz

jttma nicht
« Uff - Ul

£X Dir Presse und dir Gemerdr - Ansstrllnng . Sambu , ,wiche Ä
16 . Mai . Mit wie großer Liebenswürdigkeit die Presse aus der W ineugmife
Industrie - und Gewerbe -Ausstellung behandelt wird , mag ihren & Mellern
die Thatsache zeigen , daß sämmtlichen in - und ausländischen Jonrnali sie im >
welche die Ausstellung besuchen , eine Karte zugestellt wird , welche folgen jjn großer ,
Vermerk trägt : „ Diese Karte berechtigt zum freien Eintritt in die H tanftänbi
burgische Gewerbe - und Industrie -Ausstellung , sowie in die daselbst finden ,
fiudlichen Spezial - Ausstellungen , als : Kunst - Ausstellung , Garteck ckmsches
Ausstellung , Panorama , Handels - Ausstellung , Taucher - Bassin , W tordafrika
platz . Bei Concerteu oder Festlichkeiten in der Festhalle wird eint jjt ffit w <
schrankte Anzahl reservirter Plätze für die Herren Berichterstatter j »ckwohlfei
wärtiger Zeitungen beim Preß - Ausschuß bereit liegen . Diese Karie mbler n» artiger Zeitungen beim Preß -Äusschuß bereit liegen . Diese Karte
redjtigt ferner zum freien Eintritt tn folgende Lokale außerhalb
Ausstellung : Garten - Coneerte Flora , Ludwn ~ ‘ '

Panorama am Darnmthor , Panorama am Mff ______
tikum , Zoologischer Garten , Hagenbeck

' s Thierpark , Hamburger Ktz
Verein , Kunst - Salon von Louis Bock , Börsenhalle - Lesezimmer . Die »
folgenden Institute verabfolgen an Wochentagen dem Inhaber der K
iveiin Platz vorhanden , ein oder zwei reservirte Sitze : Carl Schil tiöffnet. D
Theater , Central -Halle , VariötL -Theater unb Concordia -Theater . " (I Stufen

"
ertl

kann man in der That nicht verlangen , und von den Hamburz » Carlos
könnte man anderwärts bezüglich des Entgegenkomm
der Presse gegenüber noch recht viel lern en . D . Reb . b . „W.

g - . U

ihre älter
fo mit der
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einem Wolkenbruch überschwemmt wordeu .
"

Alle Züge sitzen fest . Dcii
^

Lonch
* Hlnsieimliche Gegend . Das Städtchen Colbitz in TWAiLondvi

erfreut sich einer ganz befonberen Annehmlichkeit . Es hat in nft ?ubcrt)eit '
unmittelbaren Nähe einen Walb , der den biederen Bürgern in gElNuuGra
Beziehung das Bild einer tropischen Landschaft vor Augen stellen. #JI « t35erfa |
Mau wandelt im Colbitzer Wäldchen nicht unbestraft unter den KM !to fpätex
und Fichten , in deren Schatten Legionen giftiger Schlangen ihr W »sichein : .,
treiben , wie sie der Süden kaum zahlreicher erzeugt . Ein einziger LMÄsst , pjx

enger , ein in Colditz wohnender Bahnwärter , hat allein in den W | ’lbft mäf
ochen in diesem Walde 48 Kreuzottern lebendig gefangen , oon . 12 | ? ” Pari

er 86 gegen die von der Amtshauptmannfchaft ausgesetzte PräM 2 Minz [)(
einer Mark für das Stück an die Stadtbehörde eingeliefert , 12 befw? hhbauer
schöne Exemplare aber dem Dresdener zoologischen Garten verkannt
Der Bahnwärter behauptet , einen beträchtlichen reicheren Fang Vl
zu können , wenn er nur auf einige Wochen , von seinen AnitSKsH
frei , im Walde Herumstreichen dürfte . Der friedliche Bürger uonW .y
hütet sich im klebrigen wohl , ihm sem „ Wildpret "

zu verscheuchen ;
ganger sind im Walde nicht anzutreffen .

* Fürst Alexander von Kattenberg gedenkt das am
legeite alte Schloß Gott lieben (bei Constanz ) käuflich an sich zu

* Die zweite Tochter des Generals Konlangrr .
mit dem Sohne jener Gräfin de Bari verheirathen , wegen bepni sifh
große Meimuigs - Verschiedenheiten zwischen dem Grafen von
seinem Bruder , dem ehemaligen König von Neapel , herrschten . Die » ö»
eine ehemalige Tänzerin , hat ihren Sohn in die Ehe gebracht und
wurde vom Grafen von Bari als der seinige anerkannt , obwohl » r \
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rtre älter ist als sein Stiefvater . Durch diese Heirath würde Boulanger
fo mit dem Hause Bourbon verschwägert .

* Ginr Charakteristik Koulangers gibt der stete Begleiter
;s brav göneral , Herr Chincholle , indem er seinen „Helden " in
lgender Weise schildert : „ Boulanaer ' s Gewandtheit ist manchmal durch den
junsch beeinträchtigt , Zugeständnisse zu machen . Man darf sich nicht verhehlen ,
,ß er eben bei sehr starken Muskeln sehr zarte Nerven besitzt . In diesem
tonne vibrirt ein Weib . Um mich zusammenzufassen , so hat der General ,
«lcher im höchsten Grade militärischen Ehrgeiz besaß , nicht den geringsten
Büschen Ehrgeiz in der selbstsüchtigen Bedeutung des Wortes . Und doch
innen wir ihn schon jetzt als einen Prätendenten ansehen . Ich glaube ,
, möchte weder die Rolle Ludwigs XL , noch diejenige Napoleons I .
(n vorne anfangen . Im Grunde wäre er vielleicht entzückt , Heinrich IV .
, sein. Wenn ich ihn zu günstig beurtheile , so liegt die Schuld an dem

!
r sympathischen Weibe , das in ihm steckt , und das ich Ihnen als eine
r gefallsüchtige Kokette preisgebe . Sie kennen ja jene lustigen Familien -

ibne, welche die Feste lieben , namentlich die , wo die Weiber sind , schlechte
Atzereißen und sich gelegentlich auf Raufereien einlassen . Wohlan , so ist
itorgeS Boulanger !" — Es ist etwas Wahres in - diesem Portrait des
üiüschen Gigerl .

* No « der Pariser Ausstellung . Infolge bei der Haupt -
« Mltung der Ausstellung eingelaufener Klagen wurden die Bazars
»it Maroceo , Algerien , Tunesien u . s. w . einer Durchsicht unterworfen
ab festgestellt , daß ein großer Theil der dort befindlichen Nippsachen ,
Wche , Waffen u . s. w . keineswegs nordafrikanischen Ursprungs , sondern
MUgmsse der Pariser Fabrik der Rue du Temple sind . Man hat den
esstellern 24 Stunden Zeit gegeben , um diese Gegenstände zu entfernen ,
id sie im Wiederholungsfälle mit dem Schließen ihres Bazars bedroht .
Sn großer , wenn nicht der größte Theil der nordafrikanischen Ausstellungs -
qenstände wird infolge dieser Maßregeln aus der Ausstellung ver¬
binden . Die „Rue du Temple

" welche Alles liefert , was in Paris als
hmsches , tunesisches u . s. w . Fabrikat verkauft wird , überschwemmt auch
ibrdafrika mit ihren Artikeln . Die dortigen Fabrikanten können nicht
mit ihr wetteifern , da sie nicht allein Alles schöner und besser, , sondern
rod) wohlfeiler liefert , als jene es zu tbun im Stande find . Die afrikanischen
Händler, welche die Hauptaussteuer find , beziehen ihren Bedarf stets nur
M Paris . Selbstverständlich war es daher , daß man in den afrikanischen
Azars die Fabrikate der „ Rue du Temple " in Menge sah . Die Klagen
fingen natürlich von den » ordafrikanischen Fabrikanten aus , welche ihre

rtn Erzeugnisse ausgestellt haben und sich den Mitbewerb der Pariser
na nicht gefallen lassen wollen . — Der Eisf elt hurm wurde Mittwoch

n Ul/2 Uhr dem Publikum , aber zunächst nur bis zum zweiten Stockwerk
eröffnet. Die Auszüge waren aber noch nicht fertig , man mußte daher 649
Stufen erklimmen , um auf den zweiten Stock zu gelangen . Ein Spanier
« Carlos und drei Engländer nebst einer Dame , die von 7 Uhr Morgens
l dar den Thüren gewartet hatten , um die Ersten zu sein , begannen den
Wieg . Dieselben hatten nicht gewußt , daß man heute Nicht an die
W gelangen konnte , und waren ganz wüthend , sich so vergebliche Mühen
macht zu haben . Ungefähr 1000 Personen bestiegen am Mittwoch den
tarnt . Die Wirthschasten des ersten Stocks machten ganz gute Geschäfte ,

w Maschiuengallerie ist zum ersten Male mit elektrischem Feuer erleuchtet
M dem Publikum zugänglich . Die Wirkung war großartig .

* Urber das Anwachsen der Geoßstiidte veröffmtlichen die
.Arenzvoten " einen interessanten Artikel , welcher auf den statistischen Er -
ijitelungen des Jahres 1885 beruht . Es wohnten damals in den Groß -
Wim des deutschen Reiches ( mit 100,000 Einwohnern und darüber )
V dCt . aller Reichsbewohner , im Jahre 1871 blos 4,8 pCt . Also
®e Verdoppelung innerhalb 14 Jahren . In Berlin wohnten 4,6 pEk .

Preutzen und 2,8 pCt . aller Deutschen , d . h . annähernd
.21 . Preuße uud jeder 35 . Deutsche . 1871 war erst jeder 30 . Preuße

® jeder 50 . Deutsche ein Berliner . ( 1885 wohnten in Berlin 1,315,287
Löhner aus 23,318,470 Preußen und 46,855,704 Deutsche .) München
ftetbergte 1885 4,83 pCt . aller Bayern , oder etwa jeder 21 . Bayer war
tamchener . Dresdens Einwohnerzahl stieg von 1871 — 1885 um mehr als
? Drittel ; Leipzig hat in derselben Zeit um mehr als die Hälfte zugenommen .

London wohnten 14 pCt . aller Briten ; jeder 7 . Brite war
^ Londoner . Im Jahre 1840 erst jeder 15 . Brite . Die Verdoppelung , in -
Mdcrhest der deutschen Großstädte , innerhalb vierzehn Jahren zeigt in bedenk -
Mm Grade , wie sehr die Bevölkerung sich in denselben anzuhäufen bestrebt ist .
" r Verfasser des Arükels kommt daher zu dem Schluß , daß es wohl früher

spater in den verschiedenen Staaten dazu kommen müsse , daß man den
Meinem Magueteisenberg anziehenden Riesenstädten gegenüher eigene Gesetze
Me , die den Zuzug im Interesse dieser Städte sowohl wie der Zuzügler
^

"
mäßigt und verringert . Ein solches Nothgesetz wäre für London

d'" Pans wohl schon langst am Platze ; aber auch das Wachsthum
Q " Ns habe seit 1871 solche Dimensionen angenommen und werde bei
Mauer der heutigen Strömung so zunehmen , daß dem ernsthaften
e?" «ker, besonders im Hinblick auf die schlimmen Wohnungsverhältnisse
?! unteren Stände , schwere Bedenken über die entstehenden gesundheit -
£ en> wirthschaftlichen und gesellschaftlichen Gefahren nicht erspart bleiben

‘Wien,

Schicksal der Staats - Car - ssen Ardwig ' s XVI . Als
Marte mit seinen Kollegen in die Tuilerlen einzog , fuhr er in

K " " fachen Wagen , der von sechs Schimmeln , letztere ein Geschenk des
U ' r « von Oesterreich , gezogen war . Eine Unzahl von Fiakern folgte
?<lrnk- Wahrte des Consuls . Bonaparte hatte fo gerne die Staats -

8 Mn des ehemaligen Hofes benützt , aber dieselben befanden sich
Zustande , der dies unmöglich machte . Das war so ge-

t.J1 " 1- Im Sommer 1793 wurden in Paris mehrere Menschen
*tw ? " ken zerrissen . Diese Thiere stürzten sich nicht allein auf

aale Vaterlandsfeinde , sie zerffeischten , ohne die politische Ansicht zu

beachten , auch Museadins und Sansculotten . Da die gefährlichen Bestien
Niemand besitzen , Niemand füttern wollte , so nährten sie sich von dem
Blute ihrer ehemaligen Herren , der geköpften Aristokraten , und um¬
lagerten stets die Guillotine . Anfänglich lachte man darüber , aber
wie schon angedeutet , mußte man nur zur bald den Ernst der Sache
uhlen . Endlich faßte man einen Entschluß . Mau trieb die Hunde ttacfr
den Champs - Elysees und erschoß sie dort . An einem Tage allein wurden
gegen 3000 gelobtet . Da aber nun Niemand die Cadaver wegschaffen
wollte , so beauftragte der Convent einen gewissen Gasparin , dies zu thun ,
und dieser Mann verfiel auf den Gedanken , den Hunden eine Leichenfeier
zu halten . Hierzu sollten die Staat -Carossen des Hofes und des Adels
u Verwendung kommen . Gedacht , gethan ! Sechs königliche Wagen er¬

öffneten den Zug . Aus bett goldgestickten Kissen ruhten die getöbteten
Thiere unb beschmutzten mit ihrem Blute die kostbaren Polster . Paris
ubelte damals , der Consul Bonaparte aber ärgerte sich später gewaltig

über diese seltsame Verwendung von Pracht - Eqmpagen .
* Gin Menschenfreund . In Lewes starb , 81 Jahre alt , Lord

Sidney Godolphin Osborne , der unter der Chiffre 8 . G . 0 . unermüdlich
iir das Wohl der arbeitenden (Klaffen Englands literarisch tljätig war .
Die Bewegung für bessere Wohnungen der Armen war hauptsächlich durch
ihn hervorgerufen und eifrig gefördert worden .

* Humoristisches . Zur Wiiter unas künde . Fremdelfführer
„ Ja , meine Herren , es ist ein unschätzbarer Vorzug unserer Gegend , daß
wir fast immer Ostwind haben ." Fremder : „ Ist das festgestellt ? "

Fremden -
ührer : „Schon seit Jahren führe ich Buch darüber . Fremder : „ Aber
ch bitte Sie , schauen Sie doch nur auf die Wetterfahne dort auf dem

Thurm oben : gerade jetzt haben wir Westwind .
"

Fremdenführer : „ Nmr
eben , das ist der Ostwind , der zurückkommt ." — Immer Kaufmann .
A . : „Aber Mensch , schämst Du Dich nicht , in einem solchen Anzuge einher -
zugeheu ? Deine Frau ist stets elegant und nach der neuesten Mode ge¬
kleidet und Du — B . : „Ja , lieber Freund , zwischen meiner Frau und
mit ist ein gewaltiger Unterschied . Meine Frau kleide ! sich nach dem
Journal , ich dagegen kleiod mich nach dem — Hauptbuch " —
Empffehlenswerthe Par Ire . Mutter : „ Du willst also den Baron
nicht heirathen ? " Tochter : „Nein . Der Mensch ist unausstehlich . " Mutter :

Das ist aber auch sein einziger Fehler !" — Ein verschmitztes
Compliment . „Wenn man gnädiges Fräulein . .» sieht , glaubt mau
gar nicht , wie schön Sie sind !"' — Das Gedächtniß . Le hi : er (zum
kleinen Karl ) : „Was -nennt man das Gedächtniß ? "

Kärtchen (nach längerem
Grübeln ) : „ Das , — womit :nan — Alles ve . gißt . " — Ein Muster .
„Mein Mann ist doch das Muster eines Gatten . Der Slrct hat mir Karls¬
bad verordnet , und e: — "

„ Begleitet Dich dahin .
"

„Nein , er gcht
nach Ostende .

" — Mißverstanden . Schwester : „ Also so schlecht
sind die Franzosen ? " Bruder : „No , i will nu grab Ems saa ' n , wies
mit ihre Eltern umgeh ' n . Ihr Mutta heißen ' a a Mähr und den Vata
an BKr !" — Eine neue Krankheit . A . : „ Unser Freunb Polter war
ja auffallend still heute !" B . : „Wird sich wohl eine Krakehlkovf -
Elltzundung zugezogen haben !

Aus dem Gerichlssaal .

- o - Wiesbaden , 17 , Mai . Die König ! Strafkammer er¬
ledigte in ihrer gestrigen Sitzung noch die Anklage gegen den Backsteinbrenner
Josef Dahlen von Lorch wegen Verleitung zum Meineid . Er hatte es
in dem bekannten Prozeß wegen Aprikosendiebstahls unternommen , auch
bie mit ihm verwandten Brüder Philipp und Jos . Pohl zu bestimmen ,
eine für ihn günstige , aber wissentlich falsche Aussage zu machen . Mit
Rücksicht auf die außerordentlich gemeingefährliche Art seiner Handlungs¬
weise wurde D . zu weiteren 2 Jähem Zuchthaus verurtheilt . Um sich
nun einer Geldstrafe von 30 Ml . zu entziehen , zu Welcher er wegen
des Aprikosendiebstahls verurtheilt worden ist , hat D . demnach ins -
gelammt 12 Jahre Zuchthaus zu verbüßen , abgesehen davon , daß er
außer Anderen auch seine alte Mutter in ' s Zuchthaus brachte . —

In der heutigen Sitzung erscheint zunächst der Dachdecker Johann Kr .
von Unterfahrenbach bei Fürth in Bayern , früher hier , jetzt zu Frank¬
furt a . M . wohnhaft , auf der Anklagebank . Er hatte mit einem in der
Blumenstraße dienenden Mädchen ein Liebesverhältniß angeknüpft , welches
von der Geliebten aber wieder gelöst wurde . Von Eifersucht getrieben ,
schrieb der verschmähte Liebhaber derselben einen Brief des Inhalts , sie
solle sich hüten , mit einem Anderen sich sehen zu lassen , sonst würde er sie
erschießen , er trage stets eine » Revolver bei sich. Die gleiche Aeuherung
that Kr . gegenüber einer Collegin des Mädchens , in dessen Verfolgung er
so beharrlich war , daß er selbst m den Garten der Dienstherrschaft ein -
drang und die Verfolgte polizeiliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte .
Der Gerichtshof hielt die Bedrohung nicht für erwiesen , verurtheilte den
Angeklagten aber wegen versuchter Nothigung und Hausfriedensbruchs zu
4 Wochen Gefängniß , ihm dabei seine glühende Liebe und tobende Eifersucht
zu Gute haltend . — Im weiteren Falle handelt es sich um die Berufung
der König ! Staatsanwaltschaft gegen das Urtheil des König ! Schöffen¬
gerichts zu Rüdesheim , welches den Wagner Philipp W . von da von
der Anklage des Diebstahls freigewrochen hat . Die Strafkammer gewann
nach eingehender Berathung die Ueberzeuaung davon , daß W . aus dem
Eibinger Gemeindewald in zwei Fuhren 2 und 3 , zusammen 5 Stämme
und nicht nur 4 , welche er gesteigert , abgefahren hat . Mit Rücksicht auf
seine Unbescholtenheit werden dem Angeklagten mildernde Umstände
zugebilligt und unter Aufhebung des ersten Urtheils zwei Wochen Gefängniß
über ihn verhängt .

. * Würzburg , 16 . Mai . Wie dem „ Franks . Journ . " berichtet wird ,
verwarf das Reichsgericht die Revision des König ! Hofbrauhauses
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Von dem Verlag des „ Wiesbadener Tagblatt
" die von Frau Langen -

siepel daselbst eingegangene Gabe für den Kirchenbaufonvs zu
Rambach mit Zehn Mark empfangen zu haben , bescheinigt

Sonnenberg . Schupp,
'
Pfarrer .
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Neueste Nachrichten .

* Berlin , 17 . Mar . Der „ Freisinnigen Zeitung
" zufolge

mußten die Ausgleichs - Verhandlungen in Sachen des

westfälischen Strikes abgebrochen werden , da der Gruben -

Director Bergassessor Krabler am Donnerstag Abend jede weitere

Verhandlung , wozu die übrigen Mitglieder der Grubenbesitzer -

Deputation bereit waren , von vornherein ablehnte . Die anderen

Mitglieder der Deputation erklärten , ohne Krabler nicht verhandeln

zu können .
* Kerstin , 17 . Mai . Die Deputation der Grubenbesitzer ist

heute nach Bochum abgereist . Es ist sehr wahrscheinlich , daß in
der morgen dort stattfindenden Sitzung des Vorstandes des Vereins

für die bergbaulichen Interessen die Vereinbarung zur Beilegung
des Strikes angenommen wird . ( F . Z . )

* Dortmund , 17 . Mai . Der Ausstand im Dortmunder
Revier ist als beendigt anzusehen . — Im Gelfenkichener
Revier sind heute auf „ Rhein - Elbe " und „ Alma " zusammen 300 , auf

„ Holland " 150 , auf „ Königsgrube " 400 Arbeiter angefahren . ( F Z .)
* Maldrrrbrrrg » 17 . Mai . Auf „ Glückhilfgrube

" kam es gestern
Abend zwischen zwei Compagnien Wiger und Sinkenden zu einem sehr
heftigen Zusammenstoß . Ein Strikender soll getödtet worden sein . (F . Z .)

* Minrrherr , 17 . Mai . Die Königin - Mutter ist heute
Früh 81/4 Uhr in Hohenschwangau gestorben .

* HüKg , 17 . Mai . Die königliche Commission zur Vor¬

bereitung der gesetzlichen Umgestaltung des Militärdienstes
hat ihren Bericht veröffentlicht . Die Commission schlägt für das

stehende Heer ein Minimum von 110,000 Mann , für die in eine

Landwehr umzugestaltenden Bürgergarden ein Minimum von

50,000 Mann und eine Reserve vor . Der persönliche Militär¬

dienst , wovon für die Geistlichen nur in besonderen Fällen eine

Befreiung stattfindet , dauert vom zwanzigsten bis zum vierzigsten
Lebensjahre : acht Jahre im stehenden Heere , fünf Jahre in der

Landwehr und sieben Jahre in der Reserve . Die durch das jähr¬
liche Contingent erwachsende Erhöhung der Jahresausgaben wird

auf 650,000 Gulden veranschlagt . In Friedenszeiten soll nur
ein Theil der Militärpflichtigen unter Waffen sein . Dienst -

befreiungen sollen wegen körperlicher Gebrechen , sodann für den

einzigen Sohn einer Familie und bei mehreren Brüdern für die

Hälfte derselben stattfinden .
* Madrid , 17 . Mai . Die Königin ist von einem leichten

Unwohlsein befallen .

* Künffs - Uachrichtei ». (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekommen
.in New - N 0 rk die D . „ La Normandie " von Havre und „Ethiopia " von
Glasgow , sowie D . „ Qbdam " der Niederl .- Amerik . Co . von Rotterdam :
in Philadelphia D . „Ohio

" von Liverpool ; in Capstadt D . „ Warwick
Castle " von London ; in Queenstown D . „ City of Berlin " von
New - Nork .

* * Reif von Reiflingen : Herr H . Greve , ■
vom König ! Schauspielhaus in Potsdam , als Gch

in München gegen das Urtheil des hiesigen Landgerichts , welches das
Würzburger Hofbrauhaus von der Anklage der Verletzung des Marken -
schutzgesctzes freigesprochen hatte . ( Die Klage betraf die Bezeichnung
„ Hofbrauhaus "

, welche die hiesige Brauerei von altersher führt .)

3Sa .ii überzeuge sich durch eineu Versuch . Wies -
baden . Die mir gütigst von Herrn Apotheker Richard Brandt übersandten
Schweizerpillen wandte ich gegen Appetitlosigkeit und hartnäckige Ver¬
stopfung an . Ich fühle mich nach dem Gebrauch derselben sehr wohl und
bekam einen guten Appetit , kann sie also Jedermann warm empfehlen .
Achtungsvoll Sophie Marshall , Adelhaidstraße 7 . — Man sei stets vor¬
sichtig , auch die ächten Apothckr Richard Brandt 's Schweizerpillen und
keine Nachahmung zu empfangen . ( Man .-No . 3400 .) 15

Paul Hoffmeister , Apotheker
Elsa , seine Frau
Theobald Blum , Provisor bei Hoffmeister
Hartmann , Förster bei Folgen . . . .
Bertha , seine Tochter
Reif von Reiflingen , Lieutenant . . .
Fedor Below
Lina , Kammerjungfer I , ■ ~ .
Franz , Diener s

bei Folgen ' '

Dörthe , Dienstmädchen bei Hoffmeister .

Ms - , I
Ein Musikant ..........

. Frl . Hempel . I

. Herr Schneider .
. Frl . Saintgouim
. Herr Spieß .
. Herr Berg .

Die mit * bezeichneten Züge und Local - Dampfbootc verkehre » !
an Sonn - und Feiertagen bei günstiger Witternug , und zwar dst - E
-. ampfooote vonr 1 . Mai , die Dampfbahii - Züge roni 9 . Juni

Sonntag , 19 . Mai : Don Inan . ( Anfang « ' / - WT7 Mk

MrMn der MeMdever MrOubllhueu . - SS
Strecke Beausitc -Wiesbaden ( Bahnhöfe ) - Biebrich ( Mainz ). ^ lshe

Kurt von Folgen ?
Ilka , seine Frau . . . . . . . . .
Prisca , ihre Schwester
Baron Bernhard von Folgen , Kurt ' s Onkel .
Herr von Sensa , Gutsbesitzer
Toni , seine Frau
Sybilla Elmör

Samstag , 18 . Mai . 109 . Vorst . ( 150 . Vorst , im Abonnement .)
Neu einstudirt :

Nerf - Reifimgen .

Schwank in 5 Akten von G . v . Moser . Musik von G . Mich

Pers onen :
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Frl . Haacke .
Frl . Wolff .
Herr Bethge .

. Frl . Rau .
. Herr Holland .
. Herr Rudolph . komm
. Frl . v . Dallgo .a.i) « t " des

* . . *
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5 . Meier , Taunnsstratze 39 . 557 ®6

Mainz

Ein junger , unverheiratheter Mann , der schon längere Zeit bei

einem kranken Herrn thätig war , sucht Stellung als Diener oder

zum Ausfahren eines kranken Herrn oder ähnliche Stelle . Nähres
Wellritzstratze 23 , Hinterhaus , 2 Stiegen .

Ein junger Mann , viilitürfrei , empfohlen durch einen königl . An¬

gestellten , sucht Stellung als Ausläufer oder Kassenbote . Kaution

bis zur Höhe von 3000 Mark . Näheres Karlstraße 44 , II . vor »
2 — 4 Uhr Nachmittags .

Personen , die gesucht werden :

Tüchtige Nähmädchen für dauernd gesucht bei
Fr . Till , Taunusftraße 37 . 1649

Perfecte Maschinennäherin für Weißzeug gesucht , Pension
und -Wohnung im Hause , Hermannstraße 1 , 1 Stiege . 2802

Zwei tüchtige Arbeiterinnen und ein Lehrmädchen sogt .
'

geh Confeetion L . Friedrich - Flotho , Schwalbacherstr . 35 , P . 2493

Lehrmädchen mit guten Schnlkenntnissen , von braven Eltern ,
sucht Kl . i ^tEgeiäbühl , Marktstraße 20 . 163

Ein geprüfter Maschinist , gelernter
Schlosser und Installateur , sucht
dauernde Stellung . Näh . Exped . 2782

Eine Wirthschast , eine Bäckerei und eine Metzgerei
auswärts zu vermiethen . A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

50,000 Mark
liegen zum Ausleihen bereit . Offerten unter E . G . 13 au die

^ tschaftl . fein möblirt , 15 Zimmer ec . , mit schönem , großem
Garten , feinste Curlage , ist sofort sehr preis -

wcrth zu verkaufen . Gest . Offerten unter M . K . 99
an die Exped . d . Bl . erbeten .

' Landhaus ( in der Stadt ) mit großer Stallung und

Kutscherwohnung, großem Hof und Garten , am 1 . October

beziehbar , ist preiSwerth zu verkaufen . Interessenten wollen
ihre Offerten unter 8 . W . SO in der Exped . d . Blattes
"stderlegen. Zwischenhändler bleiben ausgeschlossen . 2497

6 Uhr : 14077 Pfemngtzarkaffe . ^ adtkasfe

mit 10 — 13 Zimmern in guter Curlage für
70 — 80,000 Mark zu kaufen gesucht . Offerten sub

l * ' I * . MO postlagernd Wiesbaden erbeten .
W rentirendes , 3 stückiges Wohnhaus ( 11 Zimmer mit

I , Uein Zubehör , Gärtchen und Hofraum ) , Adelhaidstraße , Süd -

gelegen , ist zu verk . Näh . Herrngartenstr . 15 , III . 15081

3 ^ us , Wirthschast und Metzgerei , rentirt 1800 Bik .
» >>? - M verkaufen durch Ph . Kraft , Dohheimerstraße 2 , I .
w | | | 9 in Biebrich , Schiersteinerstraße 12 , mit großem Garten ,
ft w

dicht am Rhein , zu verkaufen oder zu vermiethen . 16453
“
sfT ’Q an der Gustav - Freytagstraße , schönste Lage ,

I ohne jedwede Straßenkosten , sind zu ver -

M ? uten . Näh . Friedrichstraße 12 . 1792
* ® ,000 Mk . auf gute 1 . Hyp . ges . Näh . Exped . 2704

Personen , die sich anbiete « :

Ein geb . Fräulein sucht Stelle als Erzieherin ,
Jungfer ober als Stütze der Fra « . Offerten

unter P . F . 135 an die Exped .
£ > ür ein stattliches , junges Fräulein wird eine Stelle in

einer Blumenhandlung oder Conditorei zum 18 . d . Mts .

gesucht . Gehalt monatlich 50 Mk . vom 1 . Juni an wird gewünscht .

Offerten unter H . B . No . 3000 bittet man bei der Exped .
d . Bl . niederzulegen .

Tüchtige Kügleei « >W
Eine anständige Person mit guten Zeugnissen sucht Bionat -

stelle . Näh . Exped . 2829

Eine reittl . Frau sucht Monatstelle . Näh . Steingasse 2 , 3 Tr .

Auch daselbst ein junges Mädchen für Vormittags .

Ein junges , gebildetes Mädchen sucht per sofort
Stellung als Stütze der Hausfrau oder zu Kindern .
Es wird mehr auf gute Behandlung als auf hohes
Salair gesehen . Offerten unter M . 8 . 1009 an

die Exped . d . Bl .

^ agsggsö » Ein gesetztes Fräulein ( Norddeutsche )
in der feineren Küche bewandert , sucht

zum 1 . Juni entsprechende Stellung in gutem Hause .
Sie würde auch , da kinderlieb und zuverlässig , als

Fräulein zu einem Kinde gehen . Auf besonderen
Wunsch könnte sie gleich eintreten . Gute Em¬

pfehlungen . Adr . : Frl . Schmitz , Louisenstrahe 17 .

Ein braves , treues Mädchen , welches die bürger¬
liche Küche versteht , sucht auf gleich oder 1 . Juni
Stelle . Näh . Nicolasstratze 5 , 3 Treppen .

Erfahrener Buchhalter
sucht Stellung als solcher in einem hiesigen Hotel .

Gest . Offerten sind erbeten sub A . 40 postlagernd

eute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab ,
।auf der Freibank das Fleisch einer leichtperlsüchtigen

Knh per Pfd . 33 Pf .

lauft . Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

Stammholz - Bersteigerrmg .

V kommen zur Versteigerung im Distrikt „ Große Hohe -

irt " des Rüsselsheimer Gemeindewaldes

1 ) Montag den 30 . d . Mts . :
167 Eichen - Stämme von 1,25 — 13 M . Länge und 23 — 109 Cm .

Durchmesser — 208,77 Cbm ., 51 Erlen - Stämme von
4 bis 11 M . Länge und 18 — 32 Cm . Durchmesser —

15,90 Cbm .

3 ) Dienstag den 31 . d . Mts . :
258 Kiefern - Stämme von 5 — 17 M . Länge und 24 — 53 Cm .

Durchmesser = 324,27 Cbm .

3 ) Mittwoch den 33 . d . Mts . :
307 Birken - Stämme von 5 — 12 M . Länge und 15 — 31 Cm .

Durchmesser — 92,28 Cbm .
$ie Zusammenkunft ist jedesmal Vormittags 10 Uhr auf der

Wauden - und Hohewartschneiße am Holzschlag .

Lsselsheim , am 11 . Mai 1889 .
Großherzvgliche Bürgermeisterei Rüsselsheim .

-8 Sütmann .

verzeichnete lernt Kinder das Stricken , Sticken und Häkeln ,
große Mädchen das Nähen ; auch wird Weißzeug zum Nähen

Wommen . Hochachtungsvoll Frl . ILiitz , Faulbrunnenstr . 10 .

8%.Mß
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Elegante Bel - Etage , 8 Zimmer mit Zubehör , auf Juli oder

zu vermiethen Oranienstraße 22 , an der Adelhaidstraße

Villa Mainzerstraße 17 auf 1 . October er .
mehrere Jahre zu vermiethen . Einzusehen von 10
12 Uhr Bormittags . Näheres Mainzerstraße 15a

t Kriege :

r. Heerdt

Möblirte Parterre - Wohnung Nicolasstraße
Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 .
Schöne , möblirte Wohnung , 4 Zimmer , Küche , 8

zimmer , Zubehör , in der besten Lage , Hochparterre , wegen
billig zu vermiethen . Näh . Exped .

Puter , n
Hundrich .

Smith,
Brand, K
Bchuhma

Cahn, Kfi
Schlosste !

Angebote :

Emserstraße 20 ist eine schöne Wohnung auf gleich odi
zu vermiethen .

Frankfurter st raße 10 ( Villa ) 1 . Etage mit Möbl
oder getheilt , zu vermiethen . Näh . im Hause .

Friedrichstraße 14 , 1 . Etage , ein möblirtes Wvh
Schlafzimmer per sofort zu vermiethen .

Hellmundstraße 52 kl . fteundl . möbl . Zimmer zu veq
Karlstraße 10 , P . , an der Rheinstraße , Salon und l

zimmer , fein möblirt , zu vermiethen .

Küche , Keller und 2 Mansarden zum Preise von 500

Dotzheimerstraße 48 « .
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Gerling , ]
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Weinberg
David, K
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Möbl . Wohnung zu vermiethen Elisab « 'Voeicke ,
straße 8 , Parterre .

Zwei schön möblirte ZimiN
zu vermiethen Kirchgasse 2c , 3 . Etage . j
Zwei möblirte Zimmer mit separatem Eingang auf sogi«

vermiethen . Näh . Wellritzstraße 10 , Parterre .
Zwei möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 29 , 2 D

Zwei schön möblirte Zimmer , ganz oder getheilt , ff
miethen Frankenstraße 13 , 1 Stiege hoch rechts .

Zwei möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalb «

straße 80 , Alleeseite , 2 St .
und Schlafzimmer zu verv «

Taunusstraße 88 .
E . od . zwei möbl . Zimmer mit o . ohne Pension Feldstr . 10,1 St .
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen ( auf Wunsch m*1

monium ) Feldstraße 27 , 1 Treppe rechts .
Möbl . Zimmer m . Gart . u . Kochbr . - Bad Kapellenstr . 2b , L

Schön möblirtes , großes Zimmer sofort zu vermiethen r
straße 21 , 2 . Stock .

Ein möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension per sof ^

zu vermiethen kl . Burgstraße 8 , 3 . Etage .
Ein gut möbl . , schönes Zimmer , 1 St . h . , mit N

sofort zu vermiethen Michelsberg 8 .
Ein möbl . Parterre - Zimmer zu vermiehen Frankenstraße

Moritzstratze 5 , 1 St . L , zwei möbl . Zimmer zu vem
Moritz st raße 9 im zweiten Hinterhaus , 1 Stiege hoch ,

schönes Zimmer mit oder ohne Frühstück billig zu ßetm .
Taunusstraße 25 , II , mehrere eleg . möbl . Z «

zu vermiethen . Auf Wunsch Pension .
Tannnsstraße 45 möbl . Zimmer frei geworden .
Walramstraße 10 ist eine heizbare Mansarde auf glei

später an eine ruhige Person zu vermiethen .
Webergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist diu

Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansacki
sofort zu vermiethen . Näh . Webergasse 12 .

Zu vermiethen ■ j
in gesunder und schöner Lage eine Wohnung von 4 Zd

« « 04 * Schön möblirte Zimmer Bahnho
No . 20 , Bel - Etage .

Gut möblirte Zimmer zu vermiethen
'

kl . Kirchgasse 1 , HL — .

MSbl . Zimmer ,

Q nahe der Wilhelmftraße uns
x .yllllLlqHU ^ L sind möblirte Parterre -Zimm ,

wie ein hübsches Frontspitz - Zimmer zu vermiethen

Kleidermacherin gesucht . Näh . Exped . 1465

Ern Lehrmädchen für Mode gesucht .

Geschw . Broeisch , große Burgstraße 10 . i684i

Junge Mädchen können das Kleidermachen unentgeldlich
erlernen große Burgstraße 14 , 2 Treppen . 2022

Eine perfekte Büglerin gesucht Stiftstraße 21 . 942
Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Stiftstraße 21 . 943
Ein gewandtes , reinliches Zimmermädchen wird in ein Hotel

1 . Ranges auf 1 . Juni gesucht . Näh . Exped . 2854
Gesucht " WH

zum 1 . Juni ein tüchtiges Mädchen zum Alleindienen , das fein
bürgerlich kochen kann , bei

Brauereibesitzer Döhler . Bierstadterstraße 21 .
Gesucht für sofort ein tüchtiges , fleißiges Mädchen für die

Küche und Hausarbeit im „ Schützenhof " . 2870

Ein anst . , br . Mädchen gesucht Wellritzstraße 22 , 1 St . links .
Ein Mädchen für Hausarbeit auf gleich gesucht Kirchgasse 14 , P .
Ein Mädchen von 14 bis 15 Jahren als 2 . Mädchen gesucht

Gesucht ein Mädchen , das kochen kann , Langgasse 39 , 1 St . 2711

Ein reinliches Mädchen , welches fernbürgerlich
kochen kann , gesucht . Näh . Exped . 2771

Ein Küchenmädchen gesucht gegen hohen Lohn .
Restauration Engel . 2675

Gesucht nach auswärts 2 brave , fleißige Mädchen für Küche ,
.Hausarbeit und zu Kindern . Näh . Exped . 2815

Photographie . Sn
Carl Borntraeger ,

Näh . zw , 12 und 1 Uhr . Langgasse 53 .

Schreiner - Gesellen gesucht Mühlgasse 9 . 2742

Bauschreiner ( Bankarbeiter ) gesucht Karlstraße 30 . 2801

Ein Hosenschneider gesucht Webergasse 58 . 2818

Schneidergehülfe gesucht Schwalbacherstraße 22 . 2804

Ein junger Barbier - Gehülfe auf sofort nach auswärts

gesucht . Reisegeld vergütet . Näh . Exped . 2810

2 Lehrlinge gegen Bezahlung gesucht . ISexamer , Graveur . 2228

Lehrling in ein hiesiges Tuchgeschäft gesucht . Näh .

Webergasse 29 . 17007

Stueeateur - Lehrling gegen Lohn gesucht bei

Bilse & Böhlmann , Bildhauer ,
Hellmundstraße 21 . 2563

Einen auch zwei guterzogene Lehrjungen sucht
B . Becker , Steinhauermeister ,

Mainzerstraße 62 . 2384

Lehrling , der gleich Wochenlohn erhält , für die Buchdruckerei

gesucht kleine Schwalbacherstraße 16 .
Ein Lackirer - Lehrling gesucht Nerostraße 23 . 16495

Lackirer - Lehrling gegen Lohn ges . Bahnhofstraße 6 , Stb . links .
Ein Lackirer - Lehrling gesucht Kirchgasse 23 . 479

Ein Schreiner - Lehrjunge gesucht Röderstraße 6 . 2165

Schreiner - Lehrling gesucht Herrngartenstraße 9 . 1933

Einen Lehrjungen sucht A . Beicher , Tapezirer ,
Adelhaidstraße 42 . 16145

Ein kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen . Näh . Exped . 1398

Ein kräftiger Bursche , welcher fahren kann , wird gesucht

Rheinstraße 43 . 2443

Ein braver Junge ( 15 — 18 Jahre alt ) zur Verrichtung
leichter Arbeit gesucht Dotzheimerstraße 25 , Parterre . 2785

Ein kräftiger Junge , am liebsten vom Lande , als Hausbursche

gesucht . K . Seilberger , Nerostraße 22 . 2791

Hausbursche gesucht Adolphstraße 7 . 2725

Ein Hausbursche gesucht Mauergasse 21 . 2842

Ein Mann zum Viehfüttern gesucht Feldstraße 10 . 2881

Ein junges Ehepaar sucht per 1 . Oktober erne

Wohnung von 2 Zimmern und Küche , Nähe der

Friedrichstraße . Schriftl . Offerten unter W . B . an die Exped .
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En möblirtes Zimmer mit Kost billig zu vermiethen . Näheres
Iteingasse 3 , 1 . Stock rechts . 2748

Möbl . Zimmer billig zu verm . Kirchhofsgasse 9,1 St . r . 2731

Möbl . Parterrezimmer zu verm . Frankenstraße 17 . 2774

gdjön möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 22 , 2 St . r . :

gt ., gut möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Wellritzstr . 5 . 2780

gin möblirtes Zimmer zu vermiethen Adelhaidstraße 39 , H .

Mge Leute erh . Kost und Logis Bleichstratze 2 , Hinterh ., 1 St .

Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergasse 18 . 2582

Taunusstraße ( Westseite ) ganz in der Nähe der Trinkhalle ist
ein neu herzustellender Laden mit schönem Schaufenster per
1 . October zu verm . Näh . Exped . 2117

Ein Laden mit Ladenzimmer , für Kurzwaaren - Geschäft geeignet ,
zu vermiethen . Näh . Adelhaidstraße 62 , EL

Nerostraße 23 sind die bis jetzt innegehabten Räumlichkeiten
des Volks - Kaffeehauses , zu allen Zwecken geeignet , auf 1 . Juli
oder später anderweitig zu vermiethen ; sodann ein Logis von
2 und 3 Zimmern mit Küche und Zubehör auf 1 . Juli . 2803

Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771

tt ^ ei einer kinderlosen , besseren Familie findet ein Schüler
x ) im Alter von 12 bis 16 Jahren zu einem

mäßigen Preise gute Pension . Es wäre ihm auch Ge¬

legenheit geboten . Französisch zu lernen event . zu
sprechen . Die Lage ist sehr gesund und nicht weit von
den Schulen . Näh . Exped . d . Bl . 2654

Angenommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 17 . Mai 1889 .)

Adler :
t. Krieger , Generallieut . a . D ,

Münster .
Hoerde , Bielefeld .

Puter , m . Fr , Burtscheid .
Hnndrich , Kfm , Berlin .
Cahn, Kfm , Mülhausen .
Sehlosstein , Kfm , Frankfurt .
Creuzbach , Kfm ., Ahrweiler .
Gerling , Kfm , Plauen .
Mbrmann , Kfm , Pforzheim .
Meyer, Kfm ., Hanau ,
bemann , Barmen .
Weinberg, Kfm , Crefeld .
Mavid, Kfm ., Berlin .
Woelcke , London .
™ith , London .
Grand, Kfm , Berlin .
Schuhmacher , Kfm , Bielefeld .

Bären :
Gargers , Rittergutsbes , Ryburk .
ps , Fr . Gräfin , Kopenhagen .
16Sdrene d ’Aequeria . Fr ,
i, Kopenhagen .
äeyer , Frl . , Kopenhagen .

„ . Zwei Böcke :
? e| se , Stadtrath , Sommerfeld ,"toenmeyer , Kfm , Cassel .
Li hardt , Fr . m . Tocht , Borken ,
ynommartz , Kfm , Berlin .“erold , m . Fr , Berlin .

>, Britannia :
rr ?> m Fr , Berlin .
Mrgnapani , Rent , Berlin .

° . Central - Hotel :
telesi Kfm , Düsseldorf ,
h ow > Kfm , Berlin ,
^ rrntnüller , Fbkb , Bamberg .

Wachmann , Kfm . m . Fr ,
8, „ . Neustadt .

Neustadt ." Swann , Kfm , Köln .

, Hotel Dasch :
t ?7 ’P , Düsseldorf .
u " efeld , Landes - Direct , Kiel .
r “* arze , Kfm , Berlin .

t. p ? te | Deutsches Reich :
»siedel , Rechtsanw . m . Fr ,

Plauen .

Cölnischer Hof :
Faber , Kfm , Magdeburg .
Grabner , Fr , Reichenbach .
Hillakus , Frl , Berlin .
John , Pr .- Lieut , Reichenbach .
Wischeropp , Fr . Oberamtmann ,

Meitzendorf .
Düfour , Frl , Neuhaidensleben .
Bogen , Köln .

Cur - Anstalt Dietenmühle :
Koch , Kfm , Mainz .
Horn , Kfm . m . Tochter ,

Mühlhausen .

Einhorn :
Voigt , Kfm , Dresden .
Hanauer , Kfm , Frankfurt .
L ’hiver , Kfm , Berlin .
Bachmann , Kfm , Elberfeld
Ankermüller , Kfm ., Bingen .
Rapp , Kfm , Frankfurt .
Strassner , Kfm , Dresden .
Simon , Kfm , Warnsbeck .
Levitta , Kfm , Kreuznach .
Schimpf , Kfm , Limburg .

Eisenbahn - Hotel :
Jacob , Kfm , Berlin .
Erzberger,Inspect , Medunischken .

Zum Erbprinz :
Müller , Niederlahnstein .
Erb , Ingen , Winterthur .
Busch , inspect , Darmstadt .
Heilö , Kfm , Kissingen .
Müller , Kfm , Kissingen .
Hess , Oberliderbach .

Englischer Hof :
Grape , Kämmerer , Stockholm .
Timander , Banquier , Stockholm .
Hertetz , Fr , Stockholm
Diffenbach , Rotterdam .
Ross , Fr . Rent , Kiel .
Schlesinger , Fr . Gutsbes . m . Bd ,

Gleiwitz .
Haemming , London .
Decombes , m . Fr , Metz .
Völkermann , Ingen , Bludenz .

Europäischer Hof :
Adelmann , Frl, , Frankfurt .

Schenk , Fr ., Ruhla .
Vier Jahreszeiten :

Amsterdam .Attenoo ,

Hotel Victoria

Hotel Weins

Oberlahnstein .

Löbau .
Berlin .
Berlin .

Berlin .
Berlin .

Jordan , Frl ,
Schmitz , Kfm ..

Johnson ,
Rawlins ,
Rawlina , Frl .
Höffert , Fr .,
Mayer , Frl . ,

Rathenow .
Crefeld .

Potsdam .

Köln .
Breslau .
London .
London .

Brandt , Kfm .,
Wagner ,

Jordan , m . Fr .,
Rütters , Kfm . m . Fr .,

Gräbenitz ,
Liebreich ,
Klolmann , m . Fr .

Basel .
Göthen .
Berlin .
Berlin .

Hannover .

Elberfeld .
Alzey .

Crefeld .
Mannheim .

Köln .
Dresden .

Crefeld .

., Wetzlar .
Mühlheim .

Bonn .
Berlin .

Lüdenscheid .
Greifswald .

Stockholm .
Glasgow .
London .

Berlin .
Riga .

Norden .

Hechert , Fr .
Juhl , Kfm .,
Juhl , Frl . ,
Bähr , Kfm .,

Seifert , Kfm .,
Mörwest , Fr . Rent .,
Wolfski , Kfm .,

Wald :
Waldenburg .

Würzburg .
Würzburg .

Köln .

v . Eynern ,
Lauront ,
Möller ,

England .
England .
England .
Dresden .
Dresden .

Barmen .
England .

Petersburg .

Grüner
Groeger , Kfm .,
Lieb old , Fr .,
Liebold , Dr .,
Willichs , Kfm .,

de Montsoulnin , Graf ,
Frank , Kfm . m . Fr .,
Meislinger , m . Fr .,
Cook ,
Pearsen , m . Fr .,

Danzig .
Haarlem .

Oberhausen .
Manchester .

Essen .
Bern .

Duencuits , Kfm .,
Vordecken , m . Fr .,
Bles , Frl .,
v . Waldstein ,
Brügger , m . ßed . ,

Wiegand , Rechtsanw .
Rothschild , Kfm .,
Wilden , Kfm .,
Oswald , Kfm .,
Bauer , Kfm .,

Hotel du Nord :
Friedmann , 2 Hrn ., Frankfurt .

Pariser Hof :
Lindström , Stockholm .
Meyroritz , Fr . m . Sohn,Königsberg .

Pfälzer Hof :

Schrader , Staatsanwalt m . Fr .,
Sangershausen .

Kundsflau , Rent ., Stockholm .
Dumann , Rittergutsbes . m . Nichte ,

Ritter
’
s Hotel garni :

Keil , Insp . m . Fr ., Leopoldshall .

Römerbad :

Goldene Kette :
Weis , Staffelstein .
Birnbach , Castellan , Neuwied .
Weilnau , Burg -Schwalbach .

Goldenes Kreuz :
Moenes , Berlin .
Lindenheimer , Fr ., Gr .- Steinheim .
Bierlein . Fr ., Nürnberg .
Roderhausen , Neustadt .

Goldene Krone :
Neu , Fr . Rent m . Bd ., Frankfurt

Nassauer Hof :

Kessler , Kfm .,
Rödelmann , Ober -Insp ., Mannheim .

Hamburger Hof :
v . Rochow , Fr . m . Tochter u .

Schwester , Pirna .

Rhein - Hotel & Dependance :
Paris .

Bersch , Fbkb . m . Fr , Mannheim .
Oettgen , Kfm . m . Fr ., Köln .
Marx , Kfm ., Sandhausen .
Meyerdorf , m . Tocht ., Herford .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Doornkaat , Brauereibes . m . Fr .,

Norden .

Tannhäuser :
Eiteste , Inspector , Frankfurt .

Taunus - Hotel :
Lindstrom . Rent ., Stockholm .
Dreyfuss,Dr . med . m .Fr .jFrankfurt .
Guggenheim,Kfm . m . Farn . u . Bed .,

Zinner , Kfm .,
Mülentz , m . Fr .,

Rose :
Sundström ,
Tullis , m . Fr .,
Tound , Frl ,
Mackenzie , Fr .,
Botterill , m . Fr .,

Dyckmeister , m . Farn . u . Bed .,
Amsterdam .

Wolff , Comm .- Rath m . Fr ., Berlin .
Mühling , m . Fr ., Berlin ,
de Roy - Geube , Amsterdam .
Beye , Fr ) ., Heerlnsee .

Villa Nassau :
Butt , Lady m . Kind u . Bed .,

London .
Nonnenhof :

Noack , Fbkb . m . Fr , Berlin .
Wicht , Rent ., Nassau .

In Privathäusern :

Grünweg 4 :
Hubbe , Fr . m . Tocht u . Bed .,

Hannover .
Hotel Pension Quisisana :

Lueder , Kfm ., Hamburg ,
v . Beten , Dr . m . Fr ., Utrecht .
Spiegelberg , Fr . Comm .- Rath ,

Braunschweig ,
v . Schrader , Frl , Braunschweig .
Werncke , Fr . m . Kind u . Bed , Riga .
Fuchs , Frl . , Riga .

Kapellenstrasse 2 :
Stahl , Dr , Hadamar ,

Leberberg 3 :
v . Schwerin , Frl , Colberg .

Pension Mon -Repos :
Schwede , Rent , Berlin .

Schützenhof :
Lutz , Kfm , Mannheim .
Euker , 2 Kflt , Marburg .
Eitzenberger , Rittmstr . a . D . m .

Fr , Bayreuth .
Thannhausen , Fr . Reg .- Rath ,

Bayreuth .
Grosse , Kfm . m . Fr . , Saarlouis .
Dietrich , Frl , St . Johann .
Neuberger , Kfm m .Fr,Kreuznach .
Waldschmidt , Kfm , Wetzlar .

Weisser Schwan :
Behrens , Fbkb , Osterwieck .

Spiegel :
Dillmann , Milwaukee .
Egersdörfer , Fr , Nürnberg .
Johnen , Fbkb . m . Tocht , Eylau .
Zeitlin , Leipzig .
Thworandt , m . Fr , Dresden .
Schröder , Frl . m . Bed , Mannheim .

Hotel Vogel
Zipp , Kfm . m . Fr ,
Bäutich , m . Farn , 1
Wolf , Kfm ,
Tischer , Kfm ,
Sauver , Kfm ,

Dauth , Frl , Mainz .
Frank , Gutsbes , Butjadingen .
Fuhrmann , Fr . m . Nichte ,

Braunschweig .
Mitterwallner , Director , Berlin .

London . I Wilhelmstrasse 36 :
London . 1 Jaques , Kfm,

'
Hamburg



Tages - Kalender . » W

Frankfurt , den 16 , Mai 1889 . * Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .
Wechsel .

Kirchliche Anzeigen

19 . ifiern .

Samstag

18 . Mai 188 !

9 .57 - 9 .62
16 .23 - 16 .27
20 .40 - 20 .44
16 .69 - 16 .73

4 .18 - 4 .21

Teemiir r .

Vormittags 9 Uhr :
Holzllersteigeruiig im Staatswald - Distrikt „ Eichelberg

"
. iS . Tgbl . 112 .)

Nachmittags 4 Uhr :
Immobilien - Versteigerung der Erben der Georg Seibel Eheleute hier , im

Amtsgerichtslokal Marklstraße 2/4 . ( S . Tgbl . 91 .)

Miesvadener Tagdlatt

Na . 116 .

Meteorologische Keobachtrmgerr
der Station Wiesbaden .

Geld .
Holl . Silbergcld Mk .
Dukaten . . . »
20 Frcs .- Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . .
Dollars in Gold „

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „Reif - Reiflingon “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 81/ ? Uhr : Reunion dansante .
Kochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens7 Uhr : Concert .
Merkei ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .

Ansrug aus den CivilKauds - Uegistern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 10 . Mai : Dem Taglöhncr Carl Heinrich Ludwig
Justus Müller e. S ., N . Carl Emil Robert . — Am 11 . Mai : Dem

Wetter Bericht .
Für den 19 . Mai : Wolkigt veränderlich , vielfach sonnig und

schwache bis mäßige Wintze . Nachts und Frühe starke Abkühlung ,
fälle im Süden .

Amsterdam 169 .70 - 75 bz .
London 20 .460 — 465 dz ,
Paris 81 .20 bz .
Wien 172 .90 bz .

I Frankfurter Bank - Disconto 3 °/o.!
i ReichLbank -DiZcouto 3% .

Gvangslische Kirche .
Sonntag den 19 . Mai . Cantate .

Hauptkirche : Militärgottesdieust8 ' /« Uhr : Herr Prcdigtamrs -Candidat
Born schein aus Erbach .

Hauvtgottesdienst 10 Uhr : Herr Psr . Ziemendorfs .
(Nach der Predigt Einführung des Herrn G . G ö tz

in das Kirchenvorstehcr - Amt .)
Bergkirche : Jugendgottesdieust 7 ' / ? Uhr : Herr Psr . Beeseumeyer .

( Knaben der Elementar - und Mittelschulen .)
Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Friedrich .
Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Predigtamts - Candidat

Kriele dahier .

Amts Woche : 1 . Bezirk : Herr Pfr . Veeseumeyer : Taufen und
Trauungen ; Herr Pfr . Friedrich : Beerdigungen . 2 . Bezirk : Herr
Pfr . Ziemendorfs : Taufen u . Trauungen ; Herr Pfr . Btckel : Be¬
erdigungen . 3 . Bezirk : HerrPfr . Grein : Sämmtl . Amtshandlungen .
Die in diesen Tagen stattfindende Haus - Colleete für den „ Gustav -

Adolf -Bercin " wird den Mitgliedern unserer evangelischen Gemeinde
auf ' s Wärmste empfohlen . Bickel , I . Pfr .

Evangelisches Vereinshaus , Platterstraße 2 .
Sonntagsschule : Bormittags 11 ' / - Uhr und Nachmittags 2 Uhr .
Abend - Andacht : Sonntag 8 '/t Uhr .
Betstunde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Heil . Messen sind 5 ' /i , 6 ' / - , 11 ' / - Uhr ; Militärgottesdienst ( Predigt
und heil . Messe ) 7 ' / - Uhr ; Kindergottesdienst ( Amt - 83/4 Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramentalische
Andacht mit Umgang .

An den Wochentagen heil . Messen um 5 ' /- , 6 ' A , 650 und 9 '
.

Dienstag und Freitag um 6 ' /« Uhr Schululesseu , für die Schulen in der
TasreÄ -, Lehr - und Stiftstraße in der Brüderkapelle , für die übrigen
Schulen in der Pfarrkirche .

Sonntag , Mittwoch u . Samstag Abends 7 ' /- Uhr Maiandacht mit Segen .
Freitag von 6 Uhr und Samstag von 4 Uhr au Gelegenheit zur Beichte .
Die österliche Zeit dauert bis Christi Himmelfahrt .

Nsvertts - Uachrichte « .

Wudcr - ßkub Wiesbaden . Nachmittags 3 Uhr : Uebungsfahrten .
Wcrschönerungs -Werein Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Vorstandssitznng .
Moller ' scher Steuograpßen -Werei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Ktcnotachygraphen - Dercin . Abends 8 ' / - Uhr : Unterrichts -Kursus .
Wicsv . Iikettanten -Aülinen -Werein . Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung .
Dccht - tzluS . Abends 8 Uhr : Wiederbeginn der Ucbnngen .
Wustbalischer ßlub . Abends : Probe .
Zither -Werein . Abends 8 ' / - Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Männergesang -Werei » , ,Älte Inion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer

'
- tzuartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe . Nach derselben :

Generalversammlung .

G o rre s e .

Katholische Kirche in der Friedrichstraße 38 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 19 . Mai Vormittags 10 Uhr : Hochamt mit Predigt !
Herr Pfr . Hülkart . I

Deutsch !: atholische ^ freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag den 19 . Mai Vormittags 10 Uhr : Gottesdienst im Saale »

Mittelschule , Rheinstraße 86 . Prcdigtthema : „ Jesus in sein«
Verhältniß zu den Samaritern "

. Lied : 380 , 1 , 2 , 4 . Der ZuW
ist Jedermann gestattet . Herr Prediger Albrecht .

Coangelisch - lnthsrischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23,
Am Sonntag Cantate Vormittags 9 Uhr : PredigtgottesiM

Herr Pfarrer Hein .

Evangelischer Gottesdienst der Zischöst . MethodistcnkirG
Dotzheimerstraße 6 ( Saal im Hinterhaus ) .

Sonntag den 19 . Mai Vormittags 9 ' / - und Abetids 8 Uhr , totol
gottesdienst Nachmittags 2 Uhr . Herr Prediger Knoll .

Gottesdienst der ev . Gemeinde getaufter Christen ( BapiiW
Schützenhofstraße 3 .

Sonntag den 19 . Mai Vormittags 9 ' / - Uhr und Nachmittags 4 Wl
Kindergottesdienst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch toi
22 . Mai Abends 8 ' /- Uhr . Herr Prediger StrehltV

Unsstscher Gottesdienst , Kapclleustraße 17 .
Samstag Vormittags 11 Uhr und Abends 5 Uhr ( kleine Kayckl

Sonntag Vormittags 11 Uhr ( große Kapelle ) , Dienstag Vornntu "

11 Uhr ( kleine Kapelle ) .

Eng -lish Cheircli Services .
May 19 . IV . Sunday after Easter . — 11 Morning Prayor and Hol?

Connnunion . 3 . 30 Evening Prayer and Litany .
May 22 . Wedncsday . — 11 Morning Prayer and Litany .
May 24 . Friday . — 4 Evening Prayer .

J . C . Hanbury , Cbapiai ”.

Regieruugs - Supernumerar Gustav Adolf Karthaus e. T ., N .
Caroline Emma . — Am 13 . Mai : Dem Schweizer Rudolf Stienbk '■
N . Barbara Louise Helene . — Am 14 . Mai : Dem Kellner W
Winter e. S „ N . Friedrich Wilhelm .

Aufgeboten . Der Bautechuiker Nicolaus Döwes aus W
Kreises Ottweiler , wohuh . dahier , und Maria Eckert aus Tholey , ®"'

daselbst . — Der Fabrikarbeiter Johaun Jacob Leonhard Presbd1
Ramschied im Untertaunuskreise , wohuh . dahier , und Sophie Geiß '"

Würges , Kreises Limburg , wohuh . dahier . «j
Verehelicht . Am 16 . Mai : Der Kunst - und HandcW "'

.
Johann Kirsch aus Bammenthal -Rcilsheim , Kreises Heidelberg ,
dahier , und Salomea Moos aus Weisweil , Kreises Kenzingen u» v
herzogthum Baden , bisher zu Weisweil wohnh . — Der Conditor 3 "?
Gottlieb Wilhelm Mayer aus Neckarsulm im Königreiäi Würto ^
wohuh . dahier , und Marie Juliane Antonie Leiß aus Neckarsulm , "

dahier wohnh . — Der Kaufmann Nathan Weill aus Kippeuhcuu4
herzoglich Badischen Bezirksamts Ettenheim , wohnh . zu Paris , und c

Ionas von hier , bisher dahier wohnh . m
Gestorben . Am 15 . Mai : Die unverchcl . Näherin Elise

aus Oetisheini , Königlich Württentbergischeu Oberamts Maulbrd " ■

59 I . 7 M . 12 T .
"

j
Königliches Standes «

1889 . 16 . Mai .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannnug (Milltmeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

747,8
415,3 .

11,1
86
W .

s. schwach ,

thw .heiter .

748,2
4 - 22,9

11,7
57

S .W .
schwach ,

heiter .

749,4
-1- 16,1'

10,6
78

S .W .
mäßig ,

bedeckt .

w
417,5

11,1
74
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